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Erste KRÄUTERWIND-KITA
zertifiziert

(Bellingen)

13 Ortsgemeinden im Westerwald sind bereits zertifizierte „Kräuterwind-Kommunen“.

Mit dem Kindergarten „Ratz-Fatz“ in Bellingen gibt es nun auch eine erste „Kräuterwind-Kita“.

Geschafft! Zusammen mit dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde, Markus Hof, Ortsbürgermeister Michael Wisser, Agrar-
dienstleister Johannes Orth, der die Fläche vorbereitet hat, sowie Michelle Kacalla, Josephine Erbach, Ardian Mustafa und Celia 
Nickel vom Kiga-Team freuen sich die Kinder über die Auszeichnung als „Kräuterwind-Kita“.� Foto: Kräuterwind

Lesen Sie weiter auf Seite 2
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Der Dauerregen hält die jungen Naturfreunde nicht ab: Mit großem Eifer und 
Matschhosen ausgestattet, haben sich die 28 Kinder des Kindergartens in Bellin-
gen (VG Westerburg) auf einem altersgerechten Niveau mit dem Thema und Bio-
diversität beschäftigt und jetzt eine Blühmischung für ihren eigenen Blühstreifen 
am Kindergartengelände ausgesät.
Hornklee, Malve, Leindotter, Wegwarte und viele andere: Bald schon werden die 
ersten zarten Pflänzchen sprießen. In der Mischung, die die Kinder, unterstützt 
von Orth Agrardienstleistungen, nun in Bellingen ausgebracht haben, sind mehr 
als zwei Dutzend verschiedene Arten enthalten. Die Entwicklung im Blühstreifen 
können die „Ratz-Fatz“-Kinder beim Frühstück aus ihrem Gruppenraum heraus 
oder beim Spielen im Außengelände der Einrichtung beobachten und sich so wei-
terhin mit dem Thema beschäftigen, wie die stellvertretende Kiga-Leiterin Michelle 
Kacalla erläutert: „Ich finde, wir haben einen richtig guten Platz für den Blühstrei-
fen gefunden, um den Pflanzen beim Wachsen zuzusehen“, sagt sie.
Das Kiga-Team hatte das Thema mit den Kindern vor dem gemeinsamen Aus-
säen umfangreich vorbereitet, ein zugehöriges Plakat gestaltet und Bilder ge-
malt. „Wir haben auch wesentliche Punkte besprochen, zum Beispiel, dass solche 
Blühflächen vielen Tieren Nahrung bieten und Lebensraum für sie sind“, berichtet 
Kacalla.
Bellingens Ortsbürgermeister Michael Wisser hebt hervor: „Schaut man sich die 
Umwelt und den Klimawandel an, haben wir einen gewissen Nachholbedarf, was 
den Klimaschutz betrifft.“ Mit der bereits erfolgten Beteiligung des 620-Einwoh-
ner-Dorfes am Programm „Kräuterwind-Kommune“ sowie jetzt zusätzlich bei den 
„Kräuterwind-Kitas“ solle das Bewusstsein dafür geschärft werden.
Markus Hof, Verbandsbürgermeister der VG Westerburg, in der Bellingen liegt, 
betont, dass man bereits im Kindergartenalter anfangen könne, sich mit der Biodi-
versität zu beschäftigen. „Schon die Kinder sollen sehen, dass Natur und Umwelt 
wichtige Themen sind“, unterstreicht er.
Um „Kräuterwind-Kita“ oder „Kräuterwind-Schule“ werden zu können, müssen 
entsprechende Einrichtungen mindestens zwei Quadratmeter Blühfläche je zehn 
Kinder anlegen, wenn die Gesamtzahl der Kinder bis zu 100 Kindergartenkinder 
oder Schüler beträgt. Ab 100 bis 250 Kindern muss je zehn Kindern mindestens 
ein Quadratmeter vorhanden sein, und ab 300 Kindern nach Wahl wie bei den 
kleineren Einrichtungen oder entsprechend der Kriterien für die „Kräuterwind-
Kommunen“. Hier ist für die Zertifizierung ein Zentimeter Blühstreifen je Einwoh-
ner gefordert (bei zwei Metern Breite).
Neben dem nunmehr zertifizierten „Ratz-Fatz“-Kindergarten in Bellingen wollen 
im laufenden Jahr auch die Kitas in Stockum-Püschen, Willmenrod sowie Rothen-
bach mitmachen. Zu den bereits ausgezeichneten 13 Ortsgemeinden kommen 
mit Gemünden, Girkenroth, Halbs, Stockum-Püschen, Willmenrod und Winnen 
mindestens sechs weitere Dörfer hinzu.
Die Initiative „Kräuterwind-Kommune“ entstand als ergänzendes Projekt im Rah-
men des vom Regionalprojekt Kräuterwind ausgerichteten „Wäller Gartenpreises“. 
Die Anregung dazu kam vom Bürgermeister der Verbandsgemeinde Westerburg, 
Markus Hof.
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Bis 31.12.26 ab14:00 Uhr Schmiedecafé Alte Burgschmiede
Oberweg,
Weltersburg

Jeden 3. Sonntag im Monat

samstags Start meist 13:30 
Uhr

Jeden Samstag:
Geführte E-Bike-Tour für Frauen.
Bei Regen fällt das Angebot aus.

Tourist-Info am Wiesensee 
(TiWi)
Winner Ufer 9
56459 Stahlhofen a.W.

Telefon 02663/291494
E-Mail post@waellerland.com
Bitte anmelden!
Ein Angebot
der Gleichstellungsbeauftragten. 
Kosten: 5 Euro

bis 31.10.26 Di-So und feiertags
ab 10:00 Uhr

Besuchersaison im Stöffel-Park
startet. Besucher - Groß und
Klein sind willkommen!

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

www.stoeffelpark.de,
Telefon 02661/9809800,
E-Mail info@stoeffelpark.de

bis 28.6.26 sonn- und feiertags
ab 13 Uhr

Ausstellung von Rithe Krug
„Im Bilde sein - abstrakte
und figurative Kunst“.

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

www.stoeffelpark.de,
Telefon 02661/9809800,
E-Mail info@stoeffelpark.de
Interessierte sind willkommen.

18.06.26 18:00 Uhr Sommerkonzert der Grundschule
Guckheim zusammen
mit den Sound-Buddies

Kirche St. Johannes Guckheim Kath. Pfarrei Liebfrauen
Westerburg, Tel. 02663 911280
Eintritt frei!

18.06.26 18:00 Uhr Sommerkonzert mit dem Schulchor
und den Sound-Buddies (Elternchor)

Kath. Kirche, Guckheim 06435-2761

19.06.26 18:00 - 20:00 Uhr Ladies Night Basar der Wichtelfrau-
en Kölbingen

DGH Kölbingen

19.06.26 17:00 - 22:00 Uhr „Late Night Swim & Electronic 
Music“ mit den DJs Marco Chia und 
Dave H

Westerwaldbad, Stadionstraße 
4, Westerburg

Eintritt: 5 Euro. Veranstalter: Das 
Team des Westerwaldbades, Infos: 
Tel. 02663/ 8771

20.06.26 17:00 Uhr Backesfest Altes Backhaus in Gershasen Leckeres Backesbrot und verschie-
dene Hausmacher Spezialitäten

21.06.26 Termin
nach Vereinbarung

Foto-Shooting in der Alten Schmiede 
im Stöffel-Park. Alte Liebe rostet 
nicht! Insbesondere Paare sind 
angesprochen.

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

220 Euro für 20 Dateien. Termin 
ausmachen unter:
Telefon: 02661/1897,
E-Mail: info@roemo.de

21.06.26 15:00 Uhr Exkursion Was krabbelt, fliegt und 
kriecht im Stöffel-Park? Exkursion 
im Stöffel-Park mit Biologe Hendrik 
Geyer

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

Regulärer Eintritt. Spende für Stöf-
felverein ist willkommen.

21.06.26 10:30 Uhr Kinderkirche zum Thema: „Jesus u. 
Johannes der …“

Kirche Kölbingen Kath. Pfarrei Liebfrauen Westerburg, 
Tel. 02663 911280

24.06.26 19:00 Uhr Qigong-Kraft der inneren Balance
mit Dr. Sabine Tischbein
Übungen im Stehen und Sitzen

Pfarrsaal Christkönig 
Westerburg

Kath. Pfarrei Liebfrauen Westerburg, 
Tel. 02663 911280
Mitfahrgelegenheit gesucht?
Claudia Spendeck Tel. 9686187 o. 
Doris Heisters Tel. 918110

26.06.26 17:00 Uhr Sinneswandeln Pflanzenwissen; 
Uwe Wagner begleitet mit meditati-
ver Musik auf der Handpan; 3-Gän-
ge-Menü; Sekt- und Weinverkostung 
des Weingutes Bretz.

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

40 Euro. Anmeldung:
michaela.nilius@
stoeffelverein.de.

26.-28.06.26 ab 10:00 Uhr Crawler-Sommerfest Für Freunde 
ferngesteuerter Fahrzeuge.

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

Nur regulärer Eintritt. Anmeldung 
und Infos bei René Brodauf: Tel. 
015129069723

26.06.26 18:00 Uhr Kirmes-Cup 2026 am Winner 
Bolzplatz

Bolzplatz Winnen Germania Winnen“ tritt gegen „FC 
Ferger Winnen“ an
Details unter https://kirmes.win-
nenww.de und
https://www.facebook.com/
WinnerZeltkirmes

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Anmeldung / Info

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender
der Verbandsgemeinde Westerburgder Verbandsgemeinde Westerburg

18.06.2026 - 05.07.2026
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26.06.26 20:30 Uhr Kirmesdisco der Zeltkirmes Winnen 
mit Fix-und-Fuffzehn-Party

Festplatz Winnen DJ Marcel Schink und leckere 
Cocktails
Details unter https://kirmes.
winnenww.de und https://www.face-
book.com/WinnerZeltkirmes

27.06.26 ab 10:00 Uhr BMW-Powerday Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

Infos und mehr:
https://www.bmw-power-day.de/

27.06.26
18:00 Uhr
18.00 bis 19:00Uhr

19.00 bis 20:30 Uhr
21:00 Uhr

Zeltkirmes
Kirmesbaumstellen
Freifahrten auf dem 
Kinderkettenkarussell
MV Karbach
DJ Markus Deluxe

Festzelt am Sportplatz in 
Bellingen

Eintritt frei, Kinderkettenkarussell, 
Schießwagen, Zucker - und Spiel-
waren, Verpflegung durch Carmen´s 
Imbiss.

27.06.26 16:00 Uhr Kirmesparty der Zeltkirmes Winnen Festplatz Winnen Ab 16:00 Uhr Kinderdisco, Hüpfburg 
und Torwandschießen (Waffeln von 
der Kirmesjugend), ab 17:00 Uhr 
Kirmesbaum-Stellen begleitet von 
den Fidelen Synchronschwimmern, 
ab 20:30 Uhr Kirmesparty mit First 
Beat

28.06.26 ab 10:00 Uhr American Car Fest Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

Tickets: https://www.treffeninfo.de/
american-car-fest-juni-stoeffel-park

28.06.26
(bis 24.07.26)

16:00 Uhr Eröffnung Fotoausstellung „Eiswelten“ zeigt 
Fotograf Ulrich Persch.

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

Alle Interessierten sind auch zur 
Eröffnung herzlich willkommen. Die 
Ausstellung ist dann täglich außer 
an „normalen“ Montagen zu sehen.

28.06.26
11:00 Uhr
14:30 Uhr
15.00 Uhr

Zeltkirmes
Frühschoppen
Kaffee und Kuchen im DGH
Musik vom Plattenteller

Festzelt am Sportplatz
In Bellingen

Eintritt frei, Kinderkettenkarussell, 
Schießwagen, Zucker - und Spiel-
waren, Verpflegung durch Carmen´s 
Imbiss.

28.06.26 10:30 Uhr

10:00 Uhr
11:00 Uhr

12:25 Uhr
13:00 Uhr
17:00 Uhr

11. Winner Oldtimertreffen und Früh-
schoppen der Zeltkirmes Winnen
Gottesdienst im Festzelt
Frühschoppen mit dem Musikverein 
Seck, Kinderschminken, Hüpfburg 
und Torwandschießen
Oldtimerprämierung & Verlosung
Oldtimer-Ausfahrt
Tombola der Kirmesjugend

Festplatz Winnen Details unter https://kirmes.
winnenww.de und https://www.face-
book.com/WinnerZeltkirmes

29.06.2026
11:00 Uhr
12:00 Uhr

14:00 Uhr

16:00 Uhr

Zeltkirmes Winnen
Frühschoppen
Zur Mittagspause wird der Imbiss 
geöffnet
Kirmeszug zu den Gemeinde-
ratsmitgliedern, Hüpfburg und 
Torwandschießen
Begleitung FERGER Metallbau 
zurück zum Festzelt, anschließend 
Tanzmusik von Norbert Hering

Festplatz Winnen Details unter https://kirmes.
winnenww.de und https://www.face-
book.com/WinnerZeltkirmes

03.-05.07.26 18:00 Uhr Zeltkirmes Brandscheid Festplatz unter den Linden Es lädt ein: Der Feuerwehrverein 
Brandscheid. Für das leibliche Wohl 
ist an allen Tagen bestens gesorgt.

03.07.26 Ab 19:30 Uhr Kirmes, ab 20:00 Uhr
mit Live-Musik Irish Folk Cover
Parkmöglichkeiten am Radweg

Die KNEIPE und Saal,
Bürgerhaus Sainscheid

04.07.26 Ab 16:00 Uhr Kirmesspiel
mit anschließendem Kirmeszug
und Kirmesbaumstellen
auf dem Dorfplatz

Sportplatz Sainscheid /
Dorfplatz Sainscheid

04.07.26 Start: 14:00 Uhr Wildkräuter-Wanderung
mit Kräuterwind-Spezialisten;
ca. 3 Stunden inkl. Verkostung

Tourist-Info am Wiesensee 
(TiWi)
Winner Ufer 9
56459 Stahlhofen a.W.

Telefon 02663/291494
E-Mail post@waellerland.com
Anmeldung ist erforderlich!
Kosten: 16 Euro

04.-05.07.26 Start 12:00 Uhr Stöffel-Race Mountainbike
24-Stunden-Rennen

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

Jetzt anmelden:
baer-service.de/anmeldung/S24
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Zeltkirmes in Winnen vom 26.06. - 29.06.2026
11. Oldtimertreffen mit Spendenaktion Kinderhospiz Westerwald

Für die Kirmes haben wir wieder ein buntes Rahmenprogramm auf die Beine gestellt. Nachfolgend ein Überblick zu unserem 
Kirmesprogramm. An allen Tagen mit XXL Hüpfburg und vielem Mehr was für Spaß und Unterhaltung für die Kleinen sorgt.
Freitag:
18.00Uhr Kirmesspiel auf dem Bolzplatz
21.00Uhr FIX & Fünfzehn KIRMESDISCO mit „DJ Marcel Schink“ und frischen Cocktails
Samstag:
16.00 Uhr - Kinderdisco für unsere „Kleinen“
17.00 Uhr - Kirmesbaumstellen mit den FIDELEN SYNCHRONSCHWIMMER und Fassan-
stich durch unseren Bürgermeister Ralf Wengenroth.
20.30 Uhr nun heizt uns Partyband „First Beat“
Sonntag:
10.00 Uhr - Zeltgottesdienst mit Maik Zimmermann
10.30 Uhr - 11.WINNER OLDTIMERTREFFEN- In den letzten Jahren nahmen teils weit über 
100 alte Schätze am Oldtimertreffen teil.
Wie jedes Jahr spenden wir die Einnahmen des Oldtimertreffen für einen guten Zweck.
Dieses Jahr Kinderhospiz Westerwald.
11.00 Uhr - FRÜHSCHOPPEN- mit dem MUSIKVEREIN SECK im stimmungsgeladenen Festzelt.
12.00 Uhr - KINDERSCHMINKEN + Kaffee & Kuchen
12.30 Uhr - Oldtimerprämierung und Verlosung von hochwertigen Preisen unter den Oldtimerfahren.
13.00 Uhr - OLDTIMERAUSFAHRT „Durch den WESTERWALD“
Wir begeben uns mit den Gefährten aus vergangenen Zeiten auf die Ausfahrt durch den Westerwald, ehe wir uns auf die an-
schließende Führung mit Besichtigung der Fa. Niveau Fenster freuen
17:00 Uhr - Tombola der Kirmesjugend mit tollen Sachpreisen
Montag:
11:00 Uhr - Handwerker-Frühschoppen im Festzelt (Imbiss ab 12:00 Uhr geöffnet)
14:00 Uhr - TRADITIONELLER KIRMESZUG. Wir starten den Kirmeszug und bringen den Gemeinderatsmitgliedern ein 
Ständchen. Am Ende des Zuges sammeln wir die Ferger-Belegschaft ein und ziehen gemeinsam zum Kirmesplatz. 16.00 Uhr 
- Einzug ins Festzelt unter musikalischer Begleitung von NORBERT HERING
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Vollsperrung:
Bauarbeiten Wörthstraße

Westerburg
in den Sommerferien

Im Auftrag der Energienetze Mittelrhein werden in 
den Sommerferien in der Wörthstraße Erdarbeiten 
zur Verlegung von Stromkabeln durchgeführt.

Hierzu wird der Bereich zwischen Schulstadion und 
Busparkstraße für den Fahrzeugverkehr voll ge-
sperrt. Der Anliegerverkehr ist in diesem Bereich 
während der gesamten Bauphase sichergestellt.

Wir bitten um Verständnis und um Beachtung.

Verkehrsbehörde der Verbandsgemeinde Westerburg

Maimarkt an der Tourist-Information
lockte zahlreiche Besucherinnen und Besucher an

Am letzten Tag im Mai verwandelte 
sich das Gelände in und um die Tou-
rist-Information „TiWi“ von 10 bis 17 
Uhr in einen lebendigen Marktplatz 
voller regionaler Vielfalt. Der dies-
jährige Maimarkt erfreute sich großer 
Beliebtheit und zog zahlreiche Gäste 
an - darunter auch viele neue Gesich-
ter, die erstmals den Weg zur Tourist-
Information fanden.
Besonders im Mittelpunkt standen die 
vielen regionalen Herstellerinnen und 
Hersteller, die ihre hochwertigen und 
mit viel Liebe gefertigten Produkte 
präsentierten.
Das Angebot reichte von handgesiedeten Seifen und 
Naturkosmetik über Selbstgenähtes und Gestricktes 
bis hin zu Kräutern, Gewürzen, frischem Gemüse, Ho-
nig, Bio-Fruchtaufstrichen sowie aromatischen Würz-
ölen und Essigen.
Kreative Bilder und dekorative Artikel rundeten das viel-
fältige Sortiment ab.
Auch Informationsstände fanden großen Anklang. In-
teressierte Besucherinnen und Besucher konnten sich 
unter anderem über den Eisvogel sowie verschiedene 
Umweltprojekte informieren. Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls bestens gesorgt: Kaffee und Kuchen, herz-
hafte Bärlauch-Würstchen sowie erfrischende Cocktails 
luden zum Verweilen und Genießen ein.

Ein besonderes Highlight war die an-
gebotene Wildkräuter-Wanderung 
als Schnupperkurs. Die Plätze waren 
bereits im Vorfeld restlos ausgebucht 
und zeigten das große Interesse an 
regionalen Natur- und Kräuterthemen.
Ganz nach dem Motto „Probieren, 
entdecken und genießen“ konnten 
die angebotenen Produkte nicht nur 
bestaunt, sondern vielfach auch ver-
kostet und direkt erworben werden. 
Die angenehme Atmosphäre lud zum 
Austausch zwischen Ausstellenden 
und Gästen ein.
Das Wetter zeigte sich zwar zunächst 

wechselhaft, spielte letztlich aber hervorragend mit. Im 
Laufe des Tages ließ sich sogar die Sonne blicken und 
sorgte für beste Marktstimmung.
Die Mitarbeiterinnen der Tourist-Information Wester-
burger Land - Marion Allmacher, Elisabeth Menches 
und Nina Engel - freuten sich über den regen Besuch 
und die vielen positiven Rückmeldungen.
Fazit des Tages: Der Maimarkt war ein voller Erfolg. 
Regionale Qualität, engagierte Ausstellerinnen und 
Aussteller, interessante Informationen, kulinarische Ge-
nüsse und viele gut gelaunte Gäste machten die Veran-
staltung zu einem rundum gelungenen Erlebnis. Oder, 
wie viele Besucherinnen und Besucher es ausdrückten: 
„Es war einfach klasse!“
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          Stellenausschreibung
           Als Träger der kommunalen Kindertagesstätte „Feldmäuse“ in Kölbingen suchen wir zum 01.08.2026,

eine/n Hauswirtschaftskraft (m/w/d) in Teilzeit
als Krankheitsvertretung

Die Beschäftigung soll in einem zeitlichen Umfang von 20 Stunden/Woche befristet als Krankheitsvertretung erfolgen.
Die Betriebserlaubnis der Kindertagesstätte gilt für die Aufnahme von 100 Kindern, aufgeteilt nach 32 Ü2-Plätzen mit einer Betreuungszeit 
von 7 Stunden, 28 Ü2-Plätzen mit einer Betreuungszeit von 8 Stunden und 38 Ü2-Plätzen mit einer Betreuungszeit von 9 Stunden. Sowie 2 
U2-Plätze mit 9 Stunden.

Ihre Tätigkeiten umfassen:
•	 Die Zubereitung und Portionierung der Mittagsverpflegung in Kombination von Produkten des Caterers und Frischküche
•	 Einhaltung der Hygienevorschriften sowie die Mitverantwortung für die richtige und ordentliche Lagerung von Mittagsverpflegung
•	 Vorgeschriebene Protokollierung
•	 Einhaltung der Qualitätsstandards der Küche
•	 Reinigung von Kücheneinrichtungen, Geschirr und Geräten

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Erfahrungen im Hauswirtschaftsbereich sind wünschenswert
•	 Selbstständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit, gute Kommunikationsfähigkeit
•	 Mobilität für eventuelle Einkäufe
•	 Flexibilität und Bereitschaft, die Arbeitszeit dem Bedarf der Einrichtung anzupassen

Unser Angebot:
•	 Ein familienfreundliches Umfeld
•	 Vergütung nach TVöD sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte, vorzugsweise als ein PDF, bis spätestens 30.06.2026 an folgende 
Adresse: Kindertagesstaetten@vg-westerburg.de.
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen die Leitung der Kindertagesstätte zur Verfügung.

Kommunale Kindertagesstätte „Feldmäuse“
Corinna Scheffler
Feldstraße 13
56459 Kölbingen
Tel.: 02663/6846; info@kita-koelbingen.de

                                  

 Ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
im Jugendzentrum und im Kulturbüro 
der Verbandsgemeinde Westerburg

                             Junge, engagierte Menschen zwischen 18 und 26 Jahren können sich für ein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
für einen Einsatz im Jugendzentrum und im Kulturbüro der Verbandsgemeinde Westerburg bewerben. Das FSJ beginnt 
am 01.08.2026. Wir haben zwei Plätze zu vergeben und sind gespannt auf Bewerbungen!
Die Verbandsgemeinde Westerburg betreibt ein Jugendzentrum, mit dessen Angebot, den Freizeiten und Events sowie 
Workshops wir Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 7 bis 17 Jahren ansprechen. Das jährliche Kulturprogramm 
spricht vorwiegend Erwachsene an und wird vom Kulturbüro erstellt und begleitet. Ein/-e Freiwillige/-r im FSJ wird in 
diesen Aufgabenbereichen tätig und plant, begleitet oder unterstützt die einzelnen Veranstaltungen, sowohl im Kultur-, 
als auch im Jugendkulturbereich.
Als Freiwillige/-r erhält man ein monatliches Taschengeld in Höhe von 525 €, ist sozialversichert und nimmt an insgesamt 
25 vielseitigen Bildungstagen teil, in denen notwendiges Wissen und Kompetenzen für die Arbeit im Kulturbereich ver-
mittelt werden. Zudem wird das FSJ als Praxisteil bei der Erlangung der Fachhochschulreife anerkannt.
Interessierte bewerben sich bitte in Form einer Kurzbewerbung unter folgendem Link bei unserem Träger, dem Kulturbüro 
Rheinland-Pfalz.
https://anmelden.freiwilligendienste-kultur-bildung.de/detail/22851
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                       In der Ortsgemeinde Rothenbach ist die Stelle als

Leiter/in (m/w/d)
der kommunalen Kindertagesstätte „Philippus“.

zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet zu besetzen. Die Beschäftigung erfolgt in Vollzeit 
(39 Stunden/Woche).
Die Betriebserlaubnis der Kindertagesstätte gilt für die Aufnahme von 40 Kindern (Ü2-Plätze), 
aufgeteilt nach 18 Plätzen mit einer Betreuungszeit von 7 Stunden und 22 Plätzen mit einer 
Betreuungszeit von 9 Stunden; darüber hinaus sind zwei weitere U2-Plätze aktuell vorgesehen.

Ihre Qualifikationen:
•	eine staatliche Ausbildung als Erzieher/in oder eine vergleichbare Fachausbildung
•	mehrjährige Berufserfahrung im Bereich der Kindertagesstätten

Persönliche und fachliche Kompetenzen:
•	ein wertschätzender, liebevoller und individueller Umgang mit den Kindern
•	betriebswirtschaftliches Denken und Handeln
•	Führungskompetenz
•	Organisations- und Durchsetzungsfähigkeit
•	Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein
•	Sozial- und Kommunikationskompetenz

Unser Angebot:
•	ein anspruchsvolles Aufgabengebiet mit Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
•	ein familienfreundliches Umfeld mit Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	Vergütung nach der Entgeltgruppe S 13 gemäß TVöD-SuE sowie die im öffentlichen 

Dienst üblichen Sozialleistungen

Hinweise:

Gemäß § 7 Teilzeit- und Befristungsgesetz-TzBfG weisen wir darauf hin, dass die Stelle teil-
bar ist. Bewerbungen von Frauen werden besonders begrüßt (§ 10 LGG). Schwerbehinderte 
Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt (§ 81 SGB IX).
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte, 
vorzugsweise als ein PDF, bis spätestens 19.07.2026 an folgende E-Mail-Adresse:

E-Mail: kindertagesstaetten@vg-westerburg.de
Bei Rückfragen steht Ihnen die Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg (02663/291-311) 
gerne zur Verfügung.
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Jugendzentrum
Westerburg

www.juz-westerburg.com
jugendpflege@vg-westerburg.de

02663/291340
0151/74477498

www.juz-westerburg.com
jugendpflege@vg-westerburg.de

02663/291340
0151/74477498
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Notrufe/Bereitschaftsdienste

Polizei ����������������������������������������������������������������������������������������������  110
Feuerwehr-Notruf ����������������������������������������������������������������������������  112
Polizeiinspektion Westerburg �������������������������������������������  02663/9805-0
Bezirksdienst
Polizeioberkommissar Stephan Bleßmann ������������������  02663/9805-213
Polizeihauptkommissar Oliver Strömmer ���������������������  02663/9805-212
beide zuständig für die Verbandsgemeinde
Polizeiautobahnstation Montabaur ����������������������������������  02602/9327-0

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon �������������������������������������������������������������������������������������  116 117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder blei-
bende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, alarmieren Sie bit-
te den Rettungsdienst unter 112.
Giftnotzentrale �������������������������������  06131/19240 oder 06131/232466

	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale 
oberer Westerwald KIND im Krankenhaus Kirchen

Zentrale Notrufnummer: �������������������������������������������������  01805/112057
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr; Am Wochenende von 
Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr; An Feiertagen vom Vorabend 
18.00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Rufnummer 
112!

	■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an
Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bis-
her nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Notdienstzentrale �����������������������������������  01805/112060

	■ HNO-Notdienst
Der ärztlichen Notdienst informiert über den Standort der nächsten Be-
reitschaftsdienstpraxis und welcher HNO Arzt den Notdienst für Hals 
Nasen Ohren Notfälle aktuell bereit steht:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

	■ Tierärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter der Rufnummer jedes niedergelassenen Tierarztes!

	■ Apothekendienst
Landesapothekerkammer erweitert den Notdienstservice
Wir haben unseren Service um einen zusätzlichen Baustein erweitert: 
Ab sofort ist auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rhein-
land-Pfalz (www.lak-rlp.de) ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan 
verfügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die um-
liegenden dienstbereiten Apotheken anzeigt:
vom Festnetz und Mobilfunk: ����������������������������� 0180-5-258825-PLZ
(also zum Beispiel 0180-5-258825-56457 für Westerburg)
Unter dieser Telefonnummer werden Ihnen jederzeit die beiden nächst-
gelegenen dienstbereiten Apotheken angesagt.
Voraussetzung ist die Eingabe der fünfstelligen Postleitzahl (PLZ) Ihres 
Standortes. Halten Sie bitte Papier und Bleistift bereit.
Für Werktage Montag bis Freitag beachten Sie bitte auch die verlän-
gerte Dienstbereitschaft am Abend in Rennerod und Westerburg, die in 
den Aushängen der Apotheken bekannt gemacht wird.

	■ Telefonseelsorge
��������������������������������������������������������  0800/1110111 und 0800/1110222

	■ Krankentransport und Unfallrettungsdienst
Deutsches Rotes Kreuz, Rettungsdienst Rhein-Lahn Westerwald
(aus allen Ortsnetzen) �����������������������������������������������������������������  19222
Schutzpolizeiinspektion Westerburg ���������������������������������  02663/98050
DRK-Krankenhaus Westerwald, Hachenburg �����������������������02662/85-0
Katholisches Klinikum Koblenz • Montabaur, Brüderkrankenhaus Mon-
tabaur, Koblenzer Straße 15 �����������������������������������������������  02602/1220
Herz-Jesu-Krankenhaus in Dernbach,
Rheinstraße 9 ���������������������������������������������������������������������  02602/6840

	■ Entstörungsdienste
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung �����������������������������������������������������������  0261 2999-55
Stromversorgung �������������������������������������������������������������  0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

	■ Wasserversorgung / Abwasserbeseitigung
Bereitschaftsdienst
während der Dienstzeiten:
Verbandsgemeinde Westerburg ����������������������������������������  02663/291-0
außerhalb der Dienstzeiten:
Wasserversorgung ���������������������������������������������������������  0160/1004080
Abwasserbeseitigung �����������������������������������������������������  0172/1407887

	■ Frauennotruf Westerburg
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt: 02663/8678;
notruf@notruf-westerburg.de

Amtlicher Teil

	■ Besuchszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung 
und der Verbandsgemeindewerke

Wir empfehlen Ihnen vor dem Besuch der 
Verwaltung eine Terminvereinbarung!
In den Bereichen Einwohnermeldeamt 
und KFZ Zulassung arbeiten wir aus-
schließlich mit Terminen. Die Online-
Terminvereinbarung für diese Bereiche 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.vg-westerburg.de/termine oder di-
rekt über den abgedruckten QR-Code.

Montag, Dienstag 
und Donnerstag ��������������������������������������������������������  08.00 bis 12:00 Uhr
����������������������������������������������������������������������������������  14.00 bis 16.00 Uhr
und nach vorheriger 
Vereinbarung �����������������������������������������������������  von 12.00 bis 14.00 Uhr
und Donnerstag besonders 
für Berufstätige ��������������������������������������������������  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Einwohnermeldeamt �������������������������������������������������  08.00 bis 12.00 Uhr
����������������������������������������������������������������������������������  14.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch und Freitag ������������������������������������������������  08.00 bis 12.00 Uhr
Kfz.-Zulassungsstelle
Montag bis Mittwoch ������������������  08.00 bis 14.00 Uhr (Annahmeschluss)
Donnerstag �������������������������� 08.00 bis 11.30 Uhr (Annahmeschluss) und
���������������������������������������������������� 14.00 bis 17.30 Uhr (Annahmeschluss)
Freitag ���������������������������������������� 08.00 bis 11.30 Uhr (Annahmeschluss)
Achtung: Die Antragsannahme erfolgt grundsätzlich an allen Tagen bis 
30 Minuten vor Ende der jeweiligen Besuchszeit.
Öffnungszeiten Sozialamt
Montag bis Freitag ����������������������������������������������������  08:00 bis 12.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung ��������������������  von 12.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Asylangelegenheiten
Montag, Dienstag und Freitag ����������������������������������  08:00 bis 12:00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung ��������������������  von 12:00 bis 14:00 Uhr
Internetseiten der Verbandsgemeinde
www.vg-westerburg.de

	■ Verbandsgemeindeverwaltung
Postanschrift:
Postfach 1240, 56456 Westerburg
Besucheranschrift:
Neumarkt 1, 56457 Westerburg
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������  02663/291-0
Telefax ������������������������������������������������������������������������������  02663/291888
Verbandsgemeindewerke
Neue Besucheranschrift:
Neumarkt 1, 56457 Westerburg
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������  02663/291-0
Telefax ������������������������������������������������������������������������������  02663/291666
Über Handy erreichbar:
Bereitschaftsdienst
(außerhalb der Dienstzeiten)
Wasserversorgung �����������������������������������������������������������  0160/1004080
Abwasserbeseitigung �������������������������������������������������������  0172/1407887

mailto:notruf@notruf-westerburg.de
http://www.vg-westerburg.de
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	■ Feuerwehr
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������������  112
Wehrleiter ��������������������������������������������������������������������������  01713819435
stellv. Wehrleiter �����������������������������������������������������������������  01717525544
Feuerwehrgerätehaus Westerburg
(nicht ständig besetzt, keine Notrufe!!) ����������������������������  02663/2244
Geschirrmobil �������������������������������������  Tel. 02663/8525 oder 02663/4575
eMail: ������������������������������������������  geschirrmobil-ffw-westerburg@web.de
	■ Jugendpflege/Jugendzentrum

Telefon �����������������������������������������������������������������������������  02663/291-340
Handy ��������������������������������������������  0170/ 2241748 und 01517/ 4477498
Website: ��������������������������������������������������������������������  juz-westerburg.com
	■ Kulturbüro

Am Neumarkt 2
Telefon �����������������������������������������������������������������������������  02663/291-495

	■ Schiedsamt
Schiedsperson Herr Günter Preußer
Vertretung: Herr Norbert Bresser
Termine können nach vorheriger telefonischer Absprache unter der 
Telefon-Nr. 0152/28684365. und der E-Mail-Adresse
schiedsamt@vg-westerburg.de. vereinbart werden.
Sie finden in den Räumen der Verbandsgemeindeverwaltung statt.

	■ Gleichstellungsbeauftragte
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. �������������������������������������������������������  02663/2910 oder 02663/291-490
Neumarkt 1

	■ E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeines Postfach �������������������������������� Poststelle@vg-westerburg.de
Bürgermeister �����������������������������������������  Sekretariat@vg-westerburg.de
Presseartikel für
Wäller Wochenspiegel ���������� waeller-wochenspiegel@vg-westerburg.de
Zentralverwaltung
Gleichstellungsstelle@vg-westerburg.de
Personalamt@vg-westerburg.de
Bewerbungen@vg-westerburg.de
Zentralbücherei
Zentralbuecherei@vg-westerburg.de
Ordnungsverwaltung
Allgemeine Ordnungsverwaltung ���������  ordnungsamt@vg-westerburg.de
Standesamt ������������������������������������������� Standesamt@vg-westerburg.de
Einwohnermeldeamt ����������������  Einwohnermeldeamt@vg-westerburg.de
KFZ-Zulassungsstelle ������������  KFZ-Zulassungsstelle@vg-westerburg.de
Brandschutz
Brandschutz@vg-westerburg.de
Gewerbeamt
Gewerbeamt@vg-westerburg.de
Jugendpflege
Jugendpflege@vg-westerburg.de
Kindertagesstätten
Kindertagesstaetten@vg-westerburg.de
Kulturbüro
Kultur@vg-westerburg.de
Öffentliche Einrichtungen
Oeffentliche-Einrichtungen@vg-westerburg.de
Sozialamt
Sozialamt@vg-westerburg.de
Schulverwaltung
Schulverwaltung@vg-westerburg.de
Versicherungsamt (Deutsche Rentenversicherung)
Versicherungsamt@vg-westerburg.de
Bauverwaltung
Bauamt
Bauamt@vg-westerburg.de
Klimaschutz@vg-westerburg.de
Touristik
post@waellerland.com
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.waellerland.com
Finanzverwaltung
Finanzverwaltung �������������������������  Finanzverwaltung@vg-westerburg.de
Verbandsgemeindekasse � Verbandsgemeindekasse@vg-westerburg.de
Grundabgaben, 
Wasser/Abwasserentgelte �������������������������� Abgaben@vg-westerburg.de
Verbandsgemeindewerke
Wirtschaftsbetrieb 
Wasser/Abwasser ������������� Verbandsgemeindewerke@vg-westerburg.de

Besuche sind nur nach telefonischer Voranmeldung möglich!

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Telefon: ����������������������������������������������������������������������������������  02681 86-0
Fax ���������������������������������������������������������������������������������  02681 86-10090
Internet: �����������������������������  www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: �����������������������������������������������������������  Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ����������������������������������������  0180/3 757 400*
Montag - Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr *9 Cent/Minute via dtms
Jeden ersten Donnerstag im Monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen �����������������������������  Tel. 0180 - 3757 400
(9ct pro Minute aus dem dt. Festnetz und max. 42ct pro Minute mobil)

	■ Forstreviere
Forstrevier Westerburg Nord
- Ortsgemeinden Ailertchen, Bellingen, Enspel, Halbs, Höhn, Langen-
hahn, Pottum, Rotenhain, Stahlhofen a. W. und Stockum-Püschen
Herr Samuel Weber ���������������������������������������������� Telefon 0172-4139178
Forstrevier Westerburg Süd
- Ortsgemeinden Berzhahn, Brandscheid, Gemünden, Girkenroth, Guck-
heim, Härtlingen, Hergenroth, Kaden, Kölbingen, Rothenbach, Welters-
burg, Willmenrod und Stadt Westerburg
Herr Thomas Schwerhoff ������������������������������������ Telefon 02663-9687787

	■ Sicherheitsberaterin
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat im Verwaltungsgebäude der VG Wester-
burg (Neumarkt 1) ���������������������������������������������������von 10.00-12.00 Uhr.
Renate Gläßer �������������������������������������������������������������  0159/ 01814131#

	■ Fundsachen
Fundgegenstand Fundort
Kindergeldbeutel von Cars Westerburg, Spielplatz Hofwiese
Smartphone Stahlhofen a. W., Willi-Schiefelbusch-Platz 1
Rucksack Jurassic World
mit Sportkleidung

Hergenroth, Bushaltestelle
Westerburger Straße

Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg, 18.06.2026
-örtliche Ordnungsbehörde als Fundbüro-

	■ Ehejubiläum
Die Eheleute Ursula und Peter Bartsch, 56457 Hergenroth, Bahnhofstra-
ße 25, feiern am 23.06.2026 ihr Fest der Diamantenen Hochzeit.
Die Verbandsgemeinde Westerburg gratuliert dem Jubelpaar ganz herz-
lich und wünscht noch viele gemeinsame Ehejahre sowie für die Zukunft 
alles erdenklich Gute.

	■ Altersjubiläen
Frau Gisela Loos, 56459 Winnen, Westerburger Straße 15, feiert am 
21.06.2026 ihren 90. Geburtstag.
Frau Herta Benner, 56462 Höhn, Grube-Victoria-Straße 19, feiert am 
23.06.2026 ihren 90. Geburtstag.
Die Verbandsgemeinde Westerburg gratuliert den Jubilarinnen ganz 
herzlich und wünscht weiterhin alles erdenklich Gute, vor allen Dingen 
Gesundheit.

Vereine und Verbände

	■ Wäller Helfen
Nachbarschaftshilfe Netzwerk in WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline: ����������������������������������������������������������  0800 9235537
Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags �����������������������������������������������������������������������  09:00-12:00 Uhr
Donnerstags: �����������������������������������������������������������������  15:00-18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

Veröffentlichung und 
Bekanntmachungen anderer 
Behörden und Dienststellen

	■ Öffentliche Abgaben-Mahnung
Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb 
(WAB) weist darauf hin, dass am 30.05.2026 kom-
munale Abgaben in Form von Abfallentsorgungs-
gebühren fällig waren. Alle Abgabenschuldner, die 

mit der Entrichtung dieser Gebühren im Rückstand sind, werden hier-
mit öffentlich angemahnt, die Rückstände an den WAB unter Angabe 
der jeweiligen Gebühren-Konto-Nummer zu zahlen.
Bei anhaltend ausbleibender Zahlung werden die fälligen und noch 
nicht gezahlten Abgaben nach den landesrechtlichen Bestimmungen 
im Wege des Verwaltungsvollstreckungsverfahrens eingezogen. Für 
diese öffentliche Mahnung wird keine Gebühr erhoben. Wird jedoch 
wegen derselben fälligen Abgabenforderung anschließend zusätz-
lich ein personenbezogenes Mahnschreiben erforderlich, ist dieses 
nach den Vorschriften des Landesverwaltungsvollstreckungsgeset
zes Rheinland-Pfalz (LVwVG) und der Kostenordnung zum LVwVG 
für säumige Schuldner gesondert gebührenpflichtig. Zusätzlich fallen 
aufgrund des § 240 Abgabenordnung Säumniszuschläge an. In die-
sem Zusammenhang ist zu beachten, dass nach den verwaltungs-
rechtlichen Vorgaben der gegen einen Abgabenbescheid eingelegte 
Widerspruch die Zahlungsverpflichtung nicht aufhebt.
Alternativ bietet sich die Teilnahme am Lastschriftverfahren an. Ent-
sprechende Vordrucke zur Erteilung eines SEPA-Mandates wurden 
den Abgabenbescheiden beigefügt und stehen zusätzlich auf der 
Homepage des WAB zum Download bereit: www.wab.rlp.de > Ser-
vice> Formulare und Vordrucke (www.wab.rlp.de/pdf-sepa)

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
Stefan König, Werkleiter

mailto:schiedsamt@vg-westerburg.de
http://www.waellerhelfen.de
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	■ Westerwaldkreis- AbfallwirtschaftsBetrieb
Einsammlung von Sonderabfällen aus Haus-
halten (haushaltsübliche Mengen)
Bitte beachten Sie, dass es einen geänderten 
Ablauf bei der Annahme der Sonderabfälle gibt.
Wurden vorher die Sonderabfälle von den Bür-

gerinnen und Bürgern selbst abgegeben, müssen Sie jetzt mit 
dem PKW bis zur Sammelstelle vorfahren. Dort werden dann ge-
meinsam mit dem Personal des WAB die Sonderabfälle ausgela-
den und sortiert. Dies führt zu einem geordneteren und zügige-
ren Ablauf der Sammlung. Bitte den Anweisungen des Personals 
an den Sammelstellen folgen und die entsprechende Verkehrs-
führung beachten.
Die Einsammlung von Sonderabfällen aus Haushalten findet in der 
Verbandsgemeinde Westerburg am Mittwoch, den 24.06.2026 in 
der Zeit von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr statt.
Sonderabfälle können die Bürger der Verbandsgemeinde an diesem 
Tag an der dafür eingerichteten mobilen Sammelstelle abliefern, und 
zwar in Westerburg, Kirmesplatz an der Hofwiese.
Unter Aufsicht einer ausgebildeten Fachkraft werden dort umwelt-
schädliche Sonderabfälle aus Haushalten wie z.B. Lackrückstände, 
Farbreste, Holz- und Pflanzenschutzmittel, Säuren, Gifte, Medika-
mente, Haushaltsbatterien, ausgehärtete Pflanzenfette (Fritierfett) 
etc. in haushaltsüblichen Mengen kostenfrei angenommen.
Auch Elektro- und Elektronikkleingeräte wie z.B. Handy, Föhn, Rasier-
apparat, Kaffeemaschine etc. bis max. der Größe eines Haushalts-
staubsaugers werden am Umweltmobil kostenfrei angenommen; 
ebenfalls nur in haushaltsüblichen Mengen.
Feuerlöscher werden gegen Gebühr angenommen: 15 EUR/Stück 
bei max. 2 Stück pro Anlieferer.
Hinweise:
•	 Das Entsorgungsangebot gilt ausschließlich nur für Sonderabfälle 

aus Haushalten der benannten Verbandsgemeinde.
•	 Gewerbetreibende wenden sich unmittelbar entweder an die Fa. 

REMONDIS Industrie Service GmbH & Co. KG, 56626 Ander-
nach, Tel.: 02632/81004-0 oder die Fa. Bellersheim Abfallwirt-
schaft GmbH, 57638 Neitersen, Tel.: 02681/802-800 bzw. an 
eine andere für die Entsorgung von Sonderabfällen zugelassene 
Entsorgungsfirma.

•	 Leuchtstoffröhren können nur bis max. 20 Stück pro Anlieferer an-
genommen werden. Für die Entsorgung größerer Mengen stellen 
Sie bitte vorab eine Anfrage an die Abfallberatung des WAB in 
Moschheim, Tel: 02602 / 6806-55.

Nicht angenommen werden:
•	 techn. Öle (z.B. Altöl aus KFZ). Diese bitte zur stationären Son-

derabfall-Annahmestelle im Betriebshof des WAB in Moschheim, 
Bodener Str. 15 gegen Gebühr zur Entsorgung anliefern.

•	 Fernseher, Computer, Monitore und andere Elektrogroßgeräte. 
Solche Geräte werden vom WAB nach telefonischer Anmeldung 
unter 02602/6806-55 kostenfrei vor Ort bei Privathaushalten ab-
geholt. Alternativ können diese auf den Deponien Meudt und Ren-
nerod kostenfrei abgegeben werden.

•	 Bau- oder Dämmstoffe (z.B. Eternit oder Mineralwolle). Diese Stof-
fe bitte zur Deponie Rennerod bringen und dort kostenpflichtig 
entsorgen.

Aus Sicherheitsgründen ist das Abstellen von Sonderabfällen 
vor Eintreffen der Entsorgungsfahrzeuge zu unterlassen, um 
Gefährdungen von Umwelt und Personen - insbesondere von 
Kindern - zu vermeiden.
Weiter weisen wir Sie darauf hin, dass es zu kurzfristigen Ände-
rungen in der Verkehrsführung kommen kann und ggf. sogar ein 
völlig neuer Standort für das Umweltmobil festgelegt wird.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung des 
WAB unter Tel.: 02602/6806-55. Dort erhalten Sie u.a. Auskunft dar-
über, zu welchen anderen Terminen Sie Sonderabfälle auf dem Be-
triebshof des WAB in Moschheim selbst anliefern können.

	■ Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Im Rathaus, Neustr. 40
Montag bis Mittwoch ������������������������������������������������������  9.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������������������������  9.00 - 12.30 Uhr
und ������������������������������������������������������������������������������� 14.00 - 18.00 Uhr
Gesprächstermine mit dem Stadtbürgermeister können jederzeit verein-
bart werden.
Stadtverwaltung ��������������������������������������������������������������  02663 9680400
Fax ����������������������������������������������������������������������������������  02663 9680401
E-Mail: ������������������������������������������������������  rathaus@stadt-westerburg.de
Erster Beigeordneter
Sprechstunde donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr ����������������  02663 9680406
Handy �����������������������������������������������������������������������������  0151 12562021
E-Mail: �������������������������������������������� beigeordneter@stadt-westerburg.de

Bauhof ����������������������������������������������������������������������������  02663 9148925
Jugendzentrum ���������������������������������������������������������������  02663 9148726
Heimatmuseum ��������������������������������������������������������������  02663 9680408
Stadthalle ��������������������������������������������������������������������������  02663 919192
Komm. Kindertagesstätte „Zaubergarten“ ����������������������������  02663 1575
Rüdiger Klees, Stadtarchivar
Tel. ��������������������������������������������������������������  02663 917307 ab 18.00 Uhr
Termine �������������������������������������������������������������� nach telef. Vereinbarung
E-Mail �������������������������������������������������� stadtarchiv@stadt-westerburg.de
Vermarktung „Wäller Kaserne“
Ansprechpartner der TRIWO AG:
Joachim Killermann
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������������  0651 93822120
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0176 12460005
E-Mail: �������������������������������������������������������  joachim.killermann@triwo.de

	■ Neue Gedenktafeln erinnern an die Geschichte 
der Westerburger Glocken

Auf dem Burgmannenplatz in Westerburg sind die drei historischen Stahl-
glocken der Evangelischen Schlosskirche nun wieder vereint. Nachdem 
die beiden kleineren Glocken im vergangenen Jahr von ihrem bisherigen 
Standort am Pfarrer-Ninck-Haus auf den Burgmannenplatz umgesetzt 
wurden, informieren nun zwei neu angebrachte Bronzetafeln über die 
bewegte Geschichte des Geläuts. Die Tafeln wurden am Pfingstwochen-
ende im Rahmen einer kleinen Feierstunde offiziell enthüllt.
Stadtbürgermeister Janick Pape begrüßte zu diesem Anlass Pfarrer Maic 
Zimmermann sowie die Vorsitzende des Kirchenvorstands der Evange-
lischen Kirchengemeinde Westerburg, Ute Flügel. Willkommen hieß er 
auch die beiden Stadtbeigeordneten Herbert Schmitz und Helmut Kalow-
ski sowie Ekkehard Jung vom Kirchenvorstand.

von links: der Stadtbeigeordnete Helmut Kalowski, Pfarrer Maic Zimmer-
mann, die Vorsitzende des Kirchenvorstands der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Westerburg Ute Flügel, Stadtbürgermeister Janick Pape, 
Ekkehard Jung vom Kirchenvorstand und der Stadtbeigeordnete Herbert 
Schmitz
Die Tafeln erinnern an die Geschichte der Glocken aus dem Jahr 1919. 
Ihre bronzenen Vorgänger waren im Ersten Weltkrieg eingeschmolzen 
worden. „Mehr als 70 Jahre begleitete das Geläut das Leben in unserer 
Stadt. 1990 wurden die Glocken außer Dienst gestellt. Die große Glocke 
fand ihren Platz auf dem Burgmannenplatz, die beiden kleineren vor dem 
Pfarrer-Ninck-Haus, dem evangelischen Gemeindezentrum“, erläuterte 
der Stadtbürgermeister in seiner Ansprache.
Im vergangenen Jahr wurden die Glocken aufgrund der Umgestaltung 
des Vorplatzes des Pfarrer-Ninck-Hauses wieder auf dem Burgman-
nenplatz zusammengeführt. „Mit den neuen Bronzetafeln werden nun 
auch ihre Geschichte und ihre Inschriften dauerhaft sichtbar gemacht“, 
hob Pape hervor. Dabei ging er auch auf das Pfingstfest ein, welches 
als Geburtstag der Kirche gelte. Der 23. Mai sei zugleich als Geburts-
tag des Grundgesetzes und der Bundesrepublik Deutschland zu sehen. 
„Zwei Jahrestage, die auf unterschiedliche Weise für Einheit, Frieden, 
Freiheit, Zusammenhalt und gemeinsame Verantwortung stehen“, so der 
Stadtchef.
Pfarrer Maic Zimmermann gestaltete die Einweihung mit geistlichem 
Impuls, Gebet und Segen. Ein würdiger Rahmen für ein schönes Stück 
Westerburger Stadtgeschichte.
Hintergrund
Die Vorsitzende des Kirchenvorstandes, Ute Flügel, erläuterte die Ge-
schichte der Westerburger Kirchenglocken. Zwischen 1833 und 1861 wur-
den nach und nach drei gestiftete Bronzeglocken im Turm der Schloss-
kirche installiert. Ihre Nutzung fand jedoch ein abruptes Ende: Im Jahr 
1917 wurden die Glocken als kriegswichtiges Material beschlagnahmt. 
Um den Abtransport zu erleichtern, wurden sie noch in der Glocken-
stube des Kirchturms zerschlagen und anschließend eingeschmolzen. 
Drei Jahre lang musste die Gemeinde ohne Glockengeläut auskommen. 
Erst dann konnten drei neue Glocken angeschafft werden. Aufgrund der 
schwierigen wirtschaftlichen Verhältnisse der Nachkriegszeit entschied 
man sich für Stahlglocken, die von der Glockengießerei Rincker in Her-
born-Sinn gefertigt wurden. Sie tragen die bis heute erhaltene Inschrift: 
„In eiserner Zeit - dem Herrn geweiht - uns zur Seligkeit“.
Nach rund 70 Jahren waren die Stahlglocken jedoch stark verschlissen 
und mussten ersetzt werden. In einer außergewöhnlichen Spendenaktion 
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sammelten die Bürgerinnen und Bürger Westerburgs mehr als 100.000 
D-Mark, um die Anschaffung neuer Bronzeglocken zu ermöglichen. 1990 
konnten schließlich vier neue Bronzeglocken - ebenfalls aus der Glo-
ckengießerei Rincker - im Turm der Schlosskirche installiert werden.
Die drei ausgedienten Stahlglocken blieben der Öffentlichkeit erhalten. 
Die größte Glocke fand ihren Platz am Burgmannenhaus, während die 
beiden kleineren Glocken seit 1990 am Pfarrer-Ninck-Haus aufgestellt 
waren. Da sich der dortige Platz zunehmend als zu klein erwies, entstand 
im Kirchenvorstand der Wunsch, alle drei Glocken wieder an einem Ort 
zusammenzuführen.
Dank der Unterstützung der Stadt Westerburg konnte dieses Vorhaben 
umgesetzt werden. Ute Flügel dankte Stadtbürgermeister Janick Pape 
MdL, dem Ersten Beigeordneten Herbert Schmitz sowie allen Beteiligten, 
die mit großem Engagement und technischem Einsatz zur Umsetzung 
beigetragen hatten. Ein besonderer Dank galt dabei Ekkehard Jung, der 
die Befestigung der Tafeln koordinierte. (Text: Ulrike Preis)

Vereine und Verbände

	■ DLRG Westerburg e.V.
Westerburger Wasserretter sorgen beim Bonn-Triathlon
für Sicherheit
Am Sonntag, den 07.06.2026, waren zwei Bootstrupps der DLRG Wes-
terburg e. V. zur Unterstützung in der Bundesstadt Bonn. Der DLRG Be-
zirk Bonn e. V. übernahm an diesem Tag die Absicherung der Schwimm-
strecke des Bonn-Triathlons, an dem rund 1.400 Teilnehmer antraten. Bei 
bestem Triathlonwetter konnten alle Teilnehmer sicher durchs Wasser 
begleitet werden.

Rettungsturm am Dreifelder Weiher auf Saison vorbereitet
Am Samstag, den 06.06.2026, werkelte eine Hand voll Retter am Ret-
tungsturm des Campingplatzes „Haus am See“. Zur Saison 2026 sorgen 
nun auch dort die Westerburger Wasserretter für freie Zeit in Sicherheit. 
Auch wenn die eine oder andere Baumaßnahme noch folgen muss, kann 
der Turm sich nach fast dreißig Jahren Dornröschenschlaf sehen lassen.
Anstehende Dienste/Ausbildungen:
25.06.2026 Übungsabend Jugend-Einsatz-Team (JET)*
27.06.2026 Saisonauftakt Wachdienst Dreifelder Weiher

(je Wasserstand)
27.-28.06.2026 Rettungsschwimmer Kompaktkurs

(noch freie Plätze!)*
11.07.2026 Technischer Dienst
23.07.2026 Übungsabend Jugend-Einsatz-Team (JET)*
*offen für Interessenten nach Anmeldung an
einsatz@westerburg.dlrg.de
Allgemeine Kontaktdaten:
Homepage: westerburg.dlrg.de
Mail: info@westerburg.dlrg.de
Telefon: 02663 918016

	■ DRK Westerburg
Langenhahner Str. 1A,
56457 Westerburg,
Email: info@ovwesterburg.drk.de
Kontakt Bereitschaft:
Martin Reitz, Bereitschaftsleiter, 
0151 1538768
Marco Breuer, stellv. Bereitschafts-
leiter, 0171 1406716
Christian Wagner, stellv. Bereit-
schaftsleiter, 0170 8067196
Kontakt Jugendrotkreuz:

Jessica Stoffel, JRK-Gruppenleiterin, 0171 6976833
Viktor Grüger, stellv. JRK-Gruppenleiter, 0171 6288954
Dienstabende/Technischer Dienst
(Beginn: DA: 19:30 Uhr/TD: 10:00 Uhr im DRK-Heim Westerburg)
15.06.2026, Dienstabend
29.06.2026, Dienstabend
16.08.2026, Dienstabend
24.08.2026, Dienstabend
05.09.2026, Technischer Dienst
21.09.2026, Dienstabend
Sanitätsdienste/Veranstaltungen 2026
09.08.2026, Rhein in Flammen 2026
21.08.-23.08.2026 Rock im Feld 2026

Blutspende 2026
22.06.2026, 16:00 - 20:00 Uhr in der BBS Westerburg
Termine JRK
Uhrzeit: 17:30 Uhr-19:30 Uhr, Wochentag: Freitag, Ort: DRK-Heim, Lan-
genhahner Str. 1A, 56457 Westerburg
Freitag, 19.06.2026
Montag, 22.06.2026 (Blutspende in der BBS Westerburg ab 16:00 Uhr)

	■ Erlebnisbahnhof Westerburg
Lokschuppenfest mit großer Spur-1 Modulanlage
Am Sonntag, 21.06.2026, von 10:00 bis 17:00 Uhr richten die Wester-
wälder Eisenbahnfreunde in Westerburg wieder ihr traditionelles Fami-
lienfest aus.
Für die Modellbahnfreunde gibt es neben der Spur-0-Anlage in der 
ehemaligen Güterabfertigung im Bahnhofsgebäude eine große Spur-
1-Modulanlage sowie mehrere LGB-Anlagen, die fast den gesamten 
Lokschuppen ausfüllen, zu bestaunen. Daher werden die Bundeswehrlo-
komotiven des Militärhistorischen Museums Dresden sowie die schwere 
Güterzugdampflokomotive 44 508 ihre angestammten Plätze verlassen 
und auf dem Außengelände präsentiert.
Dort wird erstmals in Westerburg auch die Elektrolokomotive E10 1239 
zu sehen sein, die bereits 1962 den berühmten Rheingold-Express ge-
zogen hat und auch heute wieder vor dem Rheingold-Museumszug ein-
gesetzt wird.

� Foto: Stephan Keßler

Die insbesondere bei den kleineren 
Besuchern sehr beliebte 7 1/4-Zoll-
Lokomotive „Rumpelchen“ lädt wie-
der zum Mitfahren ein. Die Möglich-
keit zu Führerstandsmitfahrten 
besteht mit der vereinseigenen 
Kleinlokomotive vom Typ Köf II.
Wer es sportlicher mag, kann bei 
einer Fahrt mit der Handhebel-Drai-
sine der Interessengemeinschaft 
Westerwald Querbahn (IWQ) seine 
Kräfte ausprobieren.
Im Eisenbahn-Plakatmuseum ist 
neben der Dauerausstellung von 

über 250 Plakaten eine Sonderausstellung mit Plakaten aus Frankreich 
zu sehen, unter anderem Plakate, die Salvador Dali für die französische 
Staatsbahn SNCF entworfen hat, und Plakate, mit denen die SNCF in 
Deutschland geworben hat.
Für das leibliche Wohl der Besucher wird ebenfalls in bewährter Weise 
gesorgt sein.
Der Eintritt für Erwachsene beträgt 4,-- Euro pro Person, Kinder bis 14 
Jahren haben freien Eintritt.

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Fahrt zum Rosengarten beim Multi-Kulti-Frühstück
Westerburg. Das Frauenzentrum Beginenhof bietet im Juni 2026 im 
Rahmen des Multi-Kulti-Frühstücks eine Fahrt zum Rosengarten in Ha-
damar an. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet, daher ist eine un-
bedingte Anmeldung erforderlich. Jede Frau bringt sich etwas zum Früh-
stück mit. Mittags wird beim Chinesen in Limburg eingekehrt.
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen am Mittwoch, dem 
24.06.2026 ab 9:30 Uhr beim Frauenzentrum Beginenhof, Neustraße 
43, 56457 Westerburg.
Um Anmeldung wird gebeten.
Tel. 02663 919629
oder E-Mail: frauenzentrum@notruf-westerburg.de
Vortrag beim Frauenzentrum „Warum Tiere uns guttun“
Westerburg. Das Frauenzentrum Beginenhof bietet am Donnerstag, 
25.06.2026 einen Vortrag an zum Thema „Wie dein Haustier dir Entspan-
nung bringt - warum Tiere uns guttun“. So kann das Schnurren einer 
Katze gebrochene Knochen schneller heilen lassen oder das Streicheln 
eines Hundes den Blutdruck senken.
Es wäre schön, wenn wir im stressigen Alltag unsere Haustiere als Kraft-
anker empfinden könnten. Ein Vortrag mit großen Erkenntnissen, vielen 
Impulsen und kleinen Übungen für mehr Entspannung und Verständnis 
im meist zu vollgepackten Leben.
Der Vortrag ist kostenfrei.
Wann? Donnerstag, 25.06.2026 von 18:00 - 20:15 Uhr
Wo? Frauenzentrum Beginenhof, Neustraße 43, 56457 Westerburg
Anmeldung: 02663 8678
oder notruf@notruf-westerburg.de

	■ Freiwillige Feuerwehr Gershasen
Backesfest in Gershasen am 20.06.2026
In den Jahren 2006/07 wurde durch die Stadt Westerburg das alte Back-
haus in Gershasen grundlegend renoviert.
Im Untergeschoss befindet sich der im Jahr 1949 gebaute Backofen, im 
Obergeschoss das Backesmuseum. Neben dem Nachbau eines Back-
ofens sind dort viele große und kleine Gegenstände zu besichtigen, die 
an das Handwerk der Gershasener Backofenbauer und an das Leben in 
früheren Jahrhunderten erinnern.
Am 20.06.2026 ab 17:00 Uhr wird in und um das alte Backes wieder 
zünftig gefeiert. Angeboten werden wieder leckere Hausmacher Speziali-
täten und natürlich das beliebte Backesbrot, das auch vor Ort erworben 
werden kann.
Ab 18:00 Uhr spielt die Stadtkapelle Westerburg zu Ihrer Unterhaltung.
Das Backesteam und die Freiwillige Feuerwehr Gershasen freuen sich 
auf Ihren Besuch.

mailto:einsatz@westerburg.dlrg.de
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	■ Schützenverein 1882 Westerburg e.V.
Den Adler im Visier
Den Adler im Visier haben die Schützen des Schützen-
verein 1882 Westerburg am Samstag, den 26.06.2026.
Es werden die Nachfolger des amtierenden Schützen-
königs Gerd Kexel und seiner Königin Beate Kexel 
gesucht.
Gegen 18:00 Uhr treten die Schützen zum Adlerschie-
ßen an. Es stehen die Beförderungen durch den Kö-
nig für verdiente Mitglieder an. Anschließend wird mit 

Kleinkalibergewehren auf einen von Herrn Richard Juntke handgefertig-
ten Holzadler geschossen. Zuerst werden die Trophäen (Krone, Zepter, 
Reichsapfel, linker und rechter Flügel sowie der Schwanz) geschossen. 
Hierfür erhalten die jeweiligen Schützen einen Orden mit dem Symbol 
darauf, wie Krone, Zepter, je nachdem, was sie geschossen haben. Da-
nach geht es um den Rumpf des Adlers, denn derjenige wird Schützen-
könig, der den Rest des Adlers komplett abschießt. Durch Kanonenböller 
wird das Ereignis bekannt gegeben, dass ein neuer Schützenkönig ge-
funden ist. Anschließend wird mit der Schützenfamilie gefeiert.
Am Samstag, den 27.06.2026, wird nach einem gemeinsamen Frühstück 
mit der gesamten Schützenfamilie, auch mit den Jugendschützinnen und 
Jugendschützen, das Tagesprogramm gestartet.
10:00 Uhr Frühstück (auch die Jugend)
11:00 Uhr Jugendkönigsschießen
12:00 Uhr Ex-Majestäten*innenschießen.
14:30 Uhr Proklamation des Königsschützenpaars

	■ SG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
Alte Herrn Ü 40
Verdiente Klatsche
SG W/G/W-SV Salz 0:6 (0:4)
Auf dem Rasen in Gemünden hatten wir gegen eine spielstarke Truppe 
aus Salz in der 1. Hälfte häufig das Nachsehen und liefen viel hinterher. 
Dazu erwischte unser Keeper nicht seinen besten Tag, sodass das Spiel 
nach 20 Minuten bereits vorentschieden war. Nach der passenden Halb-
zeitpredigt zeigten wir ein komplett anderes Gesicht in Hälfte zwei und 
gestalteten das Spiel mehr als offen. Passend zum Spiel ließen wir unse-
rerseits beste Gelegenheiten aus und im Umkehrschluss fand jede Mur-
mel den Weg in unser Tor, sodass am Ende ein 0:6 zu Buche stand. Alles 
in allem eine Niederlage, die um zwei bis drei Tore zu hoch ausfiel, aber 
völlig verdient war, weil jeder Einzelne (!) unter seinen Möglichkeiten blieb.
Es spielten: M. Reinschmidt, F. Schwenke, D. Islami, Z. Saleh, P. Wa-
gener, R. Simon, V. Pfeifer, D. Wiederstein, N. Heinen, S. Kaiser, T. Gas, 
P. Rusert, X. Hatillari, T. Weyer
Nächstes Spiel: Dienstag 23.06.2026
SG W/G/W-SG Limburg
Anstoß: 19:30 Uhr in Gemünden
Alte Herrn Ü 50
Erneut deutlicher Sieg
SG W/G/W (OWW)-SV Untermosel 8:1 (4:0)
Tore: D. Löbach 3, T. Eisel 2, M. Müller, F. Schlosser, S. Zorn
Wir feierten letzten Freitag einen erneut deutlichen 8:1-Erfolg gegen die 
Auswahl aus der Region Untermosel. Schon in den ersten 15 Minuten 
brachte uns Dirc mit seinem zweiten lupenreinen Hattrick in dieser Spiel-
zeit mit 3:0 in Führung und wir stellten schon früh die Weichen auf Sieg. 
Für eine kuriose Szene sorgte nach rund 20 Minuten ein unbemerkter 
Wechselfehler von Coach Klaus. Fünf Spieler verließen den Platz und nur 
vier Spieler holte er wieder aufs Feld. Diese Unterzahl blieb bis zur Pau-
se unbemerkt und Thomas erzielte dennoch das 4:0 aus 20 Metern. Mit 
diesem Ergebnis ging es in die Halbzeit. Erst jetzt bemerkten wir, dass 
wir mit nur zehn Spielern wieder auf das Spielfeld gingen. Die ganze Do-
minanz setzte sich auch in der zweiten Hälfte fort. Frank erhöhte nach nur 
drei Minuten schon auf 5:0. Erst durch eine Vernachlässigung unserer 
Spielweise verzeichnete der Gegner seine erste Torchance. Michael und 
Thomas schraubten danach innerhalb von fünf Minuten das Ergebnis auf 
7:0 hoch. Kurz vor Schluss erzielte Stephan noch das 8:0 und der Gäs-
tetorwart sah zugleich die rote Karte wegen eines Schubsers. Danach 
wollten wir das Ergebnis nur noch verwalten und dadurch erzielte der 
Gegner quasi mit dem Schlusspfiff den Ehrentreffer zum 8:1-Endstand.

Uwe Röder
Es spielten: J. Ochs, M. Müller, K. Buchner, C. Werner, D. Löbach, 
R. Rosenkranz, S. Spata, R. Manns, S. Himmrich, T. Preußer, A. Schilling, 
F. Schlosser, S. Zorn, A. Fasel, T. Eisel, T. Weyer Teamchef: D. Wurth
Nächster Spieltag findet in Mülheim/Kärlich am 19.06.2026 um 18:00 Uhr 
gegen den Gastgeber statt.

	■ HSG Westerwald
Tolle Erfolge der E- und D-Jugend beim EVM-Cup für die HSG Wes-
terwald!
Die gemischte D-Jugend der HSG WW erreichte einen tollen 2. Platz in 
Koblenz und zeigte dabei großen Einsatz und starken Teamgeist.
Im ersten Spiel gegen den TuS Weibern hatte die Mannschaft den Start 
verschlafen und unnötig deutlich mit 11:20 verloren. Gegen den HC Ko-
blenz gelang ein überzeugender 15:8-Sieg, auch gegen den TV Arzheim 
setzten sich die Schützlinge von Anna-Lina Kunz und Adrian Kulm mit 
13:9-Toren durch.
Bei dem insgesamt sehr ausgeglichenen Turnier siegte Weibern mit 
ebenfalls 4:2-Punkten nur aufgrund des besseren Torverhältnisses.
Die gemischte E-Jugend hat beim Heimturnier zum EVM-Cup Platz drei 
erzielt. Nach einem überzeugenden 17:9-Sieg gegen die TS Bendorf war 
der spätere Turniersieger aus Vallendar zu stark an diesem Tag. Die HSG 
WW zog hier mit 18:7 den Kürzeren. Im abschließenden Spiel gegen den 
TuS Holzheim fehlten am Ende ein wenig Kraft und Konzentration, um 
den Hessen bei der 11:19-Niederlage Paroli zu bieten.
Trainer Jörg Wengenroth war dennoch mit der Leistung sehr zufrieden.

Alle 4 E-Jugendteams haben tolle Leistungen gezeigt.
Interessierte Kids ab 6 Jahren sind weiterhin herzlich zu einem Schnup-
pertraining in die Realschulsporthalle nach Westerburg eingeladen (mitt-
wochs und freitags ab 17:15 Uhr).

	■ JSG Wäller Land
B-Jugend
Platz 3 am Ende
JSG Raiffeisenland - JSG WällerLand 2:4 (2:2)
Tore: N. Widerstein, M. Mattus, T. Werner, J. Supesan
Im letzten Spiel der Saison reichte es auf dem Kunstrasen in Pracht zu 
weiteren drei Punkten, die am Ende Platz 3 in der Endplatzierung bedeu-
teten. Leider nur Platz drei, denn die drei wichtigsten Spiele der Runde 
wurden leider verloren. 63 erspielte Punkte sind zwar ordentlich, waren 
aber 5 zu wenig, um ganz vorne zu landen. Eine Tabelle führen wir aber 
klar an. Mit 161 Toren stellen wir die beste Offensive der Klasse!
Es spielten: J. Müller, J.-L. Eisel, S. Yasar, N. Metzger, N. Widerstein, T. 
Werner, M. Mattus, M. Helsper, F. Reifenberg, K. Spata, E. Horn, T. Kloft, 
E. Kraus, L. Breidling, J. Supesan

	■ JSG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
E-Jugend
WGW 1 erreicht starken 3. Platz beim Krautschisser Cup
Die E-Jugend der wGW 1 nahm am Krautschisser Cup in Westerburg teil. 
In einem stark besetzten Teilnehmerfeld mit insgesamt 13 Mannschaften 
zeigte das Team eine tolle Leistung und sicherte sich am Ende einen 
hervorragenden 3. Platz. Mit drei Siegen, einem Unentschieden und nur 
einer Niederlage überzeugten die jungen Fußballer durch großen Ein-
satz, Teamgeist und schöne Spielzüge. Durch die konstant guten Leis-
tungen über das gesamte Turnier hinweg konnte sich die Mannschaft 
einen Platz auf dem Podium sichern. Trainer, Eltern und Fans zeigten 
sich stolz auf die Leistung der Mannschaft, die den Verein beim Turnier 
erfolgreich vertreten hat. Herzlichen Glückwunsch an das gesamte Team 
zum verdienten 3. Platz!
W/G/W 2 überzeugt beim Krautschisser Cup
Die E-Jugend der wGW 2 nahm am Krautschisser Cup in Westerburg 
teil und erreichte unter 13 teilnehmenden Mannschaften einen starken 
4. Platz.
Mit vier Siegen und zwei Niederlagen zeigte die Mannschaft während des 
gesamten Turniers eine engagierte und kämpferische Leistung. Durch 
ihren Teamgeist und den großen Einsatz auf dem Platz konnte sich das 
Team im oberen Teilnehmerfeld behaupten und verpasste das Podium 
nur knapp. Trainer und Eltern waren mit dem Auftreten der jungen Fuß-
baller sehr zufrieden und freuen sich über das erfolgreiche Abschneiden 
beim Turnier in Westerburg.
WGW 3 sammelt wertvolle Erfahrungen in Alpenrod
Die E-Jugend der wGW 3 nahm am Vereinsturnier in Alpenrod teil, an 
dem insgesamt 16 Mannschaften vertreten waren. Trotz großem Einsatz 
und kämpferischer Leistung schied die Mannschaft leider in der Grup-
penphase aus und belegte dort den 3. Platz. Mit einem Unentschieden 
und zwei Niederlagen fehlte das nötige Quäntchen Glück, um die nächs-
te Runde zu erreichen.
Dennoch zeigten die jungen Spieler viel Einsatzbereitschaft und Team-
geist und konnten wichtige Erfahrungen für die kommenden Aufgaben 
sammeln. Trainer und Eltern sind stolz auf die Entwicklung der Mann-
schaft und blicken optimistisch auf die nächsten Turniere.
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Für die Organisation und die reibungslose Vergabe der Standplätze sorg-
te erneut Mario Hofmeister mit seinem Team. Ohne vorherige Anmeldung 
verlief die Platzzuweisung unkompliziert und geordnet. Auf dem Alten 
Markt sorgte das Team zudem mit kühlen Getränken und Würstchen vom 
Grill für das leibliche Wohl der Besucher.
Das Angebot an den Ständen war ebenso vielfältig wie bunt. Von Haus-
haltsgegenständen vergangener und heutiger Zeiten über Schmuck, 
Bilder und Dekorationsartikel bis hin zu Kleidung und Schuhen für alle 
Altersgruppen reichte die Palette.
Viele der angebotenen Gegenstände befanden sich in gutem Zustand 
oder waren kaum genutzt. Besonders Bücherfreunde kamen auf ihre 
Kosten: Zahlreiche Bücher, oftmals nur einmal gelesen, fanden neue 
Interessenten. Ergänzt wurde der Flohmarkt durch Westerburger Einzel-
händler und Händler mit Neuwaren.
Von dem großen Besucherandrang profitierten auch die örtlichen Cafés 
und Restaurants. Nach einer Stärkung bei Kaffee und Kuchen, einem Eis 
oder einem Mittagessen konnten die Gäste ihre Suche nach dem nächs-
ten Schnäppchen bestens gestärkt fortsetzen.

	■ Verschönerungsverein Westerburg
Verschönerungsverein Westerburg ruft zum Blumenschmuck-Wett-
bewerb auf
Gewinner dürfen sich über Urkunden, Gutscheine und Blumen freuen
Der Verschönerungsverein Westerburg lädt auch in diesem Jahr wieder 
zum traditionellen Blumenschmuck-Wettbewerb ein. Seit vielen Jahren 
werden am Kirmessonntag die Bürger ausgezeichnet, die mit besonders 
schön gestalteten Vorgärten sowie blumengeschmückten Häusern zur 
Verschönerung des Stadtbildes beitragen. Die diesjährige Prämierung 
findet am 2. August auf dem Rathausplatz statt.

� Foto: Ulrike Preis

Ab sofort können Vorschläge und 
Bewerbungen eingereicht werden. 
Neben den Hauseigentümern 
selbst sind auch Freunde, Verwand-
te, Nachbarn und alle Bürgerinnen 
und Bürger aufgerufen, besonders 
attraktive Vorgärten und Blumen-
schmuck anhand von Fotos für den 
Wettbewerb vorzuschlagen.
„Es geht darum, dass unsere Stadt 
freundlich und einladend wirkt. Oft 
sind es schon ein paar Blumen 
am Balkon und ein gepflegter Vor-
garten, die zu einem blühenden 
Stadtbild beitragen“, betont der 
Vereinsvorsitzende Janick Pape die 
Bedeutung der blühenden Gärten 
für das Erscheinungsbild der Stadt. 
„Wir freuen uns über jede Teilnah-
me und möchten ausdrücklich alle 
ermutigen, mitzumachen. Dabei ist 

Perfektion nicht das Ziel, sondern die Idee, Westerburg gemeinsam et-
was schöner zu machen“, so Pape.
Wie in den vergangenen Jahren erhalten die Hauptgewinner neben einer 
Urkunde des Verschönerungsvereins attraktive Preise in Form von Gut-
scheinen und Blumen.
Bewerbungen sollten den Namen und die Anschrift des Hauseigentü-
mers sowie ein Foto des blumengeschmückten Hauses enthalten. Sie 
können an die Stadt Westerburg, Neustraße 40, 56457 Westerburg, 
gesendet oder per E-Mail an rathaus@stadt-westerburg.de eingereicht 
werden.
Einsendeschluss ist Mittwoch, der 22. Juli 2026. (Text: Ulrike Preis)

	■ WeKiss
Wandergruppe gegen Krebs ist auf dem Weg
Anfang Juni traf sich die Wandergruppe gegen Krebs zu ihrer ersten 
Wanderung am Brauhaus Marienstatt. Begrüßt von Yannic Sander, Mit-
arbeiter der WeKISS, und Jochen Krentel, Organisator der Wanderun-
gen, stellten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer vor. Alle hatten 
eine Krebsdiagnose und dennoch Freude an der Bewegung in der hei-
matlichen Natur.
Trotz der hochsommerlichen Temperaturen war der Weg in Richtung der 
Nistermühle schattig und kühl, sodass die Wandernden nicht überfordert 
waren.
„Wandern kann jeder, man muss es nicht lernen. Die Bewegung, die ge-
meinsamen Gespräche und das Gefühl von Gemeinschaft sind gut für 
Körper und Seele“, so Jochen Krentel.
Die Gruppe trifft sich zu den nächsten Wanderungen jeweils um 15:00 
Uhr am Dienstag, 16. Juni (Parkplatz Wilhemssteg (bei Heuzert), 4,5 
km), Freitag, 26. Juni (Bad Marienberg, Parkplatz Marienbad, 6,5 km), 
Dienstag, 28. Juli (Brauhaus Marienstatt, 4,2 km) und am Donnerstag, 
30. Juli (Wanderparkplatz gegenüber Golfplatz in Dreifelden, 6,8 km).
Anmeldungen können direkt unter wandern-gegen-krebs@web.de oder 
unter 0160 4284476 erfolgen.
Bei Interesse an zukünftigen Wanderungen und zur Teilnahme an der 
Gruppe kann auch im Vorfeld über die genannten Daten hinaus der Kon-
takt gesucht werden.

Krautschisser Cup 2026: Erfolgreiche Premiere in der netclusive 
Arena
Die erste Auflage des Krautschisser Cups 2026 war für die SG WGW 
ein voller Erfolg. In der netclusive Arena in Westerburg sorgten 26 Mann-
schaften mit rund 350 Spielerinnen und Spielern für spannende Spiele, 
viele Tore und beste Stimmung.
Den Auftakt machte am Freitag das C-Jugend-Turnier. Die SG WGW 1 
setzte sich am Ende durch und gewann neben dem Siegerpokal auch 
den neu gestifteten Wanderpokal.
Am Samstag folgte das E-Jugend-Turnier mit 13 Mannschaften. Die 
Gastgeber überzeugten dabei mit Platz 3 für die SG WGW 1 und Platz 4 
für die SG WGW 2. Viele Tore und strahlende Kinderaugen prägten das 
Turniergeschehen.
Den Abschluss bildete das D-Jugend-Turnier. Im Modus „Jeder gegen 
Jeden“ erreichte die SG WGW einen starken dritten Platz.
Die Verantwortlichen der SG WGW und des Fördervereins zeigten sich 
mit der Premiere äußerst zufrieden. Besonders gelobt wurden die Orga-
nisation, die Verpflegung, die Pokale für die ersten vier Mannschaften 
sowie die familiäre Atmosphäre. Auch Schiedsrichter und Turnierleitung 
sorgten für einen reibungslosen Ablauf.

Das Bild zeigt die Mannschaften der ersten vier Platzierungen (SG WGW 
1, JSG Gebhardshainer Land, JFV OWW, SG 06 Betzdorf).
� Foto: Verein (TuS Westerburg)
Platzierungen:
C-Jugend: 1. SG WGW 1, 2. JSG Gebhardshainer Land,
3. JFV Oberwesterwald, 4. SG 06 Betzdorf
D-Jugend: 1. JSG Rothenbach, 2. JFV Oberwesterwald, 3. SG WGW,
4. JSG Gebhardshainer Land
E-Jugend: 1. JSG Rennerod 3, 2. JSG Gebhardshainer Land,
3. SG WGW 1, 4. SG WGW 2
Nach dieser gelungenen Premiere soll der Krautschisser Cup auch 2027 
wieder stattfinden.

	■ Thekenmannschaft Sainscheid
Kirmesspiel 2026
Die Thekenmannschaft Sainscheid lädt zum diesjährigen traditionellen 
Kirmesspiel im Waldstadion am 04.07.2026 ein.
Treffpunkt für dieses Spiel ist um 15:00 Uhr.
Um 16:00 Uhr findet dann das Spiel
Der Klassiker
Oberdorf vs. Unterdorf statt.
Für kühle Getränke und etwas Heißes vom Grill wird gesorgt.
Alle Dorfbewohner sind herzlich eingeladen.
Egal ob Zuschauer oder Spieler, jeder ist willkommen

	■ Unternehmer Westerburger Land e.V.
Westerburger Stadtflohmarkt lockte zahlreiche Besucher in die 
Innenstadt
Rund 70 Stände sorgten für ein vielfältiges Angebot und belebten 
die Straßen
Der Große Stadtflohmarkt in Westerburg erwies sich am Sonntag erneut 
als Publikumsmagnet. Zahlreiche Besucher aus der Region und darüber 
hinaus folgten der Einladung des Gewerbevereins Westerburger Land, der 
die Veranstaltung gemeinsam mit der Familie Hofmeister organisiert hatte.

An den Ständen des Westerburger Stadtflohmarkts gab es viele Schnäpp-
chen zu entdecken.� Foto: Ulrike Preis

Bereits ab 6:00 Uhr morgens begannen die ersten Händler und Familien 
mit dem Aufbau ihrer Stände. Im Laufe des Vormittags füllten sich die 
Straßen zunehmend. Insgesamt rund 70 Verkaufsstände boten den Gäs-
ten eine große Auswahl an Waren und luden zum Stöbern ein.

www.vg-westerburg.de

mailto:rathaus@stadt-westerburg.de
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	■ Jugendmusikverein Harmonie Bellingen 2010 e.V.
www.musikverein-bellingen.de
Termine vom 18.06.–25.06.2026
Musikalische Früherziehung: Dienstags von 15:30 Uhr bis 16:15 Uhr
Der Unterricht unserer drei Flötengruppen wird in den WhatsApp-Grup-
pen bekanntgegeben.
Probe Kidsorchester: Dienstags von 16:45 Uhr bis 17:45 Uhr
Notenlehrgang: Dienstags von 18:00 bis 18:45 Uhr
Probe Jugendorchester: Freitags von 16:30 bis 18:00 Uhr
Terminänderungen werden frühzeitig in den jeweiligen Gruppen bekannt-
gegeben. Bei Interesse an einer der o. g. Gruppen wenden Sie sich bitte 
an Louisa 0171 4894348 oder Udo 0172 5631914.
Auftritt:
Der Flötengruppen am 21.06.2026 bei der Kirmes in Langenhahn.

	■ Musikverein Harmonie Bellingen e.V.
www.musikverein-bellingen.de
Besucht uns auch:
https://www.facebook.com/mvbellingen/
https://www.instagram.com/mv_harmonie_bellingen/
Termine:
19.06.2026 Orchesterprobe: 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Auftritt:
21.06.2026 Kirmes Langenhahn 12:00 bis 14:00 Uhr
28.06.2026 Kirmes Bellingen 11:00 bis 13:30 Uhr

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Büro im DGH ������������������������������������������������������������������  Tel. 02663/4833
privat ���������������������������������������������������������������������������  Tel. 02663/915351
E-Mail ��������������������������������������������������������  berzhahn@vg-westerburg.de

	■ Safe the Date
Windparkfest Salz-Berzhahn
Anlässlich der Inbetriebnahme des 
Windparks informieren wir alle Bür-
gerinnen und Bürger schon jetzt 
über unser Windparkfest.
Freuen Sie sich auf interessante 
Einblicke in die Windenergie, In-
formationen zum Projekt sowie die 
Gelegenheit zum Austausch in ge-
selliger Atmosphäre.
Wir freuen uns, Sie am 18.09.2026, 
nachmittags, begrüßen zu dürfen.

Ihre Ortsgemeinden Salz
und Berzhahn sowie Alterric

Vereine und Verbände

	■ Turnverein 1908 Berzhahn e.V.
TT-Finals in Erfurt / Großspektakel für TT-Deutschland
Vom 040 7062026 fand in Erfurt wieder das Deutsche TT-Fest statt. Pro-
fis, Jugendliche, Leistungsklassen und Senioren kämpften um Medaillen, 
Ruhm und Ehre.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
Telefon Gemeindebüro: ���������������������������������������������������������  02663-7826
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  01514-1630477
Email: ��������������������������������������������������������  ailertchen@vg-westerburg.de

Nichtamtlicher Teil

	■ Tierischer Ausflug auf den Bauernhof
Am 11. Juni ging es für den gesamten Elbbachkindergarten auf den 
Bauernhof Muldagro. Um den Fußmarsch besser bewältigen zu können, 
gab es auf der Hälfte der Strecke ein ausgiebiges Picknick. Auch der 
kleine Regenschauer konnte die Motivation und Vorfreude der kleinen 
Wandergruppe nicht aufhalten. Gestärkt ging es auf die Zielgerade. An-
gekommen, nahm uns Lotte Mulder in Empfang und führte uns durch 
die verschiedenen Kuhställe. Große Kühe, Kälbchen und Bullen begleite-
ten uns durch den Vormittag. Zum Abschluss gab es eine Runde frische 
Milch für alle kleinen und großen Entdecker. Was für ein wunderschöner 
Vormittag!

An dieser Stelle noch einmal ein dickes Dankeschön an Lotte Mulder! Wir 
freuen uns auf den nächsten Besuch!

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Nur nach telefonischer Vereinbarung.
Telefon Gemeindebüro ���������������������������������������  7379
Aktuelle Nachrichten der Gemeinde Bellingen jeder-
zeit per WhatsApp erhalten.
Dafür den QR-Code scannen.
Ortsbürgermeister
privat ������������������������  Telefon 02663/6783 und 968149

Mobil �������������������������������������������������������������������������������  0179 68 07 983
E-Mail ��������������������������������������������������������  Bellingen@vg-westerburg.de

	■ Bekanntmachung - Ortsgemeinderatssitzung 
der Ortsgemeinde Bellingen 23.06.2026

Bekanntmachung einer öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Orts-
gemeinderates der Gemeinde Bellingen am Dienstag, den 23.06.2026 
um 19:30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Bellingen, 56459 Bellingen, 
Schulstraße.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Beratung und Beschlussfassung

über die Annahme und Vermittlung von Spenden
VO/2026/0253

3. Folierung der Tore am DGH und Gerätehaus
Vorstellung der Angebote

VO/2026/0269

4. Information über die Förderung
vom Notfalltreffpunkt im DGH

VO/2026/0270

5. Verschiedenes VO/2026/0271
6. Einwohnerfragestunde VO/2026/0272
Nichtöffentlicher Teil
7. Pachtangelegenheiten VO/2026/0273
8. Verschiedenes VO/2026/0274

Ortsgemeinde Bellingen, 18.06.2026
Michael Wisser, Ortsbürgermeister

mailto:ailertchen@vg-westerburg.de
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	■ Feuerwehrverein Brandscheid e.V.
Vorbereitungen zur Kirmes
Da es bis zur Kirmes nicht mehr lange hin ist, hier schon einmal alle 
wichtigen Termine:
Zum Zeltaufbau treffen wir uns am Dienstag, den 30.06.2026 ab 17:00 
Uhr am Festplatz unter den Linden.
Der Zeltabbau erfolgt am Montag, den 06.07.2026 ab ca. 10:00 Uhr.
Wir bitten um tatkräftige Unterstützung!
Wer gerne einen Kuchen für Kirmessonntag backen möchte, meldet sich 
bitte unter 0175-8785821.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung:
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02661-4817
E-Mail ������������������������������������������������������������  enspel@vg-westerburg.de
Internet ����������������������������������������������������������������������������  www.enspel.de
Vermietung/Verwaltung Stöffelhalle und Blockhütte:
Pila Schneider �������������������������������������������������������������  Tel.: 02661-40956

	■ Hilfe für Karolina
Zu Beginn des Jahres erkrankte eine Mitschülerin der diesjährigen Roten-
hainer Kommunionkinder an Leukämie. Dies beschäftigte die Kinder wäh-
rend der letzten Monate ihrer Vorbereitungszeit auf die Kommunion sehr.
Da im Rahmen der Erstkommunionfeier üblicherweise Spenden für so-
ziale Projekte gesammelt werden, war für die Kinder sofort klar, dass ihr 
Spendenbeitrag für Karolina bestimmt sein soll.
Durch die Spende soll vor allem die Organisation des Familienalltags er-
leichtert werden, der für Karolina und ihre Mutter nach wie vor von vielen 
Krankenhausaufenthalten geprägt ist.

Kürzlich überbrachten die Kinder dann ihre gesammelte Spende in Höhe 
von 360 € an Karolina.
Wir wünschen der tapferen Karolina und ihrer Familie für die Zukunft al-
les Gute sowie viel Mut, Kraft und Geduld!

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������  02663 / 4037
��������������������������������������������������������������������������������������  0151 / 61194005

	■ Niederschrift zur Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Gemeinde Gemünden vom 26.05.2026

TOP 1 - Eröffnung der Sitzung
Ortsbürgermeister Frank Schlosser begrüßt die anwesenden Ratsmit-
glieder, die Beigeordneten und die Zuhörer. Er stellt die ordnungsge-
mäße Einladung zur Sitzung fest. Sitzungstermin sowie Tagesordnung 
wurden öffentlich bekannt gegeben. Gegen die Niederschrift der letzten 
Sitzung gibt es keine Einwände.
TOP 2 - Anfragen und Mitteilungen des Bürgermeisters
Der Ortsbürgermeister informiert über verschiedene in den vergangenen 
Wochen durchgeführte Arbeiten, Veranstaltungen und Maßnahmen in 
der Ortsgemeinde.

Qualifiziert in diesem Jahr war lediglich Kai Otterbach, der von Frau Clau-
dia bestens gecoacht wurde. Freitag ging es los mit den Einzeln. In einer 
Hammergruppe gelang der Sieg gegen den Vorjahreszweiten nach ech-
ter Topleistung. Leider gingen beide anderen Spiele gegen einen Hessen 
und einen Baden-Württemberger äußerst knapp, unglücklich und vor al-
lem doof verloren, sodass der unglückliche 3. Platz und das Scheitern in 
der Gruppe blieb.
Am Samstag ging es dann mit den Doppeln weiter. Leider ohne Kai, sei-
ne gesundheitlichen Problemchen zwangen ihn zur Aufgabe. Bitter bei 
so einem Event.
Trotzdem machten Claudia und Kai das Beste daraus, trafen wieder un-
fassbar viele alte Bekannte aus Hamburg, Bayern und dem Rest von 
Deutschland. Es wurde trotz allem noch ein schönes Wochenende.
Abteilungsversammlung am 09.06.2026
„El Chefe“ Sascha lud zur Planung der kommenden Saison in die ge-
wohnten Räumlichkeiten ein. Wie immer sehr kurzweilig arbeitete er die 
Punkte ab. Vom Rückblick auf die letzte Saison mit dem Highlight Auf-
stieg der Ersten in die Bezirksoberliga über Turnierbesuche, selbst aus-
gerichtete Turniere, inklusive der legendären TV Berzhahn Open, oder 
sonstige Feierlichkeiten führte der Weg schnell zur kommenden Saison.
Ergebnis: Wir versuchen tatsächlich wieder, mit 5 Mannschaften die Sai-
son zu meistern. Eine Herkulesaufgabe des Organisatorischen in der 
nicht wirklich großen Spielstätte, der „Dreschhalle“.
Nach nicht mal 2 Stunden war die Messe gelesen und die Trainingswüti-
gen stürmten an die Tische.
Vorschau: Kreistag am 19.06.2026 in der Mehrzweckhalle Berzhahn
Die „Festlichkeiten/Termine“ haben am Freitag ein Ende. Der komplet-
te TT-Kreis WW-Nord ist in Berzhahn zu Gast. Der Kreisvorstand führt 
durch die Sitzung, wo alles Wichtige für die kommende Saison auf Kreis-
ebene geklärt wird, inklusive Neuwahlen.
Danach ist dann auch für Chef-Organisator Sascha erst mal die Saison 
2025/2026 abgehakt und die wohlverdiente Sommerpause kann nach 
einer sehr aufregenden, anstrengenden, aber vor allem sehr schönen 
Saison angetreten werden!

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Büro im DGH ������������������������������������������������������������������  Tel. 02663/6078
Sprechstunde ����������������������������������������������� montags, 19:00 - 20:00 Uhr
Nach Vereinbarung �����������������������������������������������������  Tel. 0170/7326626
E-Mail: ��������������������������������������������������  brandscheid@vg-westerburg.de

Erhard Meutsch, Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung des Ortsgemeindera-
tes der Gemeinde Brandscheid am Dienstag, den 23.06.2026 um 
19:30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus (Sitzungsraum) Brandscheid, 56459 
Brandscheid.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Anfragen und Mitteilungen des Bürgermeisters
3. Sachstand Info-Tafel am Ortseingang
4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderungen der 

Friedhofsatzung
5. Landratswahl am 16.08.2026 hier: Diensteinteilung
6. Verschiedenes

Ortsgemeinde Brandscheid, 18.06.2026
Erhard Meutsch, Ortsbürgermeister

	■ Seniorenkreis Brandscheid auf Reisen
Unser diesjähriger Ausflug führte uns nach Attendorn und zum Biggesee.
Nach einer kurzweiligen Busfahrt konnten wir Attendorn erkunden, fakul-
tativ war ein Museumsbesuch (Magie des Lichts) möglich. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen konnten alle bei bestem Wetter 
eine Schiffsrundfahrt genießen.
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TOP 6 - Information über Freistellungsverfahren
Vorlage: VO/2026/0235
Der Gemeinderat wird über ein aktuelles Freistellungsverfahren infor-
miert. Das vorgesehene Bauvorhaben bewegt sich innerhalb der Vorga-
ben eines geltenden Bebauungsplanes. Nach Mitteilung des Bauamtes 
bestehen gegen die Durchführung des Vorhabens keine Bedenken. Der 
Gemeinderat nimmt die Information zur Kenntnis.
TOP 7 - Verschiedenes
Der Ortsbürgermeister informiert über den aktuellen Sachstand zu den 
wiederkehrenden Beiträgen für Verkehrsanlagen und die hierzu bei der 
Verbandsgemeinde Westerburg angefragten Informationen. Die zur Ver-
fügung gestellten Informationen sind nicht für den geplanten Zweck ge-
eignet. Zusätzlich sei die Erstellung einer Beispielrechnung nur schwierig 
möglich und würde ggf. verwirren und nicht, wie angestrebt, den Bürge-
rinnen und Bürger die Auswirkungen verdeutlichen.
Aufgrund der bestehenden gültigen Satzung über die Erhebung wieder-
kehrender Beiträge für Verkehrsanlagen besteht aktuell kein weiterer 
Handlungsbedarf. Sollte eine Maßnahme anstehen wird auf dieses The-
ma nochmals gesondert eingegangen.
Weiterhin wird über die Förderung des Notfalltreffpunktes berichtet, für 
den zwischenzeitlich eine Förderung in Höhe von 7.500 Euro bewilligt 
wurde.
Im Hinblick auf die Landratswahl 2026 werden die Aufgaben erläutert und 
die personelle Besetzung der Wahlvorstände festgelegt.
Darüber hinaus wird die Situation der Altkleidercontainer im Ortsgebiet 
besprochen. Aufgrund wiederkehrender Probleme mit Vermüllung und 
Überfüllung soll mit den Zuständigen Betreibern in Kontakt getreten wer-
den um Maßnahmen zur Verbesserung der Situation zu besprechen.
Zum Sportplatz wird über die Reinigung der Zisterne sowie anstehen-
de Arbeiten an der Brunnenanlage und Wasserversorgung (Verbands-
gemeindewerke Westerburg) informiert, Termine für die Ausführung der 
Arbeiten sind in Abstimmung.
Außerdem werden der Zustand des Gemeindetransporters, mögliche 
Reparaturen sowie alternative Beschaffungsmöglichkeiten beraten.
In diesem Zusammenhang werden verschiedene Optionen zur zukünfti-
gen Ausrichtung des Gemeindefuhrparks diskutiert.
Abschließend bittet der Ortsbürgermeister die Ratsmitglieder um Vor-
schläge und Ideen zur Ausführung der im Jahr 2029 anstehenden 1150-
Jahr Feier der Ortsgemeinde Gemünden.

Ortsgemeinde Gemünden, 18.06.2026
Frank Schlosser, Ortsbürgermeister

Vereine und Verbände

	■ Tennisclub Gemünden 1985 e.V.
Ein äußerst erfolgreiches und spannendes Tenniswochenende liegt hin-
ter uns! Hier die Ergebnisse im Überblick:
• Mainzelmännchen 4:16 gegen TuS Maxsain 1
• Mixed U12 4:2 gegen SG Heiligenroth/Staudt/Ebernh. 1
• Jungen U15 1:5 gegen SG Siershahn/Mittelw. Montabaur 2
• Herren 6:0 gegen SG Guckheim/Herschbacher TC 2
• Herren 30 1 4:2 gegen TC Rennerod 1
• Herren 40 4:2 gegen TC Siershahn 1
• Herren 60 4:2 gegen TC Hattert 1

Unsere Herren 1
Ausblick auf den nächsten Spieltag
Den Auftakt machen am Freitag (19.06.) unsere jüngsten Talente: Um 
15:30 Uhr empfängt die Mixed U10 zu Hause die Mannschaft des TV 
Guckheim 1; das Spiel wird auf der Anlage in Westerburg ausgetragen. 
Zeitgleich reist unsere Mixed U12 für ihr Auswärtsspiel zum TC Selters 1.
Der Samstag (20.06.) bringt zwei weitere packende Duelle. Bereits mor-
gens um 09:00 Uhr treten die Jungen U15 zu Hause auf der Anlage in 
Westerburg gegen die SG Altenkirchen/Daaden/Gebhardshain 1 an. Am 
Nachmittag um 14:00 Uhr freuen sich unsere Herren 60 auf tatkräftige 
Unterstützung, wenn sie auf der Anlage in Gemünden den TC Dernbach 
1 zum Heimspiel empfangen.

Ende Februar wurde ein Instagram-Kanal für Gemünden eröffnet. Über 
WhatsApp wird dieser unter dem Namen „Gemünden Community“ ge-
führt. Die Erstellung und Betreuung erfolgt durch Lukas Kaus von der 
Lexemühle.
Am 08.03.2026 wurde der neue Sandkasten auf dem Spielplatz montiert.
Am 09.03.2026 wurde ein Kreativwettbewerb unter dem Motto „Ein 
Spruch für eine Tasse“ oder die Gestaltung eines passenden Bildmotivs 
gestartet. Eine Auswertung der eingegangenen Vorschläge konnte bis 
zur heutigen Sitzung noch nicht erfolgen. Die Ergebnisse sollen in einer 
der nächsten Sitzungen vorgestellt werden.
Am 19.03.2026 fand ein Arbeitseinsatz auf dem Friedhof statt. Dabei 
wurden verschiedene Pflege- und Verschönerungsarbeiten durchgeführt.
Am 20.03.2026 wurde am Eingang der Holzbachschlucht aus Richtung 
Lexemühle kommend eine überarbeitete Sitzbank aufgestellt.
Am 30.03.2026 wurde die Leichenhalle gereinigt und wieder hergerich-
tet, am 31.03.2026 wurde das Hinweisschild zur Holzbachschlucht wie-
der in einen gut lesbaren Zustand gebracht.
Am 06.04.2026 wurden die beim Knutfest angefallenen Hackschnitzel 
weiterverwendet. Mithilfe eines Radladers wurden diese zum Dorfplatz 
transportiert und dort in einem Beet verteilt.
Am 08.04.2026 wurde der Dorfplatz gesäubert. Einen Tag später erfolg-
te die Reinigung des Bereiches an der Ecke Hauptstraße in Richtung 
Holzbachschlucht.
Am 11.04.2026 wurden Schlaglöcher in der Ackerstraße sowie auf dem 
Schulhof geschlossen. Am 13.04.2026 wurden rund um den Jugendraum 
Mäharbeiten durchgeführt und Unkraut entfernt.
Am 19.04.2026 fand die Aktion „Saubere Landschaft“ statt. Die Organi-
sation übernahm Daniel Pritz, da der Ortsbürgermeister und die Beige-
ordneten verhindert waren.
Am 06.05.2026 wurde im großen Beet auf der Dornheck der Frühjahrs-
putz durchgeführt.
Am 16.05.2026 wurde der Dorfplatz gemäht. Zusätzlich wurden die um-
liegenden Gullis gereinigt. Ebenfalls an diesem Tag wurde der Bereich 
rund um das Denkmal gesäubert und gepflegt.
Am 18.05.2026 fand auf dem Platz des ehemaligen Anwesens Ludwiss 
ein weiterer Frühjahrsputz statt. Am 22.05.2026 wurde schließlich auch 
der Bereich an der Ecke Winner Weg / Hauptstraße gereinigt und gepflegt.
Der Ortsbürgermeister bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern, 
die sich in den vergangenen Wochen bei den verschiedenen Arbeitsein-
sätzen und Aktionen für die Ortsgemeinde engagiert haben. Ohne diese 
Unterstützung wären viele der durchgeführten Maßnahmen nicht mög-
lich gewesen.
TOP 3 - Information über Zinserträge 2025
Vorlage: VO/2026/0233
Der Ortsbürgermeister informiert den Ortsgemeinderat über die Zinser-
träge der im Rahmen von als Tagesgeld oder längerfristiges angelegtes 
Termingeld durch die Verbandsgemeinde Westerburg.
Das Gesamtguthaben der beteiligten Gemeinden und Zweckverbände 
erzielte Zinserträge von rund 712.000 Euro. Der auf die Ortsgemeinde 
Gemünden entfallende Anteil beträgt 13.006,07 Euro.
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
TOP 4 - Kostenbeteiligung der Ortsgemeinde an der Kita Gemünden
Vorlage: VO/2026/0236
Der Gemeinderat wird über die Auswirkungen des neuen Kindertages-
stättengesetzes informiert.
Die Ortsgemeinden Gemünden, Berzhahn und Winnen haben im Zeit-
raum vom 01.07.21 bis 31.12.23 eine Sachkostenbeteiligung nach der 
bisherigen vertraglichen Regelung in Höhe von 100% für die 4. und 5. 
Gruppe der Kita Gemünden gezahlt.
Aufgrund der Einführung des neuen Kindertagesstättengesetzes (Kita-
Gesetz), mussten die bisherigen einzelvertraglichen Regelungen zwi-
schen den Ortsgemeinden und dem freien Träger ruhend gestellt werden. 
Anstelle der bisherigen Vereinbarungen ist nun eine pauschale Sachkos-
tenbeteiligung in Höhe von 3,5% der jährlichen Personalkosten zu leisten.
Für den Zeitraum von Juli 2021 bis Dezember 2023 haben die drei Orts-
gemeinden insgesamt Sachkosten in Höhe von 190.163,39 € nach der 
alten Regelung gezahlt. Dieser Betrag wurde bereits von der Kirche zu-
rückerstattet. Ab dem Jahr 2024 wurde seitens der Kirche keine Sach-
kostenbeteiligung nach der bisherigen Regelung mehr angefordert.
Die Zahlungen nach der neuen gesetzlichen Regelung stellen sich wie 
folgt dar:
- 2021 18.553,47 €
- 2022 37.639,06 €
- 2023 40.793,88 €
- Summe                     96.986,41 €
- 2024 41.016,75 €
Zu beachten ist weiterhin, dass größere Baumaßnahmen nicht von der 
neuen Regelung erfasst werden. Laufende kleinere Unterhaltungs- und 
Instandhaltungsmaßnahmen sind hiervon ausgenommen. Kosten für 
größere Baumaßnahmen müssen künftig zusätzlich durch die Orts-
gemeinden getragen werden. Die konkrete Kostenaufteilung ist noch 
festzulegen.
TOP 5 - Information über die Vermietung einer Teilfläche im Bauhof 
der Ortsgemeinde
Vorlage: VO/2026/0234
Der Ortsbürgermeister berichtet über die Vermietung einer Teilfläche im 
Gebäude des Bauhofs. Der bestehende Mietvertrag wurde zunächst bis 
zum 31. März 2026 abgeschlossen und anschließend verlängert. Die 
derzeitige Verlängerung erfolgt um weitere drei Monate bis Ende Juni 
2026. Sollte darüber hinaus weiterer Bedarf bestehen, sind jeweils weite-
re Verlängerungen um drei Monate vorgesehen.
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Ein kräftiges „Happy Birthday“ stimmte die Besucherschar für Gerlinde 
Walkenbach an, die ihren Geburtstag auf dem Brunnenfest feierte. Der 
Wettergott war gnädig und ließ es nur etwas nieseln, was das Blattwerk 
der alten Linde abhielt. Alleinunterhalter Frank Merzhäuser sorgte für die 
richtige Stimmung für Alt und Jung.
Vom Frenzer Grill gut bewirtet verabschiedeten sich die letzten Gäste 
kurz vor Mitternacht. Das Bier war alle.
Text Anita Friedel-Beitz

	■ Vertretung des Bürgermeisters
In der Zeit vom 25.06.2026 bis voraussichtlich 17.08.2026 werde ich vom 
1. Beigeordneten Thomas Gläser vertreten. Herr Gläser ist über die Kon-
taktdaten der Ortsgemeinde zu erreichen. Ich bitte um Beachtung.

Marc-André Justi, Ortsbürgermeister

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Bürgermeistersprechstunde ���  Donnerstag 18 - 19:00 
Uhr
�����������������������������������������������  und nach Vereinbarung
Telefon: ����������������������������������������������������  06435-2279
Mobil/WhatsApp: ���������������������������������  0177-2768400
E-Mail: �������������������������� guckheim@vg-westerburg.de
www.guckheim.eu

	■ Herzliche Glückwünsche zum Aufstieg!
Am letzten Mittwoch war es so weit: vor mehr als 700 Zuschauern 
auf dem Sportgelände „Erich Jung“ in Guckheim konnte die erste 
Mannschaft der Eintracht Guckheim, bzw. SG Guckheim/Kölbingen, 
ihre starke Saison krönen und schaffte mit einem 1:1-Unentschieden 
gegen die Mannschaft aus Rennerod den verdienten Aufstieg in die 
Bezirksliga Ost.
Im Namen der Ortsgemeinde möchte ich der Mannschaft, dem Trainer-
team, den Verantwortlichen und allen, die in einer Saison rund um die 
Mannschaften tätig sind, ganz herzlich zu diesem tollen, verdienten 
(Team-)Erfolg gratulieren!

Benjamin Becker, Ortsbürgermeister

Vereine und Verbände

	■ NABU Guckheim
Jahreszeitenwanderung auf der Naturerbefläche Westerburg - Sommer
Exkursion am Sonntag 21.06.2026
Im Rahmen einer sommerlichen Wanderung soll das 153 Hektar große 
Gebiet des ehemaligen Standortübungsplatzes Westerburg vorgestellt 
werden.
Die Exkursion ist Teil einer vierteiligen Veranstaltungsreihe der NABU 
Ortsgruppen Hundsangen und Guckheim. Ein besonderes Augenmerk 
wird auf die sich im Jahresablauf unterschiedlich auftretenden Tier- und 
Pflanzenarten in diesem Gebiet gelenkt.

� Foto: Marcel Weidenfeller
Leitung| Prof. Dr. Klaus Fischer, Koblenz, Institut für Integrierte Natur-
wissenschaften Abteilung Biologie der Universität Koblenz
Uhrzeit| 10:00 bis ca. 13:00 Uhr
Treffpunkt| 56457 Westerburg, Wäller Park, Rheinhold-Ferger-Straße, 
am Eingangstor der ehem. Wäller Kaserne
Veranstalter| NABU Hundsangen + Guckheim, Will und Liselott Masgeik 
Stiftung
Mitzubringen| wetterangepasste Kleidung, Fernglas,
ggf. Bestimmungsbuch/App

Die Herren treten dann am Sonntag (21.06.) auswärts beim TV Wes-
terburg 1 an. Unsere Herren 30 1 schlagen zu Hause gegen die ASG 
Altenkirchen 1 auf, während die Herren 30 2 parallel auswärts beim TC 
Holler 1 gefordert sind. Ebenfalls in der Ferne kämpfen unsere Herren 
40 um die nächsten Punkte und sind bei der SG Mündersbach/Hattert 
1 zu Gast.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
dienstags �����������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon ������������������������������������������������������������������������������  06435/406041
E-Mail-Adresse �����������������������������������������  girkenroth@vg-westerburg.de

	■ Spendenlauf Girkenroth
Liebe Einwohner von Girkenroth!
Am 20.06.2026 findet der erste Spendenlauf in Girkenroth statt. Eine Ak-
tion für das ganze Dorf! Der Sportverein freut sich über eure Mitwirkung. 
Gerne sind Zuschauer, die die Läufer mit Applaus und Jubel unterstüt-
zen, an der Wegstrecke gesehen. 

Im Namen der Ortsgemeinde darf ich die Anwohner bitten, die angege-
bene Wegstrecke mit Autos entsprechend freizuhalten. Das Zeitfenster 
für den Lauf ist von 14:00 bis 16:00 Uhr. Ich wünsche der Veranstaltung 
einen guten Verlauf!

Marc-André Justi, Ortsbürgermeister

	■ Brunnen-Linde wurde 75 Jahre 
und gebührend gefeiert

Nach 20 Jahren wurde am 06.06.2026 (fast eine Schnapszahl) wieder 
zum Brunnenfest eingeladen. Die Dorfgemeinschaft von Girkenroth wird 
geprägt von ihren Vereinen und Gruppen. Das Brunnenfest wurde von 
den Bauwagenmädels organisiert, die an den extra fürs Brunnenfest von 
Diana Merzhäuser gestalteten T-Shirts erkennbar waren. Unterstützt von 
ihren Partnern, waren die Herren flugs als „Bauwagenmädels-Anhänger“ 
in T-Shirts eingekleidet worden. Wie aus gut unterrichteten Kreisen zu er-
fahren war, hatten nicht alle Anhänger den Mut, sich zu outen. Initiatorin 
des Brunnenfests war Christine Heep, die die Dorfchronik übernommen 
hat. Heep konnte den zahlreich erschienenen Besuchern berichten, dass 
der Brunnenplatz 1951 neu gestaltet wurde und dabei die heute mächti-
ge Linde gepflanzt wurde.

Im Schutz der Linde wurde geratscht, gelacht, gelästert und gefeiert.�Foto: 
Anita Friedel-Beitz

mailto:gemeindeguckheim@web.de
http://www.guckheim.eu
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Mike Sattler, Alexander Fein, Alexandar Spassov, Rodrigue Dang à Mira, 
Niklas Wörsdörfer, Philipp Tworeck, Fabian Ibel, Benjamin Blass (hinten)
Die Herren C sowie die Herren D unterlagen leider jeweils in Gemünden 
und in Westerburg mit 0:6.
In der kommenden Woche soll die Saison bereits abgeschlossen wer-
den, sofern das bisher hochsommerlich gemeldete Wetter mitspielt. Wir 
freuen uns mit und für alle, die Siege, Klassenerhalte und sogar Auf-
stiege feiern können. Auch Niederlagen gehören zum (Tennis-)Sport und 
zum Vereinsleben dazu. Vielen Dank an alle, die Teil des Vereins sind 
und zum Mannschaftssport und sportlichen Erfolgen beitragen. Gleicher-
maßen an alle, die trotz Pechsträhnen und Niederlagen als Mannschaft 
zusammenstehen.
Selbiges gilt für Zuschauer und Unterstützer. An dieser Stelle sind natür-
lich wieder alle herzlich eingeladen, den Saisonabschluss auf unserem 
Tennisgelände in Guckheim mitzuerleben.
Die letzten Heimspieltage der Sommersaison:
Freitag, 19.06., 15:30 Uhr Gemischt U12 B - SG Heiligenroth/Staudt/
Ebernhahn
Samstag, 20.06., 09:00 Uhr Jungen U15 A - SG DJK Andernach
Sonntag, 21.06., 09:00 Uhr Damen C - TC Heiligenroth
Herren 30 II - TC Metternich
14:00 Uhr Damen II D - TC Bad Marienberg II

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
- nach Terminvereinbarung -
Marion Loos (privat): �������������������������������������������������������  02663/2956292
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0173-8143885
E-Mail: �������������������������������������������������������������  halbs@vg-westerburg.de

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr im Bürgerhaus
David Olberts, Bürgermeister �����������������������������������������  0152-58623095
E-Mail: ��������������������������������������������������  buergermeister@haertlingen.de
Vermietungen Bürgerhaus
Frau Jung ������������������������������������������������������������������������  02663/9138915

	■ Kirmes in Härtlingen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch in diesem Jahr wird auf dem Dorfplatz unter der großen Linde wie-
der der Kirmesbaum aufgestellt – und zwar am Freitag, den 03. Juli 
2026, ab 19:00 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Die „Knobelfreunde Spatzenburg“ bie-
ten Getränke und Würstchen zu moderaten Preisen an. Bereits ab 17:00 
Uhr steht für unsere kleinen Gäste eine Hüpfburg bereit.
Ich lade euch herzlich zu unserer traditionellen, kleinen Kirmes ein und 
freue mich auf euer Kommen!

David Olberts, Ortsbürgermeister

	■ Änderung der Bürgermeistersprechstunde 
in den Sommermonaten

In den Sommermonaten Juli und August findet die Bürgermeister-
sprechstunde nur nach vorheriger Terminvereinbarung statt und nicht 
wie gewohnt jeden Mittwochabend.
In dringenden Fällen bin ich unter der Diensthandynummer 01525 
8623095 erreichbar.

David Olberts, Ortsbürgermeister

	■ Ortsausschuss Kirchort Guckheim
Kirchort St. Johannes Guckheim –
Patronatsfest am Freitag, 26. Juni 2026
Am Freitag, den 26.06.2026, um 17:30 Uhr wollen wir den Namenstag 
unseres Schutzpatrons unserer Kirche, des Heiligen Johannes, feiern. Im 
Anschluss an den Festgottesdienst hat der Ortsausschuss einen kleinen 
Umtrunk geplant, welcher je nach Wetterlage vor der Kirche oder im Fo-
yer der Kirche stattfinden wird.

Der Ortsausschuss freut sich auf zahlreiche Besucher*innen, gerne auch 
aus den umliegenden Ortschaften.

	■ Tennisverein Guckheim e.V.
U15 Jungen feiern vorzeitige Meisterschaft der A-Klasse
Wir sind wahnsinnig stolz, dass unsere Jungen U15 in der SG TV Guck-
heim/Herschbacher TC auch in diesem Jahr als Tabellenerster die Sai-
son beenden und - sogar schon eine Woche früher - die Meisterschaft 
der A-Klasse feiern können. Sie sicherten sich jeden Spieltagssieg, so 
auch am Samstag mit 4:2 gegen Grafschaft-Ringen. Absolut verdient 
steigen die Jungs (siehe Foto) somit in die Rheinlandliga auf. Gratulation 
an die ganze Mannschaft!
Nächsten Sonntag, 20. Juni (09:00 Uhr) begegnen die Jungen der SG 
DJK Andernach in ihrem letzten Saisonspiel auf heimischen Plätzen.

Mattes Isselbächer, Vincent Greiner, Eric Krieger, Bruno Käpernick, Philipp 
Püchner (es fehlt: Henri Reusch)
Freitags fanden bereits Jugendspiele statt - in und gegen Hattert. Sowohl 
die gemischte U12 B, die in Hattert spielten, als auch die U10 A, die zu-
hause Hattert empfingen, mussten sich klar geschlagen geben.
Samstags spielten außerdem die Mädchen U18 im Zweierteam gegen 
Ransbach-Baumbach, das leider knapp 1:2 ausging.
Starke Siege, knappe und auch herbe Niederlagen
Am Sonntag brachten die Herren B (SG Guckheim/Herschbach) ganz 
stark ein 6:0 vom TC Steimel mit nach Hause und positionieren sich so-
mit stabil im oberen Tabellendrittel. Die Entscheidung über einen Aufstieg 
in die A-Klasse fällt in der kommenden Woche!
Für die Damen 30 II und die Herren 30 II hingegen war an diesem Tag lei-
der nichts zu holen. Die Damen 30 B mussten sich dem TC BW Hersch-
bach geschlagen geben und gratulierten diesem zum sicheren Aufstieg. 
Die Herren unterlagen der stark aufgestellten SG DJK Andernach/Och-
tendung (0:9).
Leider knapp das Unentschieden verfehlt haben die Damen gegen die 
Gäste aus Bad Ems in der C-Klasse, sowie die Damen 30 (auswärts) 
gegen den TC Asbach Verbandsliga - beide Begegnungen gingen 2:4 
verloren.
Geteilte Punkte in Westerburg, Heimsieg gegen Mainz
Die Damen II D kämpften sonntags ganz stark in Westerburg und teilten 
sich die Punkte im Derby: unentschieden (3:3).
Währenddessen trotzten die Herren 30 Oberliga dem Wind, der für viele 
im Tennis zum Problem werden kann. Souverän gewannen sie 6:3 gegen 
MTV 1817 Mainz und zeigten sich in bester Fotolaune.

mailto:halbs@vg-westerburg.de
mailto:buergermeister@haertlingen.de
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Montag, 06.07.2026
Der Montag beginnt von 9:00 bis 12:00 Uhr mit dem Kirmes-Flohmarkt 
auf dem Marktplatz in Höhn. Ab 11:00 Uhr startet der Frühschoppen mit 
dem Partyduo M&M, gefolgt vom Unternehmertreff ab 13:00 Uhr. Um 
16:00 Uhr findet die große Tombola der KirmesCrew statt, bevor ab 17:00 
Uhr die Band „Homerun“ für den musikalischen Abschluss der Höhner 
Zeltkirmes sorgt.
Auch am Montag ist der Eintritt frei.
Die Tickets für Freitag und/oder Samstag können im Vorverkauf unter 
https://depart-events.ditix.shop/ erworben werden. Tickets gibt es auch 
an der Abendkasse am jeweiligen Veranstaltungstag. Von Samstag bis 
Montag hat zudem der Biergarten neben dem Kirmeszelt geöffnet und 
lädt zum gemütlichen Verweilen ein. Wir, die neu gegründete Kirme-
sCrew, die Vertreter der Gemeinde, unser Kirmeswirt und die Betreiber 
von Imbiss und Fahrgeschäften, freuen uns über zahlreiche Besucher, 
die mit uns feiern. Seid herzlich eingeladen und kommt vorbei!

Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Orts-
gemeinderates der Gemeinde Höhn am Montag, den 22.06.2026 um 
19:00 Uhr großer Sitzungssaal im Gemeindehaus Höhn, Grubenstraße, 
56462 Höhn.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Präsentation zur BürgerApp VO/2026/0267
3. Bericht der Ortsbürgermeisterin
4. Beratung und Beschlussfassung zur 1. Offenlage -

Bebauungsplan Sportplatz Schönberg
VO/2026/0277

5. Beratung und Beschlussfassung
über bauliche Maßnahmen

VO/2026/0208

6. Beratung und Beschlussfassung
über ein Bauprogramm für den Straßenausbau
im Ortsteil Neuhochstein (südlicher Bereich)

7. Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
8. Bericht der Ortsbürgermeisterin
9. Pachtangelegenheiten VO/2026/0261
10. Grundstücksangelegenheiten VO/2026/0266
11. Grundstücksangelegenheiten VO/2026/0262
12. Grundstücksangelegenheiten VO/2026/0275
13. Personalangelegenheiten VO/2026/0276
14. Verschiedenes

Höhn, 16.06.2026
Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

Vereine und Verbände

	■ TUS Oranien Edelweiß Höhn
Saisonrückblick: Jugend und Senioren ziehen positive Bilanz
Die Saison 2025/26 hat sich dem Ende geneigt und unsere Mannschaf-
ten können auf viele schöne Momente zurückblicken.
Den Anfang macht unsere F-Jugend der JSG Oberwesterwald Höhn, die 
am 30. Mai mit ihrem Heimturnier einen tollen Erfolg feiern konnte. Über 
200 Besucher sorgten an diesem Tag für eine großartige Atmosphäre 
und machten das Turnier zu einem gelungenen Fußballfest.
Die E1 beendet die Saison auf einem starken 3. Tabellenplatz. Die Trainer 
sind hochzufrieden mit der Entwicklung und der gesamten Saison. Nach 
Platz 4 in der Hinrunde und Platz 3 in der Rückrunde konnten zudem der 
Hallensieg in Westerburg sowie der Einzug ins Pokal-Viertelfinale gefei-
ert werden. Auch die E2 kann auf eine tolle Spielzeit zurückblicken. Mit 
dem 6. Platz erreichte der jüngere Jahrgang ein super Resultat und zeigt, 
dass die Nachwuchsarbeit weiter Früchte trägt.
Unsere C-Jugend beendet die Saison auf einem guten 4. Platz und kann 
ebenfalls auf eine erfolgreiche Spielzeit zurückblicken.
Die Seniorenmannschaft schließt die Saison 25/26 auf dem 11. Tabel-
lenplatz ab. Durch Verletzungen und Abgänge in der Winterpause wäre 
sicherlich mehr möglich gewesen, ein einstelliger Tabellenplatz im guten 
Mittelfeld war durchaus realistisch. Trotzdem zeigte die Mannschaft über 
die gesamte Saison hinweg großen Einsatz. Besonders am letzten Spiel-
tag konnte mit einer starken Mannschaftsleistung noch einmal ein ver-
dienter Sieg eingefahren werden.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Trainern, Jugendtrainern, Betreu-
ern, Helfern, die so viel Freizeit und Herzblut für den Verein einbringen 
- das ist keine Selbstverständlichkeit.
Zum Abschluss möchten wir noch auf unser Hobby-Dorf-Turnier am 20.06. 
hinweisen. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und Besucher!

	■ VdK Ortsverband Höhn
Neuer Vorstand
Am 21.04.2026 wurde bei der Ortsverbandstagung im DGH Höhn Oel-
lingen der Vorstand neu gewählt. Nachdem der bisherige Vorstandsvor-
sitzende Theo Jacob verabschiedet wurde, fanden Neuwahlen statt:
•	 Vorstandsvorsitzende Margit Cybinski
•	 Stellv. Vorsitzender Alexander Heidrich
•	 Beisitzerin Beate Kraus
•	 Schriftführer Karla Noah
•	 Kassenverwalter Wolfgang Cybinski

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Montags ���������������������������������������������������������� von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
im Bürgermeisterbüro
Tel. Bürgermeisterbüro/Dorfgemeinschaftshaus ���������������  02663/918306
Tel. Privat ������������������������������������������������������������������������  02663/9169684
Vermietung Grillhütte (Herr Siefert)
Tel. ����������������������������������������������������������������������������������  02663/2957608
Handy �����������������������������������������������������������������������������  0151/70872755

	■ Diamantene Hochzeit
Am Dienstag, den 23. Juni, feiern die Eheleute Ursula und Peter Bartsch 
ihre Diamantene Hochzeit. Zu diesem besonderen Ehejubiläum gratu-
liere ich von Herzen im Namen aller Mitbürgerinnen und Mitbürger von 
Hergenroth. Ich wünsche euch einen unvergesslichen und schönen Tag 
im Kreise eurer Lieben. Für die Zukunft wünsche ich noch beste Gesund-
heit, viel Glück und Gottes Segen.

Nina Podelski-Otte, Ortsbürgermeisterin

	■ Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin
Die Sprechstunden der Ortsbürgermeisterin finden wie folgt statt:
Dienstag ������������������������������������������������������������  von 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������������� von 17:00 bis 19:00 Uhr
Gegebenenfalls abweichende Sprechstunden werden jeweils aktuell hier 
bekannt gegeben.
Sie können mich telefonisch unter der Rufnummer 02661 / 4509 
erreichen.
Email: ortsbuergermeister@gemeinde-hoehn.de

Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ Grabmalprüfungen
Auf den beiden Gemeindefriedhöfen werden ab sofort regelmäßig Prü-
fungen der Standsicherheit der Grabmäler durchgeführt. Die Prüfung 
selbst wird gemeindeseitig durchgeführt und ist kostenlos. Werden Män-
gel festgestellt, wird an dem Grabmal ein entsprechender Aufkleber an-
gebracht, zudem werden die Angehörigen per Schreiben über den Hand-
lungsbedarf informiert. Für die Wiederherstellung der Standsicherheit 
sind die Angehörigen zuständig.

Höhn, 14.06.2026
Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ Kirmes in Höhn vom 3. bis 6. Juli 2026
In diesem Jahr haben wir gemeinsam mit unserem neuen Kirmeswirt 
ein besonderes Programm zur Unterhaltung von Jung und Alt, Groß und 
Klein, Familien und Unternehmen vorgesehen.
In den vergangenen Wochen waren wir nicht untätig, sondern kreativ und 
aktiv unterwegs, um weitere Höhepunkte in unser Programm aufzuneh-
men. Wir freuen uns sehr, gemeinsam mit Euch auf dem Marktplatz in 
Höhn zu feiern.
Freitag, 03.07.2026
Der Auftakt der Kirmes startet mit dem „Höhner Inselzauber“ unter dem 
Motto „Malle meets Après-Ski“. Captain Shark (neu!), Julian Benz, Matty 
Valentino, Lorenz Büffel, Paulina Wagner und DJ Biene sorgen für Spaß, 
Unterhaltung und beste Partystimmung. Einlass ist ab 19:30 Uhr.
Der Vorverkaufspreis beträgt 18,00 Euro zzgl. Servicegebühren.
Samstag, 04.07.2026
Der Kirmesbaum wird um 14:00 Uhr am Förderturm gestellt. Ab 15:30 
Uhr ist der Biergarten vor dem Kirmeszelt geöffnet (neu!). Die Besucher 
erwartet am Abend eine große Party mit „The Kolbs“ sowie „Geier Sturz-
flug“. Einlass ist ebenfalls ab 19:30 Uhr.
Tickets kosten im Vorverkauf 8,00 Euro zzgl. Servicegebühren.
Für den Freitag und Samstag gibt es auch ein Kombiticket, allerdings 
nur im Vorverkauf, das weniger kostet als die Einzeltickets für die beiden 
Abende.
Sonntag, 05.07.2026
Der Sonntag beginnt um 10:00 Uhr mit dem traditionellen Kirchweihgot-
tesdienst in der katholischen Kirche Maria Heimsuchung. Im Anschluss 
startet ab 11:00 Uhr der große Familientag mit Frühschoppen im Festzelt 
gemeinsam mit dem Musikverein Neuhochstein-Schönberg.
Für Familien und Kinder wird ab 11:00 Uhr ebenfalls einiges geboten: 
Fahrgeschäfte, Hüpfburgen, Kinderschminken und Wasserspiele sorgen 
für Unterhaltung und einen abwechslungsreichen Kirmestag. Am Nach-
mittag gibt es Kaffee und Kuchen (ab ca. 14:30 Uhr). Um 15:00 Uhr gibt 
es beste Unterhaltung im Kirmeszelt: Tim Salabim bietet mit seiner Co-
medy-Zauberei-Show ein lustiges und kurzweiliges Unterhaltungspro-
gramm für Kinder und Erwachsene (neu!).
Der Eintritt ist frei.

https://depart-events.ditix.shop/
mailto:ortsbuergermeister@gemeinde-hoehn.de
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Vereine und Verbände

	■ VfB Kölbingen-Möllingen
Eltern-Kind-Turnen
Neue Turnleiter sorgt für Begeisterung beim Eltern-Kind-Turnen!

Große Freude herrscht derzeit bei 
den kleinen Turnerinnen und Tur-
nern: Die Wichtelfrauen Kölbingen 
haben eine neue Turn- und Kletter-
leiter gespendet und damit für strah-
lende Kinderaugen gesorgt.
Die neue Leiter erweitert die Bewe-
gungsmöglichkeiten der Kinder und 
lädt zum Klettern, Balancieren und 
Ausprobieren ein. Mit viel Neugier 
und Begeisterung wurde das neue 
Turngerät bereits von den Kindern 
bestaunt. Die Übungsleiterinnen 
bedanken sich herzlich bei den 
Wichtelfrauen für die großzügige 
Unterstützung!

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
dienstags ��  von 18:00 bis 19:00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung
Tel.: ��������������������������������������������������������  02663 / 6494
Mobil: ���������������������������������������������  0151 / 462 331 22
Internet: ����������������������www.gemeinde-langenhahn.de
E-Mail: ����������������������  info@gemeinde-langenhahn.de

Frank Weingarten, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zur Kirmes
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste aus Nah und Fern,
im Namen der Kirmesgesellschaft Langenhahn lade ich Sie herzlich zu 
unserer traditionellen Kirmes am 20. und 21.06.2026 in den Pfarrpark 
ein. Freuen Sie sich auf gesellige Stunden, gute Unterhaltung und ein 
abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt.
Samstag, 20.06.2026
Ab 18:00 Uhr starten wir mit dem Kirmesabend und einem DJ im Pfarr-
park. Der Eintritt ist frei.
Für die passende Einstimmung sorgen die Happy Hours von 18:00 bis 
19:00 Uhr sowie von 21:00 bis 22:00 Uhr.
Ein besonderes Highlight erwartet alle Fußballfans ab 22:00 Uhr beim Pu-
blic Viewing des Länderspiels Deutschland gegen Elfenbeinküste.
Sonntag, 21.06.2026
Der Kirmessonntag beginnt um 10:30 Uhr mit dem feierlichen 
Festgottesdienst.
Ab 12:00 Uhr lädt die KG zum Frühschoppen mit dem Musikverein 
„Harmonie“ Bellingen ein.
Am Nachmittag erwarten Sie ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen in ge-
mütlicher Atmosphäre und ein traditionelles Kinderprogramm für Groß 
und Klein.
Den Abschluss bildet um 16:00 Uhr die große Tombola mit attraktiven 
Gewinnen. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit der Kirmesgesellschaft 
Langenhahn!

Frank Weingarten, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Fahrradtraining mit der Polizei im Kindergarten
Am 08.06.2026 hatten die Vorschulkinder der Fuchsgruppe die besonde-
re Gelegenheit, gemeinsam mit Herrn Röhl, einem Polizisten, das siche-
re Fahrradfahren zu üben.
Mit viel Freude und Motivation brachten die Kinder ihre Fahrräder mit 
und meisterten verschiedenste Übungen auf einem vorbereiteten 
Parcours.
Dabei lernten sie wichtige Regeln für den Straßenverkehr und trai-
nierten das sichere Bremsen, Kurvenfahren sowie das Umfahren von 
Hindernissen.
Der Polizist erklärte den Kindern kindgerecht, was sie tun sollten, und 
gab viele hilfreiche Tipps für das sichere Verhalten auf dem Fahrrad. Die 
Kinder hörten aufmerksam zu und setzten die Hinweise direkt um.
Besonders spannend war eine Demonstration zur Bedeutung des 
Fahrradhelms.
Der Polizist ließ ein rohes Ei zunächst mit einem nachgebauten Helm 
fallen und das Ei blieb heil.
Anschließend wiederholte er den Versuch mit demselben Ei ohne Schutz, 
woraufhin es kaputt ging.
So wurde den Kindern anschaulich gezeigt, wie wichtig das Tragen eines 
Fahrradhelms ist.

•	 Frauenvertreterin Monika Kessler
•	 Beisitzer Bruno Göbel
•	 Revisor: Herr Rolke, Herr Lingemann, Nobert Schönfelder
Alle Posten wurden einstimmig gewählt.

	■ Westerwald-Verein Höhn
Am Mittwoch, dem 24.06.2026, führen wir wieder die alljährlich belieb-
te Literaturwanderung durch. Dazu treffen wir uns um 14:00 Uhr am 
Marktplatz in Höhn, bilden Fahrgemeinschaften und fahren nach Seck 
(Kloster Seligenstadt). Dort beginnt die ca. 6 km lange Wanderung rund 
um den „Großen und Kleinen Secker Weiher“. In den zwischendurch 
eingelegten Pausen wird uns das Büchereiteam mit literarischen Beiträ-
gen erfreuen. Die Strecke ist leicht zu bewältigen, 60 Höhenmeter sind zu 
überwinden. Abschließend ist wieder eine Einkehr geplant. Zusammen 
mit dem Büchereiteam freuen wir uns auf viele Teilnehmer und natürlich 
auf gutes Wanderwetter.

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Mittwochs ���������������������������������������������������������������� von 17.00 -19.00 Uhr
im Gemeindebüro am Backes
und nach Vereinbarung
Ute Chamski-Mohr, Ortsbürgermeisterin ������������������������  0151-17251138
E-Mail: ������������������������������������������������������������  kaden@vg-westerburg.de
Internet: �����������������������������������������������������������  www.gemeinde-kaden.de

	■ Kirmeshochamt
Herzliche Einladung an die Ortsvereine, Kirmesjugendgruppen in den 
Dörfern unseres Kirchortes Kölbingen
zur Teilnahme am Kirmeshochamt am 05.07.2026 um 10:30 Uhr!
Bitte mit Vereinsfahnen und in Vereinskleidung kommen.

Der Ortsausschuss Kölbingen

Vereine und Verbände

	■ Verein für Deutsche Schäferhunde - OG Kaden
Sommerfest inkl. Zwingertreffen vom grauen Basalt
Ein herzliches Willkommen zum Sommerfest 2026 der SV OG Kaden!
Packt eure Fellnasen ein und kommt vorbei!
Wir laden euch von Herzen ein, einen entspannten und fröhlichen Tag 
auf unserer Vereinsanlage zu verbringen. In diesem Jahr freuen wir uns 
ganz besonders auf ein Wiedersehen mit den Züchtern, Besitzern und 
Freunden der Zwinger „vom grauen Basalt“ & „zur Krombach“ im Rah-
men ihres Zwingertreffens.
Ob alter Hase im Hundesport oder einfach nur neugieriger Besucher – 
bei uns ist jeder willkommen. Ihr müsst euch nicht anmelden, kommt ein-
fach spontan vorbei und genießt die tolle Gemeinschaft!
Wann & Wo?
• Datum: Samstag, 20.06.2026
• Beginn: Ab 10:00 Uhr
• Ort: Vereinsanlage der SV OG Kaden
Was euch erwartet:
• Spaß & Action: Für alle, die Lust auf ein bisschen Bewegung haben, 

wartet ein kleiner Spaßparcours, den ihr gemeinsam mit eurem Hund 
absolvieren könnt.

• Vielfältige Aussteller:
o Westerwaldkörbchen: Fachkundige Beratung zum passenden 

Maulkorb für euren Hund.
o Kimbas Futterkiste: Große Auswahl an hochwertigem Futter, 

Spielzeug und Zubehör.
o a. p. Blickfang Fotografie: Nutzt die Gelegenheit und lasst direkt 

vor Ort professionelle Bilder deiner Fellnase anfertigen.
• Glückssträhne: Bei unserer großen Tombola gibt es keine Nieten – 

jedes Los gewinnt!
Für das leibliche Wohl:
Niemand muss hungrig nach Hause gehen! Wir werfen den Grill für euch 
an, und am Nachmittag laden wir euch zu einer gemütlichen Runde mit 
Kaffee & Kuchen ein.
Wir freuen uns auf euch und eure Hunde!

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach Vereinbarung
Telefon ������������������������������������������������������������������������������  0171 8276665
Homepage: ���������������������������������������������������������������  www.koelbingen.de
E-Mail ������������������������������������������������������ koelbingen@vg-westerburg.de

http://www.gemeinde-langenhahn.de
mailto:info@gemeinde-langenhahn.de
tel:015117251138
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TOP 3 - Besetzung des Wahlvorstandes und Benennung der Wahl-
helfer für die Landratswahl am 16.08.2026
Der Bürgermeister stimmte die Besetzung der Wahlvorstände und der 
Wahlhelfer für die Landratswahl am 16.08.2026 sowie für eine mögliche 
Stichwahl am 30.08.2026 mit dem Gemeinderat ab.
TOP 4 - Verschiedenes
Neue Mitte Pottum
Mit der Einweihungsfeier am Wochenende vom 30.-31.Mai wurde das 
Projekt Neue Mitte endgültig beendet. Sämtliche Arbeiten und Abrech-
nungen sind getätigt bzw. erledigt.
Auch die für das Projekt beantragte Zuwendung des Landes RLP aus 
Mitteln des Dorferneuerungsprogramms 2024 wurden in Höhe von 
178.900 € an die Ortsgemeinde ausgezahlt.
Für sein besonderes Engagement im Hinblick auf die Planung, Organisa-
tion und Durchführung der Einweihungsfeier dankte der Erste Beigeord-
nete, Herr Martin Zimmermann, dem Ortsbürgermeister und überreichte 
ihm im Namen des Gemeinderates ein kleines Präsent.
Neubaugebiet Herschenwies II
Die Abraumarbeiten der Kampfmittelortung sind abgeschlossen.
Das Unternehmen Welker GmbH aus Kirn hat der Ortsgemeinde Pottum 
die Freigabe gegeben, die beraumten Flächen für den Straßenbau sowie 
der Anbindung an Wasser, Kanalisation und Stromnetz durchzuführen.
Aktuell ist das Planungsbüro Brüll & Löwenguth damit beschäftigt, die 
Einteilung der Straßen und der Bauplätze neu zu zeichnen, um anschlie-
ßend mit den Ausschreibungen der Arbeiten zu beginnen.
Bei einem Informationsgespräch am 08.05.2026 wurde örtlich beschlos-
sen, dass die Kreisstraße zwischen Ortsausgang und Einfahrt in das 
Neubaugebiet Herschenwies 1 im Frühjahr für die Anbindung von Kana-
lisation für einen kurzen Zeitraum voll gesperrt wird.
Baumbefall Schlisselsheck und am verlängerten Weg Dicker Baum 
- Schallmer Bach
Viele Bäume sind mit einem Gespinst überzogen und machen einen 
kahlgefressenen Eindruck. Grund hierfür ist der Befall durch die Ge-
spinstmotte. Diese Motte ist ungefährlich für Mensch und Natur und muss 
nicht bekämpft werden. Die befallenen Bäume werden naturgemäß neue 
Triebe erhalten und sich von dem Befall erholen.
Straßenbeleuchtung Bushaltestelle Betonhäuschen
Die Ortsgemeinde Pottum hat die Fa. Zoth aus Westernohe beauftragt, 
die vorhandene Leuchtröhren Laterne auf eine doppelte LED-Kopf Later-
ne umzuändern. Hierdurch wird eine bessere Ausleuchtung des Busplat-
zes erzielt und für eine zusätzliche Sicherheit der wartenden Schulbus-
kinder gesorgt. Die Umrüstungskosten auf die Energiesparbeleuchtung 
belaufen sich auf 1.348,68 € netto.

Ortsgemeinde Pottum, 13.06.2026
Frank Weber, Ortsbürgermeister

	■ Sprechstunde
Montags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������  02661/949000
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0171/9552698
Email: ��������������������������������������������������������������������������  info@rotenhain.de
Ansprechpartnerin für Blockhütte, Freizeitanlage
Frau Irma Moor �������������������������������������������������������  Telefon 02661/40646

	■ Strahlender Sonnenschein und begeisterte Besucher:  
Burgfest 2026 ein voller Erfolg

Das Burgfest begeisterte mit großem Programm, lebendigem Marktge-
schehen und außergewöhnlichem Engagement der Helfer.
Am 6. und 7. Juni verwandelte sich die Alte Burg wieder in einen leben-
digen Treffpunkt für Mittelalterfreunde, Familien und Besucher aus Nah 
und Fern. Bei bestem Wetter mit strahlendem Sonnenschein an beiden 
Tagen konnten die Verantwortlichen von Historica zahlreiche Gäste be-
grüßen und auf ein rundum gelungenes Burgfest zurückblicken.
Das abwechslungsreiche Programm sorgte während des gesamten Wo-
chenendes für beste Unterhaltung. Darsteller wie Narrenkei, Forzarello und 
der Räuberhaufen Donnerkeil begeisterten das Publikum mit ihren Darbie-
tungen und trugen gemeinsam mit dem vielseitigen Bühnenprogramm zu 
einer einzigartigen Atmosphäre auf dem Burggelände bei. Die zahlreichen 
Besucher honorierten die Auftritte mit großem Applaus und viel Lob.
Ein besonderer Publikumsmagnet war das Kinderritterturnier, das an bei-
den Festtagen jeweils dreimal durchgeführt wurde. Die jungen Besucher 
konnten dabei selbst in die Rolle mutiger Ritter schlüpfen und spannende 
Aufgaben meistern. Ein ganz besonderer Dank gilt hierbei Elke Melchior, 
der königlichen Turniermeisterin, mit ihrer Stallzofe Diana Adam, die vie-
le Wochen ihrer Freizeit in die Vorbereitung investierte, gemeinsam mit 
ihrem Mann Marcel. Mit großem Engagement fertigte sie unter anderem 
die beliebten Steckenpferde für die Kinder an, organisierte den Ablauf des 
Turniers und sorgte mit Urkunden und vielen liebevollen Details für ein un-
vergessliches Erlebnis. Die Begeisterung und die leuchtenden Augen der 
Kinder waren der schönste Beweis für ihren außergewöhnlichen Einsatz.
Zu den Höhepunkten des Wochenendes gehörte selbstverständlich 
auch die traditionelle Burgschlacht mit der Königin, die erneut zahlreiche 
Zuschauer anzog und für spannende Momente sorgte, sowie Schwert-
kampfvorführungen im Lager.

Die Vorschulkinder waren mit großem Eifer dabei und meisterten die 
Übungen mit viel Freude. Das Fahrtraining war für alle eine spannende 
und lehrreiche Erfahrung, bei der die Kinder wichtige Kenntnisse für ihre 
Sicherheit im Straßenverkehr erwerben konnten. Ein herzliches Danke-
schön gilt Herrn Röhl für seinen Besuch und die Durchführung des ab-
wechslungsreichen Trainings.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Handy: ������������������������������������������������������������������������������  0170-4581813
E-Mail: �����������������������������������������������������������  pottum@vg-westerburg.de
Internet: ��������������������������������������������������������������������������� www.pottum.de

	■ Öffentliches Protokoll - Ortsgemeinderatssitzung 
des Ortsgemeinderates Pottum 12-06-2026

TOP 1 - Eröffnung der Sitzung
Ortsbürgermeister Frank Weber begrüßte die Anwesenden Ratsmitglie-
der und die Beigeordneten.
Die Mitglieder des Gemeinderates waren durch Einladung vom 
04.06.2026 auf Freitag, 12.06.2026, um 19:00 Uhr, unter Mitteilung der 
Tagesordnung eingeladen.
Tag, Zeit und Ort der Sitzung, sowie die Tagesordnung waren öffentlich 
bekanntgegeben worden. Der Ortsbürgermeister stellt bei Eröffnung der 
Sitzung fest, dass das gegen die ordnungsgemäße Ladungsfrist keine 
Einwendungen erhoben wurden.
Der Ortsgemeinderat war anhand der erschienenen Ratsmitglieder 
beschlussfähig,
Gegen die Niederschrift der letzten Sitzung wurden keine Einwände 
erhoben.
Anträge auf Änderung oder Erweiterung der Tagesordnung wurden nicht 
gestellt.
Als Protokollführer wurde Herr Thomas Gottschalk bestimmt.
TOP 2 - Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und 
Vermittlung von Spenden
Vorlage: VO/2026/0259
Sachverhalt
Bei der Verbandsgemeindekasse wurde
•	 am 22.04.2026 eine Geldspende in Höhe von 1.000,00 EUR von der 

Sparkasse Westerwald-Sieg, Bismarckstraße 16, 56470 Bad Ma-
rienberg zugunsten der Ortsgemeinde Pottum für das Jugendprojekt 
Jugendtreff

•	 am 27.04.2026 eine Geldspende in Höhe von 600,00 EUR von den 
Eheleuten Dieter und Jutta Hering, Hauptstraße 37, 56459 Pottum zu-
gunsten des Figurentheaters für Kinder im Rahmen der Einweihungs-
feier für den Mehrgenerationenplatz eingezahlt.

Gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO hat der Gemeinderat Pottum über die 
Annahme und Vermittlung von Spenden zu entscheiden.
Die Annahme der Spende erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung der 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Pottum stimmt
•	 der Annahme der Geldzuwendung in Höhe von 1.000,00 EUR von 

der Sparkasse Westerwald-Sieg, Bismarckstraße 16, 56470 Bad Ma-
rienberg zugunsten der Ortsgemeinde Pottum für das Jugendprojekt 
Jugendtreff

•	 der Annahme der Geldzuwendung in Höhe von 600,00 EUR von den 
Eheleuten Dieter und Jutta Hering, Hauptstraße 37, 56459 Pottum zu-
gunsten des Figurentheaters für Kinder im Rahmen der Einweihungs-
feier für den Mehrgenerationenplatz zu.

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 11, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
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Vereine und Verbände

	■ Freiwillige Feuerwehr Stahlhofen
DC Bauelemente unterstützt Feuerwehr Stahlhofen mit Geld- und 
Sachspende
Stahlhofen am Wiesensee. Die Freiwillige Feuerwehr Stahlhofen am Wie-
sensee durfte sich über eine großzügige Unterstützung durch die Firma 
DC Bauelemente aus Kölbingen freuen. Firmeninhaber Cosimo Duggento 
überreichte der Feuerwehr einen Spendenscheck in Höhe von 700 Euro so-
wie einen hochwertigen Makita-Akkuschrauber im Wert von rund 400 Euro.

Michael Lehmhaus
Die Spende dient der Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr und ihrer 
Ausrüstung. Der Makita-Akkuschrauber wird künftig als wichtiger Be-
standteil des Türöffnungssets eingesetzt und erweitert die technischen 
Möglichkeiten der Einsatzkräfte bei technischen Hilfeleistungen. Insge-
samt beläuft sich die Unterstützung auf einen Wert von rund 1.100 Euro.
Bei der Übergabe bedankten sich Wehrführer Christian Lehmhaus, der 
Vorsitzende des Fördervereins Thomas Zimmermann sowie der stellver-
tretende Vorsitzende Markus Normann herzlich für die großzügige Spende.
„Wir freuen uns sehr über diese Unterstützung. Der Akkuschrauber 
ergänzt unser Türöffnungsset ideal und wird uns bei Einsätzen und 
Übungen wertvolle Dienste leisten. Solche Spenden helfen uns dabei, 
unsere Ausrüstung stetig zu verbessern“, erklärte Wehrführer Christian 
Lehmhaus.
Cosimo Duggento betonte die Bedeutung des ehrenamtlichen Enga-
gements der Feuerwehr: „Die Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr stehen rund um die Uhr für die Sicherheit der Be-
völkerung bereit. Mit unserer Spende möchten wir dieses Engagement 
unterstützen und unsere Wertschätzung ausdrücken.“
Die Freiwillige Feuerwehr Stahlhofen am Wiesensee sowie der Förder-
verein bedanken sich herzlich bei Cosimo Duggento und der Firma DC 
Bauelemente für die großzügige Unterstützung und die Verbundenheit 
mit der örtlichen Feuerwehr.

	■ Sprechzeiten im Bürgermeisteramt
Die Dienststunde im Bürgermeisteramt für die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Ortsgemeinde wird angeboten an jedem Montag von 18.00 bis 
19.00 Uhr.
Kontakt:
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0175-4453096
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02661-2409
E-Mail: ��������������������������������������������������������� info@stockum-pueschen.de
Internet: �������������������������������������������������������� www.stockum-pueschen.de
Ansprechpartnerin für die Hallenvermietung:
Martina Schmidt �������������������������������������������������������������������  02661-4213

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Orts-
gemeinderates der Gemeinde Stockum-Püschen am Montag, den 
22.06.2026 um 19:00 Uhr Sitzungsraum des Bürgermeisteramtes, 
Hauptstraße 44, 56459 Stockum-Püschen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Stillegung des Gemeindewaldes VO/2026/0264
3. Anfragen und Mitteilungen des Bürgermeisters
Nichtöffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Pachtangelegenheit VO/2026/0265

Ortsgemeinde Stockum-Püschen, 18.06.2026
Pierre Held, Ortsbürgermeister

Großes Lob erhielt auch der mittelalterliche Markt, Händlerstände, Hand-
werksvorführungen, das beliebte Holzriesenrad sowie ein vielfältiges An-
gebot an Speisen und Getränken, mit erstmaligem Einsatz als Stand 
unserer Heimatküche Rotenhain mit Team, machten den Markt zu einem 
lebendigen Mittelpunkt des Festgeschehens. Viele Besucher äußerten 
sich begeistert über die gelungene Organisation und die liebevolle Ge-
staltung des gesamten Marktbereichs. Ebenfalls hervorragend angenom-
men wurde das Burgfrühstück am Samstag- und Sonntagmorgen. Das 
neu gestaltete Buffet mit frischen und abwechslungsreichen Angeboten 
fand großen Anklang bei den Gästen. Die hohe Besucherzahl und die 
zahlreichen positiven Rückmeldungen zeigten deutlich, wie gut das neue 
Sortiment angekommen ist. Insgesamt blicken die Verantwortlichen auf 
ein außergewöhnlich gelungenes Festwochenende zurück. Das Burgfest 
2026 bot beste Unterhaltung, ein vielfältiges Programm und zahlreiche 
unvergessliche Momente für Jung und Alt.
Der Vorstand von Historica möchte deshalb vor allem eines sagen:
Danke. Ein herzliches Dankeschön gilt jedem einzelnen ehrenamtlichen 
Helfer, der mit seinem Einsatz, seiner Zeit und seinem Engagement zum 
Gelingen dieses Festes beigetragen hat. Ohne die vielen freiwilligen Un-
terstützerinnen und Unterstützer wäre diese Veranstaltung nicht möglich.
Der Vorstand von Historica bedankt sich von Herzen bei allen Helfern, 
Mitwirkenden, Künstlern, Händlern und Besuchern für ein wunderbares 
Burgfest 2026 und freut sich bereits auf das nächste Jahr.

Historica Rotenhain e. V.

	■ Rotenhainer Frühstückstreff
Der nächste Rotenhainer Frühstückstreff findet statt am Mittwoch, den 
24.06.2026 um 09:00 Uhr in der Blockhütte. Anmeldungen sind bis zum 
22.06. möglich bei Reinhild Arenz, Gabriele Schaad oder bei Agnes Lim-
bach unter der Telefonnummer 02661 2145. Bitte auch auf den Anrufbe-
antworter sprechen.

Thomas Ziomek, Ortsbürgermeister

	■ Hilfe für Karolina
Zu Beginn des Jahres erkrankte eine Mitschülerin der diesjährigen Roten-
hainer Kommunionkinder an Leukämie. Dies beschäftigte die Kinder wäh-
rend der letzten Monate ihrer Vorbereitungszeit auf die Kommunion sehr.
Da im Rahmen der Erstkommunionfeier üblicherweise Spenden für so-
ziale Projekte gesammelt werden, war für die Kinder sofort klar, dass ihr 
Spendenbeitrag für Karolina bestimmt sein soll.

Durch die Spende soll vor allem die Organisation des Familienalltags er-
leichtert werden, der für Karolina und ihre Mutter nach wie vor von vielen 
Krankenhausaufenthalten geprägt ist.
Kürzlich überbrachten die Kinder dann ihre gesammelte Spende in Höhe 
von 360 € an Karolina.
Wir wünschen der tapferen Karolina und ihrer Familie für die Zukunft 
alles Gute sowie viel Mut, Kraft und Geduld!

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Erreichbarkeiten:
Handy: ����������������������������������������������������������������������������  0151-29092799
Email: ������������������������������������������������������  rothenbach@vg-westerburg.de
Anmietung Bürgerhaus: ��������������������������������������������������  0151-29092799

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon ��������������������������������������������  02663/918310 oder 01525/4067062
E-Mail-Adresse ������������������������������ obgm@stahlhofen-am-wiesensee.de
Internetadresse ���������������������������������  www.stahlhofen-am-wiesensee.de

mailto:obgm@stahlhofen-am-wiesensee.de
http://www.stahlhofen-am-wiesensee.de
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Für gute Stimmung sorgten nun die Bewohnerinnen und Bewohner 
selbst: Mit einem Sitztanz unter dem Motto „Wir haben oben gute Lau-
ne, unten gute Laune“ begeisterten sie das Publikum und freuten sich 
über kräftigen Beifall. Musikalisch ging es mit Alleinunterhalter Bernhard 
Hellmann weiter, der zum Mitsingen und Tanzen einlud. Auch kulinarisch 
blieben keine Wünsche offen.
Die Gastgeber verwöhnten ihre Gäste mit Kaffee und Kuchen sowie Sa-
laten und Spezialitäten vom Grill. Bis in den späten Nachmittag hinein 
wurde gemeinsam gefeiert, gesungen, gelacht und erzählt. Das Som-
merfest bot einmal mehr Gelegenheit für Begegnungen, schöne Gesprä-
che und viele fröhliche Momente.

Vereine und Verbände

	■ Schmiedeclub Weltersburg
Schmiedecafé öffnet am 21.06.2026
Liebe Besucher des Schmiedecafés, das Schmiedecafé ist im Juni am 
21.06.2026 ab 14:00 Uhr geöffnet.
Das Schmiedecafé befindet sich im ersten Stock der Alten Schmiede am 
Burgberg, etwas unterhalb der Grillhütte im Oberweg. Wegen der engen 
Straßenverhältnisse werden die Besucher gebeten, nicht im Oberweg, 
sondern auf dem Dorfplatz zu parken.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
im Gemeindehaus
Tel. ���������������������������������������������������  02663 / 9176093
E-Mail ������������������������� willmenrod@vg-westerburg.de
Internet ����������������������������������������  www.willmenrod.de
Kindergarten
Telefon �����������������������������������������������������  02663/3567

Vereine und Verbände

	■ Freiwillige Feuerwehr Willmenrod
Freiwillige Feuerwehr Willmenrod
www.feuerwehr-willmenrod.de
Am Samstag, den 20.06.2026 besuchen wir das Backesfest der Kamera-
den in Gershasen. Wir treffen uns um 18:00 Uhr am Gerätehaus. Anzugs-
ordnung: FFW-T-Shirt schwarz.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Tel. �������������������������������������������������������  02663/3301 oder 0175/989 2957
Internetadresse: ���������������������������������������������������������  www.winnenww.de
E-Mail-Adresse: ����������������������������������������������  gemeinde@winnenww.de
Vermietung DGH:
Herr Michael Schmidt �������������������������������������������������������  0170/2213116

	■ Info zu Altkleider- und Schuhcontainer
Der Altkleider- und Schuhcontainer auf dem Festplatz Winnen ist von der 
Recyclingfirma abtransportiert worden.
Bitte dort keine Säcke mit Kleidung oder Schuhen mehr abstellen.

Ralf Wengenroth, Ortsbürgermeister

	■ Sitzung des Gemeinderates vom 26.05.2026
Gemeinderatssitzung vom 26.05.2026
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Bei-
geordneten und Ratsmitglieder des Ortsgemeinderates Winnen. Die 
Einladung zur Sitzung erfolgte form- und fristgerecht im Mitteilungsblatt 
der VG Westerburg (Wäller Wochenspiegel) am 21.05.2026 bzw. durch 
schriftliche Einladung der Ratsmitglieder. Aufgrund der erschienenen 
Ratsmitglieder ist der Rat beschlussfähig.
TOP 2: Sanierungsmaßnahmen Dorfgemeinschaftshaus
Für die Küche wurden verschiedene neue Zubehörteile angeschafft, da-
runter neues Besteck, 25 Kaffeeservices, diverse Messer zum Brot- und 
Fleischschneiden, Salatbestecke, Kuchenplatten, Tortenschaufeln, 15 
neue Thermoskannen sowie Holzbretter als Schneideunterlagen. Darü-
ber hinaus kaufte der Frauenkreis weitere Utensilien für die Küche.
Der Vorbau am Aufgang zum Dorfgemeinschaftshaus ist mittlerweile in 
die Jahre gekommen.
Insbesondere die Holzbalken weisen altersbedingte Schäden auf und 
müssen ausgetauscht werden.

	■ Rotenhainer Kommunionkinder
Hilfe für Karolina
Zu Beginn des Jahres erkrankte eine Mitschülerin der diesjährigen Roten-
hainer Kommunionkinder an Leukämie. Dies beschäftigte die Kinder wäh-
rend der letzten Monate ihrer Vorbereitungszeit auf die Kommunion sehr.
Da im Rahmen der Erstkommunionfeier üblicherweise Spenden für so-
ziale Projekte gesammelt werden, war für die Kinder sofort klar, dass ihr 
Spendenbeitrag für Karolina bestimmt sein soll.
Durch die Spende soll vor allem die Organisation des Familienalltags er-
leichtert werden, der für Karolina und ihre Mutter nach wie vor von vielen 
Krankenhausaufenthalten geprägt ist.

Kürzlich überbrachten die Kinder dann ihre gesammelte Spende in Höhe 
von 360 € an Karolina.
Wir wünschen der tapferen Karolina und ihrer Familie für die Zukunft al-
les Gute sowie viel Mut, Kraft und Geduld!

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
nach Vereinbarung
Telefon (Festnetz) �����������������������������������������������������������  06435 5474028
Handy �������������������������������������������������������������������������������  0171 1573419
Telefon (Gemeindebüro) �������������������������������������������������������  06435 2334
Oder per E-Mail �������������������������������������  weltersburg@vg-westerburg.de

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
nach Vereinbarung
Telefon (Festnetz) �����������������������������������������������������������  06435 5474028
Handy �������������������������������������������������������������������������������  0171 1573419
Telefon (Gemeindebüro) �������������������������������������������������������  06435 2334
Oder per E-Mail �������������������������������������  weltersburg@vg-westerburg.de

Nichtamtlicher Teil

	■ Sommerfest im Haus Welterswald  
bot gesellige Stunden und buntes Programm

Ein fröhliches Miteinander und gute Unterhaltung prägten das traditio-
nelle Sommerfest im Seniorenheim „Haus Welterswald“, das im Festzelt 
gefeiert wurde. Bewohnerinnen und Bewohner, deren Angehörige sowie 
das Pflegeteam genossen gemeinsam den abwechslungsreichen Tag.
Den Auftakt bildete ein Wortgottesdienst, den Angela Dasbach gestal-
tete und dabei das Thema „Sommer“ in den Mittelpunkt stellte. Für den 
musikalischen Rahmen sorgten Birgit und André mit ihrem einfühlsa-
men Harfenspiel. Heimleiterin Christina Hoffmann nutzte die Gelegen-
heit, allen Beteiligten für ihren Einsatz und ihr Engagement zu danken. 
Herzliche Dankesworte richtete sie insbesondere an ihr Team, ohne das 
vieles nicht möglich wäre. Zu den Gästen zählten auch die Aktiven der 
Freiwilligen Feuerwehr Weltersburg sowie Ortsbürgermeisterin Gisela 
Benten. Diese überreichte als kleine Aufmerksamkeit den Seelentröster 
„Ritter-Mattes-Schnaps“.

� (Foto: Ulrike Preis)

http://www.feuerwehr-willmenrod.de
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Auch Mila, Elisa und Vincent erhielten das Deutsche Sportabzeichen. Beim 
Gruppenfototermin waren sie nicht anwesend, daher gab es einen Extratermin.

Die Guckheimer Grundschulkinder halten stolz das Deutsche Sportab-
zeichen in ihren Händen.Foto: Schule
Die Kinder übten sich in folgenden Disziplinen: Kraft, Ausdauer, Koordi-
nation und Schnelligkeit/Kondition. Viele erreichten hierbei das bronzene 
und silberne Sportabzeichen; mehrere Kinder erzielten sogar Gold. Alle 
57 erfüllten die Schwimmvoraussetzung.

Die Guckheimer Grundschulkinder halten stolz das Deutsche Sport-
abzeichen in ihren Händen.
Das Projekt hatte neben der sportlichen auch eine starke pädagogische 
Komponente. Durch die individuelle Auswahl der Disziplinen konnten 
Schülerinnen und Schüler positive Erfolgserlebnisse sammeln, Selbst-
vertrauen gewinnen und Teamgeist entwickeln - etwa bei Staffelläufen 
oder gemeinschaftlichen Aufwärm- und Technikübungen. Das langfristige 
Üben über ein Schuljahr förderte zudem Ausdauer, Durchhaltevermögen 
und die Fähigkeit zur Selbstreflexion über eigene Fortschritte. Lehrkräfte 
berichteten, dass die Motivation der Kinder hoch war, insbesondere weil 
die Anforderungen an die individuellen Fähigkeiten angepasst wurden 
und Erfolg realistisch erreichbar war. Die Schule bietet die Teilnahme am 
Sportabzeichen auch im laufenden Schuljahr 2026 an.

	■ Brüder-Grimm-Schule Guckheim
Guckheimer Viertklässler schnitten als beste von 30 Klassen ab
Damit hatten sie nicht gerechnet: Glücklich nahmen die Kinder die Ur-
kunde entgegen, die ihnen Polizist Patrik Röhl von der Jugendverkehrs-
schule Westerburg mit vielen Worten des Lobes überreichte.

Damit hatten die Kinder aus Klasse 4 der Brüder-Grimm-Schule nicht ge-
rechnet: Sie belegten den ersten Platz bei der Radfahrausbildung von 30 
teilnehmenden Klassen. Das Bild zeigt: (vordere Reihe, von links): Emilia 
Gläßer, Nelly Metzger, Dina Bauch. In der hinteren Reihe (von links) stehen 
Lydia Schnee, Flora Käpernick, Linus Gasser, Paul Schöndorf, Amelie Marx 
und Theo Schmidt.� Foto: Claudia Theis

Die damalige ausführende Firma hat den Vorbau bereits besichtigt und 
Stellung genommen. Nach einer weiteren gemeinsamen Besichtigung 
soll die genaue Ausführung der Renovierung besprochen werden und ein 
Kostenvoranschlag angefordert werden. Über die endgültige Ausführung 
muss in einer der nächsten Sitzungen beraten und beschlossen werden.
TOP 3: Umgestaltung Brunnenplatz
Eine Skizze für die geplante Umgestaltung wurde von Ingo erstellt. Vor-
gesehen ist, die großen Steinfelder durch Rasenflächen zu ersetzen.
Offen ist derzeit noch die Gestaltung der Abgrenzung zum Nachbar-
grundstück. Als mögliche Varianten stehen eine Trockenmauer oder Ga-
bionen zur Auswahl.
Auch soll über die mögliche Sanierung/Erneuerung des Brunnens noch 
beraten und beschlossen werden.
Bis zur nächsten Gemeinderatssitzung wird Ingo eine überarbeitete Skiz-
ze erstellen.
TOP 4: Verschiedenes
•	 Im Jahr 2024 erfolgte die Inlinersanierung der Kanalisation in den Be-

reichen Westerburger Straße, Auf dem Seifen und Stuhllindenstraße. 
Der Investitionskostenanteil der OG Winnen beträgt 7.450 €

•	 Landratswahl am 16.08.2026, mögliche Stichwahl am 30.08.2026
•	 Parksituation Westerburger Straße, vor der Kurve

Ralf Wengenroth, Ortsbürgermeister

Schulen und Kindertagesstätten
	■ 3-tägiger Besuch der Partnerschule vom Gymnázium 
Bohumila Hrabala in Nymburk (Tschechien)

Motto: „Alles ist im Fluss! Wie verändern Umweltprobleme, techni-
scher Fortschritt und gesellschaftliche Entscheidungen unser Le-
ben als junge Generation?“
Mit einem abwechslungsreichen Programm begann der dreitägige Be-
such unserer Partnerschule aus Nymburk unter dem Motto „Alles ist im 
Fluss!“. Die Lernenden beschäftigten sich damit, wie Umweltprobleme, 
technischer Fortschritt und gesellschaftliche Entscheidungen ihre Zu-
kunft beeinflussen.
Zum Auftakt erhielten die Gäste Einblicke in die Fachwerkstätten der 
Schule und den praxisorientierten Unterricht in der Holz- und Metallwerk-
statt. Ice-Breaking-Spiele förderten das gegenseitige Kennenlernen und 
den Austausch verschiedener Perspektiven. Ein gemeinsames europäi-
sches Kochduell in der Schulküche machte kulturelle Vielfalt und Zusam-
menhalt erlebbar.

Der zweite Tag stand im Zeichen der Projektarbeit. In Kleingruppen ent-
wickelten die Jugendlichen Ideen zu aktuellen Herausforderungen in den 
Bereichen Umwelt, Digitalisierung und Zusammenleben. Die Ergebnis-
se wurden vorgestellt und gemeinsam reflektiert. Dabei wurde deutlich, 
dass Veränderungen sowohl Herausforderungen als auch Chancen für 
die Zukunft bieten.
Am letzten Tag erkundeten die Gruppen die Lahn mit Kanus. Die Tour von 
Runkel nach Limburg ermöglichte besondere Einblicke in die Natur und 
die Bedeutung unserer Lebensräume. Anschließend standen ein Besuch 
des Doms, ein Rundgang durch die Altstadt und ein gemeinsames Ab-
schlussessen auf dem Programm.
Unser Dank gilt der Sparkassenstiftung Westerwald-Sieg sowie allen Be-
teiligten, die diesen Austausch ermöglicht haben. Besonders danken wir 
unseren tschechischen Freunden für ihren Besuch und freuen uns auf 
den Gegenbesuch im kommenden Winter. Der Austausch zeigte erneut, 
dass Europa vom Miteinander lebt und junge Menschen gemeinsam Lö-
sungen für eine sich verändernde Welt entwickeln können.

Berufsbildende Schule Westerburg

	■ Brüder-Grimm-Schule Guckheim
Guckheimer Grundschulkinder erhalten Deutsches Sportabzeichen
Im Schuljahr 2025 legten 57 Kinder der Brüder-Grimm-Schule Guckheim 
das Deutsche Sportabzeichen in der Leichtathletik ab. Ziel war, die Kin-
der stärkenorientiert zu fördern und ihnen sportliche Erfolgserlebnisse zu 
ermöglichen. Das Projekt lief über das gesamte Schuljahr im Sportunter-
richt. Für jedes Kind wurden individuell passende Disziplinen ausgewählt 
und regelmäßig geübt. Die Schwimmleistung (50 m) wurde privat oder im 
Schwimmverein erbracht und vorab nachgewiesen.



Wäller Wochenspiegel	 28	 Nr. 25/2026

Besonders hervorzuheben ist die hervorragende Unterstützung durch 
das Kino-Team des Cinexx Hachenburg. Die Mitarbeitenden passten das 
gesamte Programm flexibel an die zeitlichen Bedürfnisse der Kinder-
tagesstätte an und standen bereits im Vorfeld in engem Austausch mit 
den Erzieherinnen. Durch die unkomplizierte und engagierte Zusammen-
arbeit konnte der Kinobesuch zu einem unvergesslichen Erlebnis für die 
Kinder werden.
Ein weiterer Höhepunkt folgte an einem anderen Tag mit der Abschieds-
feier in der Kita. Gemeinsam mit ihren Familien blickten die Vorschul-
kinder auf ihre Kindergartenzeit zurück. Für ein reichhaltiges und ab-
wechslungsreiches Buffet sorgten neben der Kita auch die Eltern, die 
zahlreiche selbstgemachte Speisen und Leckereien mitgebracht hatten. 
So entstand eine festliche Atmosphäre, in der gemeinsam gegessen, ge-
lacht und gefeiert wurde.

Mit vielen schönen Eindrücken, neuen Erfahrungen und großer Vorfreu-
de auf die Schule verabschieden sich die Vorschulkinder nun vom „Zau-
bergarten“ und starten bald in einen neuen Lebensabschnitt.

Büchereien
	■ Zentralbücherei Westerburg

Besuchen Sie die Zentralbücherei Westerburg ab dem 24.06.2025 in 
ihren neuen Räumlichkeiten:
Neustraße 15
56457 Westerburg
Telefon: 02663-291330
E-Mail: zentralbücherei@vg-westerburg.de
Unsere Öffnungszeiten sind:
dienstags �����������������������������������������������������������  von 14.30 bis 17.00 Uhr
mittwochs �������������������������������������������������������������  von 9.30 bis 12.00 Uhr
donnerstags �������������������������������������������������������  von 14.30 bis 17.00 Uhr
samstags �������������������������������������������������������������  von 9.30 bis 12.00 Uhr

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Guckheim
LESESOMMER RHEINLAND-PFALZ vom 15. Juni bis 16.08.2026
Die KÖB Guckheim lädt auch in diesem Jahr alle Kinder und Jugend-
lichen von 6 bis 16 Jahren ein, beim landesweiten Lesesommer mitzu-
machen. Wer in den Sommerferien mindestens drei Bücher liest, erhält 
eine Urkunde und ein kleines Geschenk von der Bücherei. Jede einge-
reichte Lesesommer-Karte zählt außerdem als Los bei der landesweiten 
Verlosung. Infos gibt es unter www.lesesommer.de oder in der Bücherei.
VORLESESOMMER RHEINLAND-PFALZ vom 15. Juni bis 16.08.2026
Lesen, Vorlesen und kreativ werden ist dieses Jahr auch wieder in der 
KÖB Guckheim möglich. Der Vorlesesommer richtet sich an Kinder im 
Vorlesealter. Gemeinsam mit Eltern, Großeltern oder Geschwistern wer-
den Bücher entdeckt und vorgelesen. Für jedes gelesene Buch gibt es 
einen Stempel. Wer mindestens drei Bücher vorgelesen bekommt und 
kreativ zum Lieblingsbuch etwas gestaltet, kann ebenfalls Preise ge-
winnen. Jedes Kind bekommt eine Urkunde und auch eine Kleinigkeit 
fürs Mitmachen. Infos gibt es unter www.vorlesesommer.de oder in der 
Bücherei.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmelden könnt ihr euch ab dem 14. 
Juni in der Bücherei mit verlängerten Bücherei-Öffnungszeiten.
Naturforscher unterwegs mit der NABU und der KÖB
Zum Auftakt des Lesesommers/Vorlesesommers treffen wir uns am 
26.06.2026 am Waldkreuz (Waldstraße hoch) und erleben einen Nach-
mittag von 15:00 – 18:00 Uhr mit tollen Naturaktionen und Geschich-
ten zwischen Wald und Wiese. Der Abschluss mit Ausleihe der Bücher 
findet an der Bücherei statt. Spenden für Unkosten nehmen wir gerne 
entgegen.
Anmelden könnt ihr euch bei:
Tatjana 0178 5202674) und Carina 0176 61785879)

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Höhn
Öffnungszeiten:
sonntags �����������������������������������������������������  von 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags ������������������������������������������������  von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenlose Ausleihe von Kinder- und Jugendbüchern, Romanen, Sach-
büchern, Bastelbüchern und CDs.

Auf dieser steht: „Bei der Radfahrausbildung 2025 belegten die Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 4 der Brüder-Grimm-Schule in Guckheim 
von insgesamt 30 teilnehmenden Schulklassen den 1. Platz. Als Ver-
kehrserzieher der Jugendverkehrsschule Westerburg gratuliere ich Euch 
ganz herzlich und wünsche Euch weiterhin alles Gute und viel Erfolg.“ 
Der Verkehrspolizist hatte zudem noch eine Überraschung in petto: Lydia 
Schnee, Emilia Gläßer und Linus Gasser qualifizierten sich als Beste für 
einen Fahrradwettbewerb, bei dem es jetzt auf dem Schulhof der Grund-
schule Westerburg einen Geschicklichkeitsparcours zu absolvieren galt.

Patrik Röhl bespricht mit den Kindern Gefahren im Straßenverkehr. An 
manchen Stellen sollte man besser absteigen, empfahl er.
Nach der Überreichung der Urkunde nahm der Verkehrspolizist die Kin-
der mit auf eine Fahrt auf den Straßen Guckheims. An besonders gefähr-
lichen Stellen, zum Beispiel an der Hauptstraße, gab er wertvolle Tipps.
Einer lautete: Immer warten und lieber absteigen, statt Risiken 
einzugehen.

	■ Grundschule freut sich über Tonbrennofen
VG Westerburg und Tim Fritsch aus Höhn haben es ermöglicht!
Große Freude herrscht derzeit an der St. Barbara Grundschule Höhn: 
Der Töpferofen kann nach acht Jahren Stillstand endlich wieder genutzt 
werden. Der Brennofen war trotz seines guten Zustands außer Betrieb, 
da eine notwendige Reparatur mit hohen Kosten verbunden gewesen 
wäre.
Dank des ehrenamtlichen Engagements eines ehemaligen Schülers 
konnte der Ofen nun wieder in Betrieb genommen werden. Tim Fritsch 
aus Höhn reparierte die Anlage fachkundig, programmierte die Steue-
rung neu und installierte einen neuen Schaltkasten. Die Verbandsge-
meinde unterstützte das Projekt und übernahm die Materialkosten.

Nun steht der Brennofen den Schülerinnen und Schülern wieder zur Ver-
fügung. Darüber freuen sich nicht nur die Kinder und Lehrkräfte, sondern 
auch die Höhner Gemeinde. Denn künftig können wieder Töpferkurse 
und kreative Projekte stattfinden.
Wie viel Freude das Arbeiten mit Ton bereitet, zeigte sich bereits bei 
einem Kooperationstreffen der Grundschule und der Förderschule. Im 
hervorragend ausgestatteten Werkraum der Grundschule töpferten die 
Schülerinnen und Schüler gemeinsam und gestalteten mit viel Begeis-
terung ihre eigenen Kunstwerke. Stolz präsentierten sie ihre Ergebnisse 
und freuten sich auf das Brennen ihrer Arbeiten im nun wieder funktions-
tüchtigen Ofen.

	■ Vorschulkinder des „Zaubergartens“
feiern ihren Abschied mit besonderen Erlebnissen
Westerburg. Für die Vorschulkinder der kommunalen Kindertagesstät-
te „Zaubergarten“ in Westerburg geht ein wichtiger Lebensabschnitt zu 
Ende. Bevor nach den Sommerferien der Start in die Schule beginnt, 
wurden die angehenden Schulkinder mit gleich mehreren besonderen 
Veranstaltungen verabschiedet.
Ein Höhepunkt der Abschiedszeit war die gemeinsame Übernachtung 
der Vorschulkinder. Im Rahmen dieses besonderen Erlebnisses stand 
zunächst ein Besuch im Hachenburger Kino auf dem Programm. Die Kin-
der genossen dort einen spannenden Filmnachmittag, bevor der Tag mit 
einem gemeinsamen Pizzaessen und einem leckeren Eis seinen gemüt-
lichen Ausklang fand.

http://www.lesesommer.de
http://www.vorlesesommer.de
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Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Mittwoch, 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag, 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag, 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, den 21.06.2026
10:00 Uhr Familienkirche in Gemünden (Team), 10:00 Uhr Gottesdienst 
in Westerburg (Karl Schmidt), 10:30 Uhr Gottesdienst in Wallmerod (Pfr. 
Schweitzer)
Dienstag, den 23.06.2026: 18:00 Uhr Kirchenchorprobe in Willmenrod, 
19:30 Uhr Posaunenchorprobe in Gemünden
Donnerstag, den 25.06.2026: 19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrer-
Ninck-Haus in Westerburg
Senioren-Club:
Donnerstags, im Pfarrer-Ninck-Haus, um 15:00 Uhr
Termine: 25.06., 02.07., 16.07., 30.07.
Gemeindekreise
Gemünden „gemeinsam statt einsam“: 13.07.2026, Ev. Gemeinde-
haus Gemünden
GemeinsamZeit in Halbs und Hergenroth:
Dienstag, 07.07.2026, 15:00 Uhr Kaffeeausflug nach Bad Marienberg
Spielenachmittag im Martin-Luther-Haus in Willmenrod
Neue Termine werden bekanntgegeben!
Frauenkreis in Winnen: derzeit Sommerpause, neue Termine werden 
bekanntgegeben, Kontakt: Christel Hering, Telefonnummer 02663 1698
Jungschar
Jeden 1./3. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr im Pfarrer-Ninck-Haus in 
Westerburg
Jugendclub „Underground“
Mittwochs um 19:00 Uhr im Pfarrer-Ninck-Haus in Westerburg
Jugend-Kirchen-Band „OneW@y“
Proben nach Vereinbarung
Kontakt: Mathias Donath 02663 8907

	■ Ev. Gemeinde Hilserberg, Westerburg
Landeskirchliche Gemeinschaft, Hilserberg 4, 56457 Westerburg
Dienstag, 16.06.2026
15:00 Uhr Frauenkreis
Donnerstag, 18.06.2026
16:30 Uhr Gebetskreis
17:00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 21.06.2026
11:00 Uhr Gottesdienst mit Klaus-Dieter Grumbach
Donnerstag, 25.06.2026
16:30 Uhr Gebetskreis
17:00 Uhr Bibelgespräch
Weitere Informationen zu unserer Gemeindearbeit unter Hilserberg.de

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Westerburg
Gottesdienst am Wochenende: Samstag 17:00 Uhr
Vortragsthema: Ein guter Start in die Ehe
Gottesdienst unter der Woche: Mittwoch 19:00 Uhr
Achtung, wegen Renovierung vorübergehend geänderte Adresse:
Hammermühler Weg 3 56242 Selters (Westerwald)
Die einzelnen Gemeinden von Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei 
reguläre Gottesdienste. Im Mittelpunkt steht die Bibel und wie man sie im 
Alltag lebendig werden lässt. Das gemeinsame Lernen steht im Vorder-
grund. An den meisten Programmpunkten kann man sich beteiligen. Das 
Programm beginnt und endet mit Lied und Gebet. Man muss kein Zeuge 
Jehovas sein, um unsere Gottesdienste zu besuchen. Der Eintritt ist frei. 
Es findet keine Kollekte statt.
Hinweis:
Personen, die sich aufgrund ihrer persönlichen Umstände besonders vor 
einer Infektion schützen müssen, können alternativ die Gottesdienste 
auch per Videokonferenz online oder per Telefon miterleben und inter-
aktiv teilnehmen. Erfragen Sie einen Zugang über das Kontaktformular 
auf www.jw.org oder wenden Sie sich direkt an einen Zeugen Jehovas. 
Jeder ist herzlich eingeladen!

	■ Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Gemünden
Pfarrer Niklas Brandt (Tel. 02663 4467)
Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstands Ralf Bossert (Tel. 02663 3263)
E-Mail: gemuenden@selk.de
Homepage: www.selk-gemuenden.de
Donnerstag, 18. Juni, 20:00 Uhr Posaunenchorprobe.
Freitag, 19. Juni, 18:00 Uhr JuJuClub.
Sonntag, 21. Juni, 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl.
Montag, 22. Juni, 20:00 Uhr Kirchenchorprobe.
Mittwoch, 24. Juni, 18:30 Uhr Bibelkreis.
Donnerstag, 25. Juni, 20:00 Uhr Posaunenchorprobe.
Sonntag, 28. Juni, 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl.
Ebenfalls findet das Hochschulfest unserer Hochschule in Oberursel 
statt. Es beginnt um 10:00 Uhr mit einem Gottesdienst.

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrerin und Pfarrer
arbeiten als Team und haben Schwerpunkte in einzelnen Orten.
Karl Jacobi, Hof und Nisterau, Seniorenheime Bad Marienberg
0160 1111720, pfarrer@landpfarrer.com
Lara Schütz, Bad Marienberg (Stadt), Zinhain
0176 8497962, lara.schuetz@ekhn.de

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Westerburg
Lesesommer 15. Juni bis 16. August 2026
Für alle zwischen sechs und 16 Jahren, die lesen können und mitmachen 
wollen. Infos und Anmeldung in der Bücherei.
Vorlese-Sommer: 15. Juni bis 16. August 2026
Wer sich drei Bücher vorlesen lässt und dazu ein selbst gemaltes Bild in 
der Bücherei abgibt, erhält eine Urkunde und hat die Chance, tolle Preise 
zu gewinnen. Teilnehmen dürfen alle Kinder, die noch nicht alleine lesen, 
mit ihren jeweiligen Lieblingsvorlesern.
Die gestohlene Zeit, Sam Sedgman
Isaacs Vater ist Uhrmacher in London und zuständig für Big Ben in West-
minster. Als die Uhr für die Sommerzeit zurückgestellt werden soll, ver-
schwindet Isaacs Vater. Auf der Suche nach Hinweisen kommt Isaac 
einer finsteren Verschwörung auf die Spur.
Die Swifts - Ein denkwürdiger Diebstahl, Beth Lincoln
Eine berühmte Verbrecherbande nimmt das Anwesen der Swifts ins Vi-
sier und tauscht ein wertvolles Gemälde gegen einen explodierenden 
aufblasbaren Vogel ein. Sofort nimmt Schelmerei die Verfolgung auf. Die 
Spur führt nach Paris.
Baskerville Hall - Das geheimnisvolle Internat der besonderen Ta-
lente, Ali Standish
Arthur Doyle ist kurz davor, die Schule hinzuschmeißen, als er von einer 
Einladung in das geheimnisvolle Internat Baskerville Hall überrascht 
wird. Die neue Schule ist ein faszinierender Ort voller Geheimnisse und 
Arthur kann sich nur auf zwei Dinge verlassen: auf seine Freunde und 
seinen messerscharfen Verstand.
Die Bücherei Christkönig Westerburg - gegründet 1920
Am Neumarkt 3, 56457 Westerburg
Barrierefreier Gebäudezugang
Di: 17:00 - 18:00 Uhr
Fr: 17:00 - 18:30 Uhr
So: 11:00 - 12:00 Uhr
online-Katalog eOPAC: https://www.eopac.net/westerburg
https://www.koeb-westerburg.de
E-Mail: koeb.westerburg@gmx.de

Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Christusgemeinde Sayn-Wied

Sonntag 21.06.2026
09:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst „Jedem Sayn Tal“ Marktplatz 
Selters
10:30 Uhr Tauffest in der Klingelwiese Maxsain
10:30 Uhr Gottesdienst zur 777-Jahr-Feier Festzelt Wahlrod
18:00 Uhr Sonntagsausklang Kirche Rückeroth
Dienstag 23.06.2026
10:30 Uhr Gottesdienst St. Franziskus Selters
Sonstige Veranstaltungen
18.06.2026
14:00 Uhr Spiel und Spaß für Senioren Rückeroth/Herschbach im 
Wechsel
19:00 Uhr Männer suchen Gott Gemeindehaus Rückeroth
19:15 Uhr Probe Singkreis im Stadthaus Selters
19.06.2026
15:00 Uhr Erzählcafé Kirche Dreifelden
20.06.2026
17:00 Uhr Jugendtreff für Teens ab 13 Jahren Kirche Steinen
22.06.2026
19:00 Uhr Oma-Opa-Kurs (Online)
19:00 Uhr Ehekompass Gemeindehaus Rückeroth
23.06.2026
09:00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe Gemeindehaus Selters
18:30 Uhr Gebet für die Gemeinde Andreaskirche Herschbach
19:30 Uhr Treffpunkt Bibel Gemeindehaus Andreaskirche Herschbach
Evangelische Christusgemeinde Sayn-Wied, Westerwald
56271 Roßbach, Hauptstrasse 47 Telefon: 02680 242
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Anfragen per Mail bitte an:
Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald @ekhn . de
In dringenden Fällen melden Sie sich bitte bei Ihrer Pfarrerin, Ihrem 
Pfarrer in Ihrem Seelsorgebezirk
www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/verkuendigungsteam
Kontakt Gemeindepädagoge Olaf Neumann 01515 3510827.
Olaf.Neumann@ekhn.de
Unsere neue Homepage ist online. Schauen Sie einfach mal rein
www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de
Dort finden Sie aktuelle Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten 
zu dem Verkündigungsteam.

	■ Ev. Kirchengemeinde Wäller Land
Neustraße 42,
56457 Westerburg
Telefon: 02663 968260
E-Mail: kirchengemeinde.waellerland@ekhn.de
Pfarrerin Viola Gräf: 0176 81343861
Pfarrerin Sabine Jungbluth: 02602 9491636
Pfarrerin Heike Meissner: 06435 7984
Pfarrer Maic Zimmermann: 0160 91985286

http://www.selk-gemuenden.de
https://www.google.com/search?client=firefox-b-e#%23%23KUND%23%23%23q=trinitatis+gemeinde+westerwald
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/verkuendigungsteam
http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de
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Freitag, 26.06. Hellenhahn 08:30 Uhr Abschlussgottesdienst der Schel-
lenberg-Schule zum Ende des Schuljahres; Rennerod 08:30 Uhr Ab-
schlussgottesdienst der 4. Klassen der Steinsbergschule; Irmtraut 09:00 
Uhr Abschlussgottesdienst der 4. Klassen der Löwenzahnschule Irmtraut 
(in der Turnhalle); Seck 19:00 Uhr Wortgottesfeier
Weitere Informationen stehen im Pfarrbrief und auf der Homepage. 
Messbestellungen nimmt jede Kontaktstelle und das Zentrale Pfarrbüro 
an. Veröffentlichungswünsche für den Pfarrbrief bitte an
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de. Der Redaktionsschluss des 
nächsten Pfarrbriefs endet am Donnerstag, 25.06.2026, 17:00 Uhr.
Hinweis zur Gottesdienstordnung
Auf Grund von personellen Engpässen im Pastoralteam kann es zu Ab-
weichungen von den üblichen Gottesdienstzeiten kommen. Danke für Ihr 
Verständnis!
Neues aus der Pfarrgemeinde
Donnerstag, 18.06. 19:00 Uhr KjG-Mitgliederversammlung in der 
Bücherei Höhn
Mittagstisch im kath. Pfarrheim in Höhn
Herzliche Einladung zum Mittagstisch! Serviert werden ein Hauptgericht, 
Nachtisch und Getränke für 10,50 Euro. Nächster Termin: Mittwoch, 
01.07.2026 um 12:00 Uhr. An- oder Abmeldung bitte bis jeweils montags 
vor dem Termin bei Petra Bandlow (02661 8672). Bitte denken Sie daran, 
sich abzumelden, wenn Sie nicht kommen können. Ein Fahrdienst ist ein-
gerichtet, bitte bei der Anmeldung mit angeben. Das Mittagstischteam 
freut sich auf viele Anmeldungen!
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Dienstag, 23.06. 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 25.06. 09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 25.06. 09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle 
Schönberg

	■ Ev. Kirchengemeinde Hachenburger Land
Freitag, 19.06.2026
17:30 Uhr Ökumenischer IONA-Abendgebet Atzelgift/Luckenbach
Sonntag, 21.06.2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation II Kirche 
Kroppach
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Schlosskirche Hachenburg
11:30 Uhr Kirmesgottesdienst in Merkelbach
18:00 Uhr Abendgottesdienst Kirche Alpenrod
10:00 Uhr Kindergottesdienst Gemeindehaus Alpenrod
10:30 Uhr Kindergottesdienst Gustav-Adolf Kapelle Atzelgift/Luckenbach
Freitags um 13:00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel
im Ev. Gemeindehaus Steinweg 15 in Hachenburg
Neuverpachtung von Flächen in der Gemeinde Kroppach
Bitte beachten Sie die Aushänge und die Informationen auf unserer 
Homepage
Alle Termine der Chöre, Gruppen und Kreise entnehmen Sie bitte 
dem aktuellen Gemeindebrief (Seiten 15, 16, 17, 20, 29, 41 und 45)
Kontaktdaten unseres Pfarrteams
Dr. Julia Weiß, Pfarrerin 0176 6463 2831
Ulrike Weller, Pfarrdiakonin 0177 5640 474
Daniel Balschmieter, Pfarrer 0172 880 5353
Yannik Steffens, Pfarrer 01578 407 4032
Öffnungszeiten der Gemeindebüros
Alpenrod
Montags von 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Telefon (02662) 1022
Altstadt
Dienstags bis Donnerstags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon (02662) 7572
Hachenburg
Dienstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstags von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Freitags von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Telefon (02662) 94 26 94
Kroppach
Montags bis Mittwochs von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstags von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Telefon (02688) 98 90 54
kirchengemeinde.hachenburger-land@ekhn.de
(Weitere Kontaktdaten im neuen Gemeindebrief Seite 7)

	■ Ev. Dekanat Westerwald
Vorsorgevollmacht ist Thema eines Vortrags
Experte informiert in Westerburg
Westerwaldkreis. Die Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht stehen 
im Mittelpunkt eines Vortrags am Dienstag, 23. Juni, im Westerburger 
Café Wällerland: Ab 18.30 Uhr spricht Uwe Sauer vom Betreuungsverein 
des Regionalen Diakonischen Werks über diese Themen. Die Informa-
tionsveranstaltung ist kostenlos; um eine telefonische Anmeldung wird 
unter der Nummer 02663/9680310 gebeten. (bon)

	■ Pfarrei Liebfrauen Westerburg
mit den Kirchorten Guckheim, Hahn, Herschbach, Kölbingen, Lan-
genhahn, Pottum, Rotenhain, Rothenbach, Salz und Westerburg
Bitte geben Sie Ihre Veröffentlichungen und Messbestellungen für den
Zeitraum v. 11.07.-02.08.2026 (3 Wochen!) spätestens bis 29.06. an 
Ihr Pfarrbüro weiter!

Peter Wagner, Dreisbach, Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, 
Hahn, Höhn, Langenbach, Stockhausen-Illfurth
02661 5552, peter.wagner2@ekhn.de
Gemeindebüro
Bad Marienberg, Heynstraße 1
02661 61506
kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09:00 - 12:00 Uhr, Do: 15:00 - 18:00 Uhr
Kirchen
Bad Marienberg, Kirchstraße 7
Fehl-Ritzhausen, ahnche 2
Hof, auptstraße 27
Gemeindehäuser
Bad Marienberg, Heynstraße 1
Fehl-Ritzhausen, Bahnche 2
Hof, Kirchweg 1
Katholisches Pfarrheim Höhn, Kirchstraße 6
Gottesdienste
Lobpreisgottesdienst in Wäller Platt Musik, Glaube und Heimatklang 
im Kurpark Bad Marienberg
Sonntag, 21. Juni, 10:30 Uhr Konzertmuschel im Kurpark Bad Marienberg
Musikalisch erwartet die Besucherinnen und Besucher etwas Neues und 
Besonderes: Die Band Hope:5015 kommt in den Kurpark und gestal-
tet den Gottesdienst mit modernen Lobpreisliedern - teilweise sogar im 
Wäller Platt. Damit verbinden sich Glaube, Musik und regionale Sprache 
auf ganz eigene Weise. Der Gottesdienst ist unser Beitrag zur Fête de 
la Musique.
Familiengottesdienst in Höhn, Sonntag, 21. Juni, 11:00 Uhr, Evan-
gelische Kirche
Gruppen und Kreise
Intercrosse Sport, Freitag, 19. Juni, 17:00 Uhr
Sporthalle des Evangelischen Gymnasiums, Erlenweg, Bad Marienberg
Jungschar Kochen, Freitag, 19. Juni, 17:30 Uhr
Kochhäuschen Kempf in Langenbach
StarTreff, Samstag, 20. Juni, 10:30 Uhr
Gemeindehaus Bad Marienberg
Handmade-Treff, Sonntag, 21. Juni, 13:00 - 18:00 Uhr
Gemeindehaus Bad Marienberg
Spieleabend, Sonntag, 21. Juni, 18:00 Uhr
Gemeindehaus Bad Marienberg
Gemeindeversammlung
Freitag, 26. Juni, 19:00 Uhr Gemeindehaus Bad Marienberg
Wichtige Themen
- Verkauf der Kirchen in Fehl-Ritzhausen und Hof
- Neubau oder Renovierung des Gemeindehauses Bad Marienberg?
- Gesamtkirchengemeinde - was ändert sich ab dem 01.01.2027?
- Information und Diskussion
Aktuelle Informationen
www.kirche-bad-marienberg.dewww.youtube.com/c/kirchenvi-
deoUnseren Gemeindebrief
können Sie kostenlos abonnieren. Schreiben Sie an kirchengemeinde.
bad-marienberg@ekhn.de oder rufen Sie an 0160 1111720!

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald

Zentrales Pfarrbüro Rennerod, Tel.: 02664 992000,
E-Mail:pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de
Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00 und Mo - Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664 9920018; 25.06. 09:00-11:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664 9920021; 25.06. 09:00-11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter
0175 706 99 45.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 18.06. Höhn 09:00 Uhr Eucharistiefeier; Rennerod 19:00 
Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 19.06. Höhn 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Wilhelm-Al-
brecht-Schule Höhn; Rennerod 14:00 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Realschule Plus, Rennerod; Elsoff 14:00 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Kita St. Peter und Paul Elsoff; Nisterau 15:30 Uhr Abschlussgottesdienst 
der Grundschule Hof (in der Grillhütte Nisterau); Schönberg 19:00 Uhr 
Eucharistiefeier; Seck 19:00 Uhr Wortgottesfeier
Samstag, 20.06. Westernohe 17:30 Uhr Eucharistiefeier / Amt für Jo-
hann Fischbach und verst. Angehörige; Ailertchen 17:30 Uhr Eucha-
ristiefeier; Hellenhahn 19:00 Uhr Eucharistiefeier / Amt für Marcel Sehr 
und verst. Angehörige
Sonntag, 21.06. Neustadt 09:00 Uhr Eucharistiefeier; Elsoff 09:00 Uhr 
Eucharistiefeier / Jahramt für Pfarrer Michael Maxsein; Höhn 10:30 Uhr 
Eucharistiefeier / Amt für Hans-Werner Eisenmenger; Seck 10:30 Uhr 
Eucharistiefeier an der Klosterruine Seligenstatt, anschl. Klosterfest; 
Rennerod 10:30 Uhr Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Inge Espanion und 
verst. Angehörige
Dienstag, 23.06. Waldmühlen 19:00 Uhr Vorabendmesse zum Patronat
Mittwoch, 24.06. Höhn 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Grund-
schule St. Barbara Höhn (in der Turnhalle); Neustadt 16:00 Uhr Wortgot-
tesfeier in der Villa Sonnenmond; Oberrod 19:00 Uhr Eucharistiefeier; 
Hellenhahn 19:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 25.06. Höhn 09:00 Uhr Eucharistiefeier; Elsoff 10:45 Uhr 
Abschlussgottesdienst der Klassen 4a und 4b der Lasterbachschule El-
soff; Rennerod 18:00 Uhr Eucharistische Andacht zum Thema „Herz 
Jesu“; Rennerod 19:00 Uhr Eucharistiefeier
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Sonntag, 21.06.2026, 14:30 Uhr, Rosenkranzandacht in der 
St.-Leonhard-Kapelle
Donnerstag, 25.06.2026, 06:00 Uhr, Frühschicht, anschließend Früh-
stück im Pfarrhaus
Kirchort St. Blasius Weltersburg
Montag, 22.06.2026, 18:00 Uhr, Hl. Messe / für Michael Bauch, Groß-
eltern und Erna und Thersa Göbel
Kirchort Christkönig Westerburg
Dienstag, 23.06.2026, 15:00 Uhr, Abschlussgottesdienst der Realschu-
le+ am Schlossberg Westerburg, in der Schlosskirche
Dienstag, 23.06.2026, 16:00 Uhr, Hl. Messe im DRK-Seniorenwohnpark 
Schlossblick
Hauskommunion
Kirchort Guckheim
01. Juli Guckheim, Diakon Bruns
Kirchort Kölbingen
16. Juni 14:30 Brandscheid, PR M. Ruß
16. Juni 15:00 Sainscheid, H. Linz
18. Juni 10:00 Härtlingen, PR M. Ruß
18. Juni 10:15 Kölbingen, PR M. Ruß
Kirchort Langenhahn
30. Juni Langenhahn, Pater Sonu
Kirchort Pottum
03. Juli 10:00 Pottum, Pater Sonu
Kirchort Rotenhain
19. Juni Rotenhain, Pater Sonu
19. Juni Bellingen, Pater Sonu
Kirchort Rothenbach
16. Juni 15:00 Rothenbach, PR M. Ruß
18. Juni 09:30 Obersayn, PR M. Ruß
Kirchort Westerburg
03. Juli 11:00 Wengenroth, Pater Sonu
03. Juli 16:00 Westerburg, Pater Sonu
Aus den Kirchorten und Gremien
Guckheim:
Patronatsfest am 26.06.2026
Am Freitag, den 26.06.2026,
um 17:30 Uhr wollen wir den Namenstag unseres Schutzpatrons unserer 
Kirche, den Heiligen Johannes, feiern.
Im Anschluss an den Festgottesdienst hat der Ortsausschuss ein klei-
nes Pfarrfest geplant, welches je nach Wetterlage vor der Kirche oder im 
Foyer der Kirche stattfinden wird.
Der Ortsausschuss freut sich auf zahlreiche Besucherinnen, gerne auch 
aus den umliegenden Ortschaften.
Langenhahn:
Am Sonntag, 21. Juni um 10:30 Uhr feiern wir unsere Kirchweihe.
Musikalisch wird der Gottesdienst vom Kirchenchor „Cäcilia“ Langen-
hahn gestaltet.
Im Anschluss lädt die Kirmesgesellschaft in den Pfarrpark zum Früh-
schoppen mit dem Musikverein Bellingen ein. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.
Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen.
Außerdem findet wieder eine Tombola und ein Kinderprogramm statt.
Herzliche Einladung!
Westerburg:
-„Feierabend“ -mittwochs in Christkönig
um 19:00 Uhr im Pfarrsaal Christkönig:
24.06.2026 Qigong - Kraft der inneren Balance
Achtung Terminänderung!
Einführung in die Kunst des Qigong
mit Dr. Sabine Tischbein,
Übungen im Stehen und Sitzen
Mitfahrgelegenheit gesucht?
Claudia Spendeck Tel. 9686187 oder Doris Heisters Tel. 918110
-Emma Gas, Lucca Leilich, Noah Bennet Simon und Mia Wagner werden 
am Sonntag, 28.06.2026 um 10:30 Uhr im Gemeindegottesdienst in der 
Liebfrauenkirche als Messdiener eingeführt. Herzliche Einladung dazu.
Ein herzliches Dankeschön auch den erfahrenen Messdienern und 
Messdienerinnen, die unter der Leitung von Finn Habermann die vier 
Neuen in die Geheimnisse des Messdienens eingeführt haben.
Erstkommunion
Für die Eltern, deren Kinder im Frühjahr 2027 ihre Erstkommunion feiern 
möchten, bieten wir zwei Elternabende an. Montag, 15.06. um 20:00 
in Kölbingen und Dienstag, 16.06.2026 um 20:00 Uhr in Westerburg. 
Jeweils im Pfarrheim.
Falls Sie keinen Brief erhalten haben, kommen Sie an dem Abend dazu, 
der Ihnen besser passt.
Sie erfahren an diesen Abenden alles Wichtige rund um die Erstkommu-
nion und erhalten die Anmeldeformulare. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Frau Dorothee Bausch, Pastoralreferentin
(d.bausch@liebfrauen-westerburg.de)
Leben in der Gemeinde
Tischgemeinschaft Westerburg
Am Dienstag, 07.07.2026, 12:00 Uhr treffen wir uns wieder zum gemein-
samen Mittagessen im Pfarrsaal Christkönig.
Menüs zum Selbstkostenpreis von 10 €:
Menü 1: Grillsteak, Kartoffel- und Nudelsalat
Menü 2: Fisch nach Marktangebot, Kartoffeln, Salat
Menü 3: Gemüsefrikadelle, vegetarischer Kartoffel- Nudelsalat
Dessert: rote Grütze mit Vanillesoße
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 02.07.2026
im Pfarrbüro Westerburg Tel. 02663 911280
oder pfarramt@liebfrauen-westerburg.de
Das Team der Tischgemeinschaft freut sich auf Sie!

Wenn Sie in seelsorglichen Fällen außerhalb der Bürozeiten drin-
gend einen Priester benötigen (keine Absprache von Beerdigungs-
terminen), wählen Sie bitte unsere Notfallnummer: 01512 7068793
Zentrales Pfarrbüro: Tel. 02663 911280, Fax-Nr. 02663 9112825,
Email: pfarramt@liebfrauen-westerburg.de
Mo, Mi, Do Fr. 09:00 - 12:00 Uhr, Di 10:00 - 12:00 Uhr, Di 14:00 - 16:00 
Uhr, Do 16:00 - 18:00 Uhr.
Öffnungszeiten der Außenstellen:
Hahn am See: Mo. 8:00 - 11:00 Uhr, Frau Nilges, Tel 02663 9112840
Kölbingen: Di 15:00 - 18:00 Uhr, Do 8:00 - 11:00 Uhr Frau Hahn
Tel. 02663 9112850
Langenhahn: Mi 17:00 - 19:00 Uhr, Frau Fröhlich, Tel. 02663 6731 oder 
02663
Rotenhain: Do 15:00 - 19:00 Uhr, Frau Fröhlich, Tel. 02663 9112860
Salz: Mo 16:00 - 18:00 Uhr, Mi 8:30 Uhr-11:30 Uhr, Frau Nowak
Tel. 02663 9112865
Gottesdienstordnung
Kirchort St. Johannes Guckheim
Samstag, 20.06.2026, 15:00 Uhr, Trauung des Brautpaares Jannik 
Baldus und Laureen Peter
Sonntag, 21.06.2026, 09:00 Uhr, Sonntagsmesse
Donnerstag, 25.06.2026, 16:00 Uhr, Abschlussgottesdienst der Brüder-
Grimm-Schule in der Marienwaldkapelle auf dem Rothenberg
Kirchort St. Margaretha Hahn
Samstag, 20.06.2026, 19:00 Uhr, Vorabendmesse / 2. Sterbeamt für 
Rainer Kloft / für die lebenden und verstorbenen der Familien Rudi und 
Emilie Kloft und Josef und Hildegard Kuhl / in besonderer Meinung für die 
Lebenden und Verstorbenen der Familien Prädelt, Muschkiet und Peilert
Kirchort St. Margaretha Herschbach
Samstag, 20.06.2026, 17:30 Uhr, Vorabendmesse / 10. Jahrgedächtnis 
für Detlef Stamm sowie Walter Stamm und verstorbene Angehörige / für 
Matthias und Elisabeth Lanzerath, für Johannes und Katharina Köther
und lebende und verstorbene Angehörige / für Eheleute Alois und Kuni-
gunde Kegler und lebende und verstorbene Angehörige.
Mittwoch, 24.06.2026, 18:00 Uhr, Hl. Messe / für verstorbenen Pfarrer 
Hermann Kranz
Kirchort Mariä Heimsuchung Kölbingen
Freitag, 19.06.2026, 15:00 Uhr, Rosenkranz zur göttlichen Barmherzig-
keit und stille Anbetung
Samstag, 20.06.2026, 16:00 Uhr, Firmgottesdienst - Firmspender Dom-
kapitular Wolfgang Rösch
Sonntag, 21.06.2026, 10:30 Uhr, Sonntagsmesse mit begleitender 
Kinderkirche „Jesus und Johannes, der...?“ / Gedenken an Gregor und 
Maria Kuch und Angehörige / für Agnes und Theo Jung / für Melanie 
Schäfer und verstorbene Angehörige.
Dienstag, 23.06.2026, 18:30 Uhr, Hl. Messe in der Kirche auf dem 
Schönberg / für Gregor und Liesel Flügel und verstorbene Angehörige.
Kirchort Herz-Jesu Langenhahn
Samstag, 20.06.2026, 17:30 Uhr, Vorabendmesse - entfällt - siehe Kir-
mesgottesdienst am Sonntag.
Sonntag, 21.06.2026, 10:30 Uhr, Kirmesgottesdienst; musikalisch mitge-
staltet vom Kirchenchor „Cäcilia“. Bei schönem Wetter findet der Gottes-
dienst im Amphitheater statt. / für Martha Baldus und verstorbene Ange-
hörige / Jahrgedächtnis für Bernd Wienen
Mittwoch, 24.06.2026, 19:00 Uhr, Hl. Messe
Kirchort Liebfrauen
Samstag, 20.06.2026, 08:00 Uhr, Laudes
Samstag, 20.06.2026, 08:30 Uhr, Hl. Messe
Sonntag, 21.06.2026, 17:50 Uhr, Rosenkranzgebet
Sonntag, 21.06.2026, 18:00 Uhr, Beichte
Sonntag, 21.06.2026, 18:30 Uhr, Hochamt für die Pfarrei
Montag, 22.06.2026, 19:15 Uhr, Gebet für Kranke und persönlicher Ein-
zelsegen am Gnadenbild in Liebfrauen
Mittwoch, 24.06.2026, 08:20 Uhr, Rosenkranzgebet
Mittwoch, 24.06.2026, 09:00 Uhr, Hl. Messe
Mittwoch, 24.06.2026, 18:00 Uhr, Eucharistische Anbetung
Kirchort St. Josef Mähren
Donnerstag, 25.06.2026, 18:00 Uhr, Hl. Messe / für verstorbene Eheleute 
Josef und Thekla Jung
Kirchort St. Bartholomäus Pottum
Sonntag, 21.06.2026, 09:00 Uhr, Sonntagsmesse
Dienstag, 23.06.2026, 08:30 Uhr, Hl. Messe
Kirchort St. Martin Rotenhain
Freitag, 19.06.2026, 13:00 Uhr, Wort-Gottes-Dienst in der Caritas-Werk-
statt Rotenhain
Donnerstag, 25.06.2026, 19:00 Uhr, Hl. Messe
Kirchort Herz-Jesu Rothenbach
Freitag, 19.06.2026, 17:00 Uhr, Abschlussgottesdienst der Kita „Philip-
pus“ Rothenbach in der Kirche
Freitag, 19.06.2026, 18:30 Uhr, Hl. Messe / für Marianne Gläßer, bestellt 
vom Frauen- und Mütterverein Rothenbach / für Eckhard Steuper und 
verstorbene Angehörige.
Sonntag, 21.06.2026, 14:00 Uhr, Taufe der Kinder Leo und Luca Pupaza
Kirchort St. Adelphus Salz
Freitag, 19.06.2026, 08:00 Uhr, ökumenischer Abschlussgottesdienst 
der Realschule+ Salz
Sonntag, 21.06.2026, 10:30 Uhr, Sonntagsmesse - Abschlussgottes-
dienst des Kindergartens SaBinchen Salz - Einführung der neuen Mess-
dienerinnen und Verabschiedung der Messdienerinnen / für Eheleute 
Helmut und Gisela Ochs, für Eheleute Josef und Agnes Müller und Franz 
Eulberg und verstorbene Angehörige / für verstorbene Brüder Ingo und 
Markus Gläser und verstorbene Großeltern / für Josef Munsch, lebende 
und verstorbene Angehörige / für Pia Messer / für Eheleute Sabina und 
Willi Schmidt und Sohn Artur
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Verfahrensberatung für Asylsuchende ��������������������  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und Flüchtlingssozialberatung
���������������������������������������������������������������������������� Mobil: 0176 / 57798910
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge
������������������������������������������������������������������������������ Mobil: 0176/34641450
Psychosoziales Zentrum für Geflüchtete Montabaur
��������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10687-0
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.
������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und Medikamenten
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung �������������������  Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder
��������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht ���������������  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung bei Essstörungen ��  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / MPU
��������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge
��������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker Eltern
��������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ��������� Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohngemeinschaften
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
��������������������������������������������������������������������������������������  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und Angehörige
��������������������������������������������  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap
������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap
������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-50 od. -60 od. -20
Unterstützte Beschäftigung für arbeitssuchende Jugendliche mit Handi-
cap ������������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-30 od. -75
Übergang-Schule-Beruf ������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-0
Bedarfsgemeinschaftscoaching
�������������������������������������������� Mobil: 0176 24588872 oder 0176 24588873
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
�������������������������������������������������������������������� Tel: (02602) 10698-72 od. 77

	■ Hilfen für Frauen
Frauen*beratung Westerwald -
Fachstelle für gewaltbetroffene Frauen:
02662/9466630; 015129579445;
frauenberatung-westerwald@t-online.de
Frauenhaus Westerwald:
02662/5888; frauenhaus-westerwald@t-online.de

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung und 
deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 bis 12.30 
Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. �������������������������������������������������������������������������  (0 26 61) 20 94 69 00

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe| 
DER PARITÄTISCHE

Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen,
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags: 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags: 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für Pflegeselbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthilfe-
gruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und vergleich-
bar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Freundeskreis Westerwald, 
Verein für Suchtkrankenhilfe

Westerburg:
Jürgen Geisen������������������������������  freundeskreis-westerburg@freenet.de
����������������������������������������������������������������������������������������������� 02663/7686
Sabine Kertscher ��������������������������������������������������sabine.halbs@gmx.net
����������������������������������������������������������������������������������������� 0152/33531212
Wilfried Köther ����������������������������������������������������������������������� 06435/2106

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de

Frauen
Frauengemeinschaft Girkenroth:
Ausflug der Frauen
Am Samstag, den 04.07.2026 findet der Ausflug der Frauengemeinschaft 
des Kirchorts Salz statt. In diesem Jahr wird der Ausflug von der FG 
Girkenroth organisiert.
Der Bus fährt um 8:15 Uhr ab Guckheim und kommt über Weltersburg, 
Girkenroth und Salz nach Bilkheim. Von dort fahren wir nach Koblenz. Um 
9:45 Uhr findet eine Andacht in der St.-Kastor-Kirche statt. Anschließend 
werden wir im Café Einstein gemeinsam frühstücken. Um 13:30 Uhr geht 
es auf Sightseeing-Schiffstour - Koblenz von der anderen Seite. Die Zeit 
von 15:00 bis 17:00 Uhr steht zur freien Verfügung. Das Abendessen 
gegen 18:00 Uhr findet in Heimatnähe statt. Alle Ausflugspunkte sind 
gut fußläufig erreichbar. Die Kosten für den Ausflug, in dem die Busfahrt, 
das Frühstücksbuffet und die Schiffstour enthalten sind, betragen 35,00 
€ und werden bei der Anmeldung fällig. Um die Planung zu erleichtern, 
benötigen wir eure verbindliche Anmeldung bis zum 13.06.2026 bei 
Doris Hannappel, Tel. 3546 oder Sabine Göbel, Tel. 3567. Wir hoffen 
auf zahlreiche Anmeldungen, damit der Ausflug stattfinden kann und das 
Zusammenwirken der Orte erhalten bleibt. Natürlich sind auch Frauen, 
die nicht in der Frauengemeinschaft sind, willkommen.
Veranstaltungen
-Kinderkirche in Kölbingen, Thema: „Jesus und Johannes der ….?“
Sonntag, 21.06. um 10:30 Uhr
-„Qigong“ Kraft der inneren Balance
Mittwoch, 24.06. um 19:00 Uhr im Pfarrsaal Christkönig Westerburg mit 
Dr. Sabine Tischbein, Übungen im Stehen und Sitzen
-„Psalmen mit Harfe“, Psalmen können Kraft, Halt und Orientie-
rung in einer schnelllebigen und stürmischen Zeit geben. Sonntag, 
28.06.2026 um 17:00 Uhr in St. Margaretha Hahn am See
- Whisky-Tasting am 25. Juli
Liebe Freunde des gepflegten Whiskys und alle Interessierten,
in der Pfarrei Liebfrauen Westerburg möchten wir zu einem besonderen 
Whisky-Tasting einladen. Mitten in den Sommerferien, wenn viele Men-
schen in ferne Länder reisen, begeben wir uns gemeinsam auf eine klei-
ne „Weltreise der Whiskys“.
Dabei lernen wir verschiedene Whiskys aus unterschiedlichen Ländern 
kennen und entdecken ihre besonderen Aromen und Traditionen. Freuen 
Sie sich auf einen genussvollen und spannenden Abend in geselliger 
Runde - mit Maß, Bedacht und Freude am gemeinsamen Entdecken.
Termin: Samstag, 25. Juli, um 19:00 Uhr
Ort: Mariengarten an der Liebfrauenkirche
Teilnehmerzahl: maximal 20 Personen
Kosten: ca. 40 € pro Person
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: m.thiel@liebfrauen-westerburg.de
Pizza für Neugefirmte oder „Ich war noch niemals in New York“
Trend unter jungen New Yorkern: Gemeinsam zur Sonntagsmesse gehen
Junge New Yorker machen die klassische Sonntagsmesse zu einem neu-
en „Hot Spot“, einem angesagten Treffpunkt für Glaube, Freundschaft 
und Romantik - Sonntagsmesse ist dann brechend voll mit jungen Leuten
Wir sind zwar nicht in New York..., doch möchten wir
(der „Kreis junge Katholiken im Westerwald“ und Pfarrer Hufsky)
gerne die Neugefirmten und alle Jugendlichen zwischen 14 und 17 
Jahren
für Sonntag, 28.06.2026 zur Abendmesse um 18:30 Uhr in die Lieb-
frauenkirche nach Westerburg einladen.
Im Anschluss gibt es alkoholfreie Getränke und ein Stück Pizza im Ma-
riengarten am Pfarrhaus.
Um 21:00 Uhr ist das Abendgebet mit persönlichem Segen in der 
Liebfrauenkirche.
Anmeldung nicht nötig!

Beratungsstellen
	■ Diakonisches Werk Westerwald

Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung ����������������������  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung �����������������������������������  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle
��������������������������������� www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
�������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung �������������������������������  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-25 od. -51
��������������������������������������������������������������������������������������  (02662) 9496982
Tafel Westerwald
����������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-0
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst �������  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 10687-15
Migrationsberatung für Erwachsene �����������  Tel: (02663) 9430-41 od. -56
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E-Mail: tagesfoerderstaette@cv-ww-rl.de
* Wohnheime für Menschen mit Behinderungen
in Höhr-Grenzhausen, Montabaur, St. Goarshausen
Sie erreichen uns:
St. Marien
Bahnhofstr. 5, 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel.: 02624/9543-0, Fax: 9543-10
E-Mail: cwh@cv-ww-rl-de
Haus am Quendelberg
Koblenzer Straße 4, 56410 Montabaur
Tel.: 02602/91626-0
E-Mail: cwh-haq@cv-ww-rl.de
* Ambulante Hilfen
für Menschen mit Behinderungen (ambulante Wohnformen)
Sie erreichen uns:
Tel.: 02602/1060929 - mobil: 0173/6824118
E-Mail: cwh-bewo-ww@cv-ww-rl.de
* Integrative Kindertagesstätte St. Franziskus
für Kinder mit und ohne Behinderungen
Sie erreichen uns:
Tel.: 02602/60360 - Fax: 9494950
E-Mail: kita@cv-ww-rl.de
* Katharina-Kasper-Schule
Individuelle Förderung für Schüler und Schülerinnen mit den Förder-
schwerpunkten ganzheitliche und motorische Entwicklung. Ein Weg ins 
Leben mit dem Ziel der Selbstverwirklichung in sozialer Integration.
Sie erreichen uns:
Theodor-Heuss-Ring 28,
56422 Wirges
Tel.: 02602/6340 - Fax: 81420
E-Mail: katharina-kasper-schule@cv-ww.rl.de

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Annehmen - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und Freunden, 
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfügung mitt-
wochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Beauftragter für die Belange behinderter Menschen 
im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus,
Peter-Altmeier-Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0
oder per E-Mail an
behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige Menschen, 
sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod bietet für alle Betroffenen 
und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Beratung rund um das 
Thema Pflege an.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unter- stützen bei MDK-
Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu Leis-
tungen der Pflege- und Krankenkasse, sowie zu Angeboten aus medizi-
nischen, pflegerischen und sozialen Bereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Unterstützung benötigen!
Die Beratungsstelle befindet sich in der Adolfstraße 16, 56457 Westerburg
Ihre Ansprechpartner:
Ursula Döring,
Sozialpädagogin B.A.,
Telefon ����������������������������������������������������������������������������  02663 9156668
Mobil �������������������������������������������������������������������������������� 0176-16781510
Mail: ��������������������������������������  ursula.doering@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Torsten Becker
Pflegeberater
Telefon������������������������������������������������������������������������������ 02663-9156667
����������������������������������������������������������������������������������������� 02662-9699731
Mobil��������������������������������������������������������������������������������� 0152-09014096
Mail:���������������������������������������� torsten.becker@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Sozialverband VdK - Kreisverband Westerwald
Beratungsstelle in Sozialangelegenheiten
Wallstraße 7, 56410 Montabaur
Telefon: 02602 / 33 83
Fax: 02602 / 90 92 6
E-Mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de
URL: www.vdk.de/kv-westerwald
Sprechzeiten:
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung:
Dienstag und Donnerstag 9:00 - 12:00 und 13:30 - 15:00
Telefonisch erreichbar:
vormittags: Montag - Donnerstag 9:00 - 12:00
nachmittags: Montag, Dienstag, Donnerstag 13:30 - 15:00

	■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk in WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline: ����������������������������������������������������������  0800 9235537

Kinder-Interventionsstelle KIST
Fachstelle zur Beratung und Unterstützung von Kindern und Jugendli-
chen bei Gewalterfahrungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: kist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ LEBENSHILFE für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������������  02661 / 86 47
Email: ������������������������������������������������������������������ info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������  02664 / 99 77 80
Email: ������������������������������������������������������������������ info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u. a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuungen im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuungen bei Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuungen bei Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrativer Kurse im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pflegekassen 
und / oder den Sozialhilfeträgern
Lassen Sie sich beraten und aufklären

	■ Katharina-Kasper-Stiftung
Sorgen und Fragen rund um pränatale Diagnostik, nach Geburt eines 
Kindes mit Behinderung, Trauer nach Verlust eines Kindes durch Fehl-/
Totgeburt oder Schwangerschaftsabbruch: Beratung/Begleitung/Unter-
stützung kostenlos, mobil, ergebnisoffen
Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Straße 12, 56428 
Dernbach,
Hotline: ������������������������ 02602/949480 (individuelle Terminvereinbarung)
E-Mail: �����������������������������������������������  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet: ����������������������������������������������  www.katharina-kasper-stiftung.de

	■ Caritas-Beratungsdienste
Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn
Caritas-Zentrum, Bahnallee 16, 56410 Montabaur
���������������������������������������������������������������������������������� Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst per Tele-
fon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-,
Lebens- und Ehe-(Paar)-beratung)
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Secondhand-Laden
Kirchstrasse 17, 56410 Montabaur
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe bitte direkt im 
Anziehpunkt Montabaur während der Öffnungszeiten.

	■ Caritas - Behindertenhilfe
* Caritas-Werkstätten für Menschen mit Behinderungen mit Betrieben in: 
Montabaur, Niederelbert, Nauort, Rotenhain, St. Goarshausen, Lahnstein
Sie erreichen uns:
Warthestraße 21, 56410 Montabaur,
Tel.: 02602/1307-0; Fax: 1307-50
E-Mail: caritaswerkstaetten@cv-ww-rl.de
* Tagesförderstätte
Schillerstraße 10, 56422 Wirges
Tel.: 02602/9413-0, Fax: 9413-17
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- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst „Die Insel“

Zuverlässig und professionell 24 h für Sie da
Seniorenwohngemeinschaften, die Alternative zum Pflegeheim u. 
kostengünstiger als Sie denken.
Johannes Schneider, 56459 Langenhahn, Hölzenhausen 34
Tel.: ��������������������������������������������������������������������������������������  02663/ 6074
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0160/90600394
E-Mail: ����������������������������������������������������������  pflegedienst-insel@web.de

- Anzeige -
	■ EVIM Ambulant Westerwald

„Miteinander im Leben“
EVIM Ambulante Pflege
-Häusliche Krankenpflege und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche 
Unterstützung, Betreuungsdienst, Beratungseinsätze nach §37.3 SGB XI
Ambulante Pflege �����������������������������������������������������������  02664/2524525
Rufbereitschaft �����������������������������������������������������������������  0172/6574463
EVIM SAPV Stützpunkt
-Spezialisierte ambulante Palliativversorgung, medizinische und pflegeri-
sche Betreuung - rund um die Uhr erreichbar
SAPV Stützpunkt: �����������������������������������������������������������  02664/2524512
24h Rufbereitschaft ����������������������������������������������������������  0172/8149631
EVIM Tagespflege Rennerod – Am Steinsberg
Steilgasse 3, 56477 Rennerod
bis zu 10 Tagespflegeplätze, Fahrdienst mit Rollstuhltransport
Tagesbetreuung ��������������������������������������������������������������  02664/2524516
Weitere Angebote des EVIM Gertrud-Bucher-Hauses
Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege ��������������������������������  02663/290419

	■ Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod
Beratungs- und Koordinierungsstelle (BeKo)
Informieren, beraten, helfen
Behinderte, ältere pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige fin-
den hier Rat und Hilfe. Die Beratung ist kostenfrei und trägerneutral, auf 
Wunsch auch zu Hause.
Beratungstermine und Hausbesuche nach vorheriger Terminvereinbarung.
Ursula Döring, Sozialpädagogin B.A.
Büro Westerburg �������������������������������������������������������������  0176-16781510
����������������������������������������������������������������������������������������  02663 9156668

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Hauptstraße 33, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar: 02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 9:00-12:00 Uhr
Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter �����������������������  Tel.: 015114197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr) ��������������������������������������������������  116 006

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts. Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 80 u. 0151-43 10 67 54

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal, Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von Seniorinnen 
und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de
Hilfen für Menschen mit psychischen Erkrankungen

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. Au-
ßendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz im Forum 
der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in Montabaur und Ev. Kirchen-
gemeinde, Danziger Str. 7 in Westerburg.
Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650, E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

	■ Selbsthilfegruppe „KraftMamas“ 
für alleinerziehende Mütter

Wann: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat, 10:00-11:30 Uhr
Wo: Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, Marktplatz 6, 56457 Westerburg, 
Gruppenraum PARI=Treff
Kontakt zur Gruppe: 0176 – 62 309 620
Weitere Informationen: WeKISS, 02663-2540,
info@wekiss.de

Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

	■ Seniorengarten „Alte Schule“
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender Angehöriger
www.seniorengarten.de
Email: tagespflege@seniorengarten.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum ���������������������������������������  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Caritas-Sozialstation Westerburg-Rennerod

Lindenstraße 8, 56459 Pottum ��������������������������������������  Tel.: 02663/4710
Rufbereitschaft: ����������������������������������������������������������������  0171/9723352
E-Mail: ����������������������������������������  sst.westerburg-rennerod@cv-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ Caritas-Tagespflege Guckheim

Freuen Sie sich auf ein modernes Angebot für Seniorinnen und Senioren 
ganz in Ihrer Nähe!
Elbbachstraße 3, 56459 Guckheim
Tel. ��������������������������������������������� 06435/5470940, Mobil: 0151/18552136
E-Mail: ��������������������������������������������� tagespflege.guckheim@cv-ww-rl.de
www.caritas-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ��������������������������������������������������  02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf:����������������������������������������������������������������������� 02663/942755
DRK - Fahrdienst ����������������������������������������������������������  07000-3755899
Menü - Service������������������������������������������������������������������  02663/9427-0
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- Anzeige -
	■ „Haus Welterswald“ Altenpflegeheim

Weltersburg/Girkenroth
Familiär, qualifiziert und individuell. Tages-, Kurzzeit-, Dauerpflege
Wir sind immer für Sie da unter Tel.: �������������������������������������  06435/2625
e-mail: ������������������������������������������������������� haus.welterswald@t-online.de

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pflegerische Be-
treuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflegeeinsätze nach §37,3 SGB 
XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

Wissenswertes
	■ Tierheim Montabaur

Ich bin Erren. Ein ca. 2 Jahre alter, 
freundlicher Kaninchenmann und 
auf der Suche nach einem liebevol-
len Zuhause. Mein größter Wunsch 
ist es, nicht allein zu sein, denn Ka-
ninchen sind sehr soziale Tiere. 
Deshalb wünsche ich mir ein Zu-
hause, in dem bereits ein oder meh-
rere nette Kaninchendamen leben 
oder in das gemeinsam mit mir eine 
passende Partnerin einziehen darf. 
Ich träume von einem artgerechten 
Leben mit viel Platz zum Hoppeln, 
Buddeln, Erkunden und natürlich 
zum entspannten Kuscheln mit mei-
ner Kaninchengesellschaft. Ge-

meinsam fressen, sich gegenseitig putzen und die Welt entdecken - das 
macht ein glückliches Kaninchenleben für mich aus. Meine zukünftigen 
Menschen sollten wissen, dass ich nicht nur Futter und ein Gehege brau-
che, sondern auch Verständnis für meine Bedürfnisse als Kaninchen. Mit 
Geduld, Fürsorge und der Gesellschaft freundlicher Kaninchendamen 
werde ich mich bestimmt schnell wohlfühlen. Wenn du einem charman-
ten Kaninchenmann ein liebevolles Zuhause schenken möchtest und 
vielleicht schon eine passende Kaninchendame auf mich wartet, dann 
freue ich mich darauf, dich kennenzulernen.

Gefunden wurde ich, Elton, in El-
gendorf und ins Tierheim gebracht. 
Seitdem ist es still um mich geblie-
ben - niemand hat nach mir gesucht. 
Hier bin ich alleine, und das fühlt 
sich einfach nicht richtig an.
Ein Hahn wie ich braucht seine 
Hühner um sich, das gemeinsame 
Leben, das Miteinander - genau 
das fehlt mir. Ich möchte nicht mehr 
alleine sein, sondern wieder Teil 
einer Gruppe werden, meinen Platz 
finden und einfach dazugehören. 
Vielleicht gibt es ja irgendwo eine 
Hühnerschar, die noch Verstärkung 
sucht und mir ein neues Zuhause 
schenkt?

Ich bin Ivy, 3 Jahre und auf der Su-
che nach meinem Menschen. Viel-
leicht bist genau du das? Ich bin 
eine Katze mit Persönlichkeit - und 
die teile ich ehrlich gesagt nicht be-
sonders gern mit anderen Katzen. 
Ich weiß, manche nennen das „un-
verträglich“. Ich nenne es lieber: Ich 
möchte meine Menschen einfach 
nicht teilen müssen. Deshalb wün-
sche ich mir ein ruhiges Zuhause 
als Einzelprinzessin, in dem ich 
endlich ankommen darf. Was du 
über mich wissen solltest: Ich habe 

eine leichte Hypotrophie. Das klingt schlimmer, als es ist. Einmal am Tag 
bekomme ich eine Tablette, und die nehme ich ganz brav und ohne Thea-
ter. Kein Verstecken, kein Kratzen, kein Drama - versprochen. Mit ein 
bisschen Fürsorge komme ich wunderbar zurecht. Ansonsten wünsche 
ich mir eigentlich nur das, was jede Katze möchte: einen warmen Platz 
am Fenster, liebe Hände, die mich streicheln, Verständnis für meinen ei-
genen Kopf und Menschen, die mich so nehmen, wie ich bin. Ich bin 
vielleicht keine Katze für jeden. Aber vielleicht genau die richtige Katze 
für dich.
Bankverbindung: Sparkasse Westerwald - Sieg
IBAN: DE27 5735 1030 0000 5160 21 BIC: MALADE51AKI
Tel: 02602-180826
Email: info@tierheim-montabaur.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de

Jetzt am Solarpark Görgeshausen 
beteiligen und profitieren

Der Solarpark Görgeshausen wächst weiter – und mit ihm die Mög-
lichkeit für Menschen aus der Region, aktiv an der Energiewende 
teilzuhaben. Kundinnen und Kunden der Energieversorgung Mittel-
rhein (evm) und Mitarbeitende der evm-Gruppe haben die exklusive 
Möglichkeit in erneuerbare Energien vor Ort zu investieren und von 
einem attraktiven Zins zu profitieren.

Solarpark als gemeinsames Erfolgsprojekt

Der Solarpark Görgeshausen ist seit 2013 ein Gemeinschaftsprojekt 
der evm und der Ortsgemeinde und wird von beiden gemeinsam 
in der Energiegesellschaft Görgeshausen (EGG) betrieben. In den 
vergangenen Jahren wurde die Anlage kontinuierlich erweitert. Mit 
dem dritten Bauabschnitt ist sie nun erneut gewachsen.

Auf einer Fläche von rund 5,5 Hektar wurden 6.624 zusätzliche 
Solarmodule installiert. Sie erreichen eine Leistung von rund vier 
Megawattpeak und erhöhen die Stromproduktion aus erneuerba-
ren Energien deutlich. Insgesamt erzeugt der Solarpark heute so 
viel Strom, wie etwa 3900 Menschen im Jahr verbrauchen. „Unser 
Ziel ist es, die Energiewende gemeinsam mit den Menschen zu 
gestalten“, erklärt evm-Vorstand Christoph Hesse. „Görgeshausen 
zeigt, wie stark dieses Modell sein kann.“

So funktioniert die Bürgerbeteiligung

Für die Finanzierung des dritten Bauabschnitts werden rund 
406.000 Euro über eine Bürgerbeteiligung eingeworben. Nach ei-
ner ersten Phase, die sich ausschließlich an die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Görgeshausen richtete, ist das Angebot nun 
erweitert worden. Auch evm-Kundinnen und -Kunden sowie Mitar-
beitende der evm-Gruppe können sich seit dem 1. Juni beteiligen.

Die Beteiligung erfolgt über ein Nachrangdarlehen mit festen Kon-
ditionen: Anleger erhalten eine Verzinsung von 2,85 Prozent pro 
Jahr bei einer Laufzeit von zehn Jahren. Für evm-Kundinnen und -
Kunden steigt der Zinssatz auf 3,35 Prozent. Eine Kündigung ist 
nach sieben Jahren möglich. Beteiligungen sind ab 500 Euro mög-
lich, der Höchstbetrag liegt bei 10.000 Euro.* „Das Modell richtet 
sich bewusst auch an kleinere Anleger“, so Dr. Steffen Weil, Be-
reichsleiter bei der evm und - neben Görgeshausens Bürgermeis-
ter Martin Bendel - Geschäftsführer der EGG. „Es verbindet eine 
planbare Rendite mit der Möglichkeit, direkt in ein Projekt vor der 
eigenen Haustür zu investieren.“ Die Zeichnung erfolgt online über 
die Plattform beteiligung.evm.de.

* Hinweis gemäß §12 Abs. 2 Vermögensanlagengesetz: Der Erwerb dieser 
Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

evm-Vorstand Christoph Hesse, Dr. Steffen Weil, Bürgermeister 
Martin Bendel und Reinhard Horn von der Firma Enatek eröffnen 
den dritten Bauabschnitt des Solarparks Görgeshausen. Ein Teil 
der Finanzierung erfolgt über eine Bürgerbeteiligung. 

Foto: Sascha Ditscher/evm.

- Anzeige -

http://www.aktivpluspflege.de
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Deutschland checkt sein NetzDeutschland checkt sein Netz
Mitmachen bei Mobilfunk-Messwoche vom 24. Juni bis 1. JuliMitmachen bei Mobilfunk-Messwoche vom 24. Juni bis 1. Juli

Ob auf dem Weg zur Arbeit, beim 
Telefonieren mit Familie und 
Freunden oder beim Ausflug in 

die Natur – eine zuverlässige Mo-
bilfunkverbindung ist heute für 
den Alltag unerlässlich.
Doch wie gut ist die Netzabde-
ckung vor Ort tatsächlich? Ant-
worten darauf soll die zweite bun-
desweite Mobilfunk-Messwoche 
liefern, zu der Bund, Länder und 
Kommunen gemeinsam einladen.
Unter dem Motto „Check dein 
Netz“ sind Bürgerinnen und Bür-
ger vom 24. Juni bis 1. Juli auf-
gerufen, die Mobilfunkversorgung 

in ihrer Umgebung zu überprüfen. 
Je mehr Menschen sich betei-
ligen, desto genauer lässt sich 
feststellen, wo das Mobilfunknetz 
bereits gut ausgebaut ist und wo 
noch Lücken bestehen.
Für die Teilnahme wird lediglich 
die kostenfreie App „Mobilfunk-
Check“ der Bundesnetzagentur 
benötigt, die im App Store und im 
Google Play Store verfügbar ist.
Während der Messwoche können 
Anwender mit ihrem Smartphone 

die Netzverfügbarkeit erfassen. 
Die gesammelten Daten werden 
anonymisiert in die Funklochkar-
te des Gigabitgrundbuchs über-
nommen und ausgewertet. 
So helfen die Teilnehmenden da-
bei, die Mobilfunkversorgung in 
Deutschland sichtbar zu machen 
und den weiteren Ausbau gezielt 
voranzubringen. 
Weitere Informationen zur Aktion 
sowie zur App gibt es unter 

www.check-dein-netz.de.

Wäller Tour „Bachgeflüster“ feierlich eröffnetWäller Tour „Bachgeflüster“ feierlich eröffnet
Neues Wanderangebot rund um MarienstattNeues Wanderangebot rund um Marienstatt
Mit einer stimmungsvollen Eröff-
nungsfeier im Klosterhof der Abtei 
Marienstatt wurde die neue Wäller 
Tour Bachgeflüster offiziell eröff-
net. Zahlreiche Gäste aus Politik, 
Tourismus und der Region folgten 
der Einladung der Tourist-Infor-
mation Hachenburger Wester-
wald.
Die neue Wäller Tour wurde be-
reits im Vorfeld vom Deutschen 
Wanderverband als „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“ in der 
Kategorie „traumtour“ zertifiziert. 
Damit erfüllt die Strecke hohe 
Qualitätsstandards hinsichtlich 
Wegeführung, Naturerlebnis und 
Wanderinfrastruktur und wird zu-
gleich in das überregionale Mar-
keting des Westerwald Touristik-
Service eingebunden.
Ein besonderes Merkmal der Tour 
sind die 14 Audio-Guide-Stati-
onen entlang des Weges. Über 
QR-Codes erhalten Wandernde 
Informationen zur Geschichte der 

Region, zu Sehenswürdigkeiten 
sowie zu Land und Leuten im  
Westerwald.
Die Tour ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Gemeinden 
Atzelgift, Luckenbach, Limbach 
und Streithausen. Koordiniert 
wurde das Vorhaben von der 
Tourist-Information Hachenburger 
Westerwald. Durch ihre finanzielle 
Beteiligung und organisatorische 
Begleitung leistete sie einen we-
sentlichen Beitrag dazu, dass das 
Projekt erfolgreich realisiert wer-
den konnte. 
Ortsbürgermeister Eric Kohl-
haas begrüßte die Gäste sowie 
die anwesenden Ehrengäste. In 
ihren Grußworten betonten die 
Redner die Bedeutung der er-
folgreichen Zusammenarbeit aller 
Mitwirkenden. Zugleich wurde 
das Engagement der beteiligten 
Kommunen, ehrenamtlichen Hel-
fern sowie der Förderer gewür-
digt. Besonderer Dank galt dabei 

dem Kultur- und Verkehrsverein 
Limbach für seine Unterstützung 
bei der Wegfindung sowie bei 
der Erstellung und Bereitstellung 
der Audioguides. Im Anschluss 
an die Eröffnung machten sich 
zahlreiche Teilnehmende auf den 
Weg, um die neue Wäller Tour im 
Rahmen von drei verschiedenen 

geführten Wanderungen zwischen 
4,5 und 16 km kennenzulernen.
Weitere Informationen zur Tour 
Bachgeflüster sind unter 

www.hachenburger-
westerwald.de/de/

wandern-spazieren/ 

zu finden.

Foto: Dominik Ketz

Sommerfest für Alleinerziehende in HübingenSommerfest für Alleinerziehende in Hübingen
Ein Tag zum Durchatmen, Mitmachen und VernetzenEin Tag zum Durchatmen, Mitmachen und Vernetzen
Die Initiative für Alleinerziehende 
im Westerwald lädt alle Ein-Eltern- 
Familien zum Sommerfest am 
Sonntag, 5. Juli, ins Familienferi-
endorf Hübingen ein. Ab 10 Uhr 
erwartet die Gäste ein abwechs-
lungsreiches Programm mit krea-
tiven Workshops, einer spannenden 
Rallye für Groß und Klein sowie 
zahlreichen Möglichkeiten zum 
Kennenlernen und Austauschen.
Im Mittelpunkt des Tages stehen 
das Miteinander, neue Begeg-
nungen und unvergessliche Er-
lebnisse ganz nach dem Motto 
„Alleinerziehend – und trotzdem 
gemeinsam unterwegs!“.

Sowohl Eltern als auch Kinder 
können sich auf vielfältige Ange-
bote freuen, die zum Mitmachen, 
Entdecken oder Entspannen anre-
gen. Für das leibliche Wohl sowie 
eine Kinderbetreuung ist gesorgt. 
Die Teilnahme am Sommerfest ist 
kostenfrei. Das Familienferiendorf 
ist Am Buchenberg 1 in Hübingen 
zu finden. Zur besseren Planung 
bittet die Gleichstellungsbeauf-
tragte des Westerwaldkreises, 
Bianca Westphal, um Anmeldung 
bis zum 29. Juni unter 

gleichstellungsstelle@
westerwaldkreis.de. 

Gern steht sie auch telefonisch  
unter 02602 124-606 für Rück-
fragen zur Verfügung und unter- 

stützt, wenn es im Hinblick auf die 
Anreise Schwierigkeiten gibt.
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Überall da, wo es Podcasts gibt.

Helikopter führen Leitungsinspektion 
zwischen Eifel und Westerwald durch
Energienetze Mittelrhein lassen ab Montag das  
Mittelspannungs-Freileitungsnetz überprüfen
KOBLENZ/WESTERWALD. Ab Montag, 15. Juni, führt die Energie-
netze Mittelrhein notwendige Kontrollflüge über ihrem Mittelspan-
nungsfreileitungsnetz durch. Ausgenommen ist der Bereich Mayen. 
Ziel der Maßnahme ist es, die Betriebssicherheit und Zuverlässig-
keit der Stromversorgung in der Region weiterhin auf hohem Ni-
veau sicherzustellen.
Die Befliegung startet im Netzgebiet der sogenannten „Rhein-
schiene“ im Raum Koblenz. Der Helikopter hebt zunächst in Höhe 
Mendig ab, fliegt anschließend in Richtung Koblenz und setzt die 
Inspektion im Anschluss im Westerwald fort. Die Überflüge finden 
werktags über einen Zeitraum von etwa drei Wochen statt und sind 
abhängig von den Wetterbedingungen.

Früherkennung für mehr Versorgungssicherheit
Bei den Flügen werden die Freileitungen aus der Luft systematisch 
überprüft. Dabei geht es vor allem um die frühzeitige Erkennung 
möglicher Schäden an Leiterseilen, Isolatoren, Mastanbauteilen 
sowie an den Masten selbst. Auch der Bewuchs entlang der Tras-
sen wird kontrolliert, um notwendige Sicherheitsabstände einzu-
halten und Risiken durch umstürzende oder zu nahe wachsende 
Bäume bei Sturm oder starkem Wind zu vermeiden.
„Die regelmäßigen Befliegungen sind ein wichtiger Bestandteil un-
serer Instandhaltungsstrategie. Sie helfen uns, potenzielle Störun-
gen frühzeitig zu erkennen und ungeplante Stromausfälle zu ver-
meiden“, erklärt Marcelo Peerenboom, Sprecher der evm-Gruppe.

Effiziente Kontrolle aus der Luft
Im Vergleich zu reinen Bodeninspektionen bietet die Kontrolle per 
Helikopter entscheidende Vorteile. So können schwer zugängliche 
Bereiche problemlos erreicht werden. Außerdem lassen sich große 
Netzabschnitte sich in kurzer Zeit erfassen. Während der Beflie-
gung erfolgt eine detaillierte Zustandsbewertung, die als Grundla-
ge für die weitere Instandhaltungsplanung dient.

Verständnis für mögliche Beeinträchtigungen
Die Energienetze Mittelrhein bitten die Bevölkerung um Verständ-
nis, dass es während der Flüge vorübergehend zu sichtbaren und 
hörbaren Beeinträchtigungen kommen kann, insbesondere durch 
den in niedriger Höhe fliegenden Helikopter entlang der Stromt-
rassen. Mit den regelmäßigen Kontrollen leistet das Unternehmen 
einen wichtigen Beitrag für eine stabile, sichere und zukunftsfähige 
Energieversorgung in der Region.

- Anzeige -

Für noch mehr Gemeinschaft beim Fußball:
Hachenburger startet wieder  
Verdoppelungsaktion zur WM

Hachenburg. Wenn die Fußball-Weltmeisterschaft die Menschen 
vor die Bildschirme lockt, sorgt die Westerwald-Brauerei wieder 
für zusätzlichen Gesprächsstoff in den heimischen Fanlagern: 
Mit der beliebten Hachenburger Elf startet erneut die große Ver-
doppelungsaktion zur WM. Das Prinzip ist denkbar einfach: Wer 
ausreichend gutes Hachenburger im Haus hat, kann mit etwas
Glück Besuch von der Hachenburger Elf bekommen – und be-
kommt seinen Vorrat verdoppelt. Ab dem ersten WM-Spiel ist die 
Hachenburger Elf täglich in der Region unterwegs. Interessierte 
können sich vorab auf hachenburger.de für die Aktion registrie-
ren. Zum Team gehören Mitarbeitende aus Vertrieb, Marketing, 
der Erlebnis-Brauerei sowie die Hachenburger Auszubildenden.

Die Aktion hat sich in den vergangenen Jahren zu einem echten 
Publikumsliebling entwickelt. Schließlich weiß niemand, wann die 
Hachenburger Elf vor der Tür steht. Voraussetzung ist lediglich, 
dass bereits Hachenburger im Haus ist.

„Die schönsten Fußballmomente entstehen nicht im Stadion oder 
vor dem Fernseher allein, sondern gemeinsam mit Freunden, 
Nachbarn und Familie. Genau dieses Miteinander wollen wir mit 
der Aktion fördern“, ergänzt Benny Walkenbach, Vertriebsleiter 
Gastronomie & Handel. „Deshalb gilt auch diesmal wieder: Wer 
Hachenburger im Keller hat, erhöht seine Chancen auf eine ganz 
besondere WM-Überraschung.“

Für alle Fußballfans heißt es daher ab sofort: Vorrat prüfen, re-
gistrieren und auf Besuch der Hachenburger Elf hoffen. Denn wo 
gutes Hachenburger steht, kann die Hachenburger Elf jederzeit 
für eine Verdoppelung sorgen. Das gilt natürlich für alles von 
Hachenburger, auch für Hachenburger Cola, Limmo und Kalter 
Kaffee natürlich. 

Die Hachenburger Elf rückt aus und verdoppelt  
das gute Hachenburger im Haus.

 Fotorechte: Westerwald-Brauerei

- Anzeige -
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Es war ein Kraftakt, der ei-
nen nachhaltigen Eindruck 
hinterlassen sollte: Mitten 
im laufenden Geschäfts-
betrieb feierten das Druck-
haus und das Medienhaus 
in Marquartstein gemein-
sam die offizielle Einwei-
hung der neuen Bogen-
druckmaschine von Koenig 
und Bauer. „Ein deutliches 
Signal nach Innen und Au-
ßen“, konstatierte Komple-
mentärin und Gesellschaf-
terin Andrea Wittich-Bonk 
im Rahmen einer Talkrun-
de. Georgia Wittich-Menne, 
ebenfalls Gesellschafterin, 
sprach von „einem Stand-
ort, der uns nicht nur am 
Herzen liegt, sondern hier-
mit eindeutig gestärkt wird.“

Hochentwickelte Drucktech-
nologie – dafür steht Koenig 
und Bauer aus Würzburg, 
eine AG, als weltweit führen-
der Lösungsanbieter für die 
grafische Industrie. Thomas 
Göcke, Bereichsleiter Mar-
keting & CRM bei Koenig & 
Bauer Sheetfed, berichtete 
von „einer direkt funktionie-
renden Partnerschaft, in der 
es um Maschinen geht, aber 
die Menschen auf Augenhö-
he Entscheidungen treffen.“

Das Geschäft wurde ein-
geleitet von Kurt Schergen, 
Betriebsleiter der Druck-
häuser in Marquartstein und 
Föhren: „Die Kommunikati-
on ist immer zielführend, die 
High-End Drucktechnologie 
ist absolut überzeugend“. 
Nicht von ungefähr haben 
die Vorbereitungen zur Neu-
installation einer weiteren 
neuen, noch größeren Ma-
schine im rheinland-pfälzi-
schen Druckhaus in Föhren 
bereits Fahrt aufgenommen. 
„Diese Inbetriebnahme wol-
len wir in der zweiten Jah-
reshälfte 2027 feiern“, kün-
digte Kurt Schergen an, „da 
helfen uns die Erfahrungs-

werte dieser gelungenen 
Veranstaltung hier.“ Diese 
hatten der Leiter des Druck-
hauses und der Geschäfts-
führer des Medienhauses 
vor Ort, Patrick Strerath, auf 
den Weg gebracht. „Ge-
meinsam mit unseren en-
gagierten Mitarbeitenden“, 
betonte Patrick Strerath, 
der die Gelegenheit nutzte, 
um zahlreiche kommunale 
Amtsträger, Touristiker und 
Kunden einzuladen. „Ein 
idealer Anlass, die Türen zu 
öffnen und gute Gespräche 
zu führen!“

Flexibilität und Leistungs-
stärke demonstrierten die 

Gastgeber, in dem sie allen 
Gästen ein direkt frisch ge-
drucktes Gruppenfoto mit 
auf den Weg gaben. 

„Die Weiterentwicklung 
unserer insgesamt vier 
Druckstandorte in Herb-
stein, Herzberg, Föhren 
und Marquartstein ist eine 
nachhaltige, unternehme-
rische Entscheidung, zur 
Stärkung unserer Kernkom-
petenz Print“, fasste Micha-
el Rausch final zusammen. 
Der Hauptgeschäftsführer 
der Unternehmensgruppe 
bedankte sich bei allen Be-
teiligten, für diese „beein-
druckende Performance“.

Das Gruppenfoto vor der neuen Druckmaschine.

Stimmungsvolle Einweihung der Rapida 76
Die Zukunft kann kommen in Marquartstein

+

LINUS WITTICH und Koenig & Bauer arbeiten gut zusammen. Patrick Strerath und Kurt Schergen waren die Gastgeber.
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Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wäller Wochenspiegel.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Dienstag, 09.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  139
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de westerburg@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Wäller Wochenspiegel unter
archiv.wittich.de/418

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Silke Schatz
Medienberaterin
Mobil 0170 4520659
s.schatz@wittich-hoehr.de

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Sonja Spykermann
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-199
s.spykermann@wittich-hoehr.de

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Jeder braucht einen Menschen … 

…der dich beim Namen nennt und froh ist,

dass es dich gibt.

…der dich bei der Hand nimmt 

& dir mit seinem Licht den Weg zeigt.

.… der dich in den Arm nimmt, 

wenn die Hoffnung zerbricht.

Mein Licht ist erloschen.

Alfred

ist am 02.06.2026 verstorben.

In Liebe und Dankbarkeit schaue ich auf unsere schöne gemeinsame Zeit zurück.

Elfriede Fasel, Kaden
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M o d e r n e  G r a b m a l e

www.steinwerkstatt-schlemper.de
Tel.: 02661 4503 · Fax: 02661 40869

Ihr Steingestalter

für Grabmale,  
Bad und Küche,  
Treppen-, Wand-, 
und Bodenbeläge, 
Fensterbänke und 
Haussteine

56462 Höhn-Neuhochstein

Du bist von uns gegangen, 
aber nicht aus unseren Herzen. 

Wir müssen Abschied nehmen von unserem  
Bruder, Schwager, Onkel und Neffen

Hans-Joachim Horn
* 05. September 1965         † 01. Juni 2026

In stiller Trauer

Magdl und Günter
Roswitha

Karl Heinz
Christina

alle Neffen und Nichten
sowie alle Angehörigen

56462 Höhn-Schönberg, den 01. Juni 2026

Traueranschrift:  Fam. Horn, c/o Bestattungen Manuel Stoffel, 
Bahnhofstraße 1, 56462 Höhn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Dienstag, den 23.06.2026 um 14.30 Uhr in der Friedhofshalle 
Höhn-Schönberg statt.

Bahnhofstraße 17 • 56457 Hergenroth
Telefon 0 26 63 / 31 98 oder 01 62 / 69 31 835

Wir stehen Ihnen zur Seite.

Bestattungen
Werner Schaaf

Du bist gegangen aus unserer Mitte, aber nicht aus unserem Herzen.

Das, was einen lieben Menschen unvergessen macht,

sind seine Taten und die liebevollen Geschichten,

die es von ihm gibt.

HERZLICHEN DANK allen, 

die sich in der Trauer mit uns  

verbunden fühlten, ihr Mitgefühl  

auf so vielfältige und liebevolle  

Weise zum Ausdruck brachten  

und mit uns Abschied nahmen.

Es ist tröstend zu wissen,  

wie viel Freundschaft und

Wertschätzung ihm  

entgegengebracht wurde.

DANKE auch an alle, die dazu  

beigetragen haben, die

Trauerfeier so würdevoll  

und schön zu gestalten.

Wir vermissen ihn sehr:

Christiane, Sandra, Frank und Petra

mit Familien

Herschbach, im Juni 2026

Edgar Dörr
* 01.06.1941 

† 04.05.2026

Angelika
Michael 

und alle Angehörige

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Berthold Zech
* 26. Dezember 1952      † 9. Juni 2026

Westerburg, den 9. Juni 2026

Alles hat seine Zeit, eine Zeit der Liebe, der Freude und des Glücks. Eine Zeit der Stille, 
des Schmerzes, der Trauer. Aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit bewahren wir die Spuren deines Lebens 
und deiner Liebe in unseren Herzen

†

Traueranschrift: 

Angelika Zech, Gräfin-Hedwig-Str. 16, 56457 Westerburg
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Letzte Ruhe in der Natur.

Parkruh Naturfriedhof 
Hauptstraße 18 
56414 Molsberg

T 06435 1005
E  info@parkruh.de
W  parkruh.de

Du warst ein
wertvoller Teil
unseres Lebens
Wir werden Dich in
unseren Herzen
behalten.
Versprochen!

Alfred Schmittel
    † 02.06.26 im Alter von 86 Jahren

Wir trauern um meinen lieben, langjährigen Lebensgefährten,
unseren väterlichen Freund.

In Dankbarkeit und Zuneigung

Elfriede Fasel
Vera, Dagmar, Denise mit Familien

Kaden, im Juni 2026

DDeenn  lleettzztteenn  WWeegg......
    iinn  gguuttee  HHäännddee  ggeebbeenn..

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unserem Herzen bleibst Du.

Kordula Hof
geb. Fröhlich

* 09.03.1935         † 06.05.2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank an Gemeindereferent Bernhard
Hamacher, dem Bestattungsunternehmen Gebr. Benner
sowie der Gärtnerei Rolf Künkler, für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Katja Grützmacher

Oellingen, im Juni 2026

Eigentlich war alles selbstverständlich,
dass wir miteinander sprachen,
gemeinsam nachdachten, zusammen lachten,
weinten und liebten.
Eigentlich war alles selbstverständlich,
- nur das Ende nicht.

Für immer im Herzen und unvergessen.

Ottmar Seifert
(Busfahrer)

* 15.04.1955     † 31.05.2026

Wir lassen dich in Liebe gehen
Andrea
Monika und Manuel
Marlene
Heinz Walter und Marianne
Petra, Hilmar und Sascha

Langenhahn, den 31.05.2026

Die Trauerfeier findet am 22.06.2026 um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle Langenhahn statt,  
anschließend die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Langenhahn.
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Motivation finden und erhalten
Um im Berufsleben voranzu-
kommen, braucht es neben 
Fleiß, Pflichtbewusstsein und 
Disziplin vor allem Motivation. 
Denn wenn diese abhanden 
kommt, geht auch die Bereit-
schaft verloren, sich anzustren-
gen und weiterzuentwickeln. 
Verschiedenste Beweggründe 
können uns motivieren – neben 
Geld und Karriere auch Aner-

kennung von außen, das Gefühl 
etwas Sinnvolles zu tun oder 
einfach Spaß an der Arbeit. Re-
flektieren Sie also, was Sie per-
sönlich antreibt, so können Sie 
sich besser selbst motivieren. 
Ebenso hilfreich ist es zu erken-
nen, was uns im Wege steht und 
solche Demotivatoren nach 
Möglichkeit auszuschalten.

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Angenehmes Arbeitsumfeld in einem professionellen, netten Team
Faire Bezahlung
Coole Benefits
Regelmäßige Events (intern und extern) – weil das Leben gefeiert werden will
Vergünstigte Konditionen bei Partnerhotels
Vergünstigte Konditionen im Golf Club Wiesensee

Du kommst aus dem Garten- oder Forstbereich, bist Mechaniker mit technischem
Know-how oder Quereinsteiger mit Liebe zur Natur? Perfekt.
Du hast eine Leidenschaft für gepflegte Fairways, Greens und das perfekte
Mähmuster.
Du bringst unsere Maschinen zum Schnurren – egal ob Rasenmäher, Traktor oder
Spezialgerät.
Du arbeitest gerne selbständig im Freien und bist kreativ
Du hast kein Problem damit, auch mal am Wochenende oder an Feiertagen dem
Rasen eine Audienz zu gewähren – schließlich wächst er, wann er will!

Dein Profil

Wir bieten

Rasenflüsterer oder
Schraubenkönig

gesucht!

Golf Club Wiesensee e.V.
Am Wiesensee 
56457 Westerburg 
Tel. 02663 991 453 
hr@golfhotel-wiesensee.de

www.golfhotel-wiesensee.de/karriere

Greenkeeper oder Mechaniker (m/w/d)

www.golfclubwiesensee.de

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Wäller
Wochenspiegel

Anzeiger für die Verbandsgemeinde Westerburg
Jahrgang 46

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Berzhahn (Vertretung vom 06.07.2026 bis 12.07.2026) 
Guckheim (Vertretung vom 22.06.2026 bis 28.06.2026) 
Guckheim (Vertretung vom 01.07.2026 bis 05.07.2026 und vom
06.07.2026 bis 12.07.2026) 
Kölbingen (Vertretung vom 01.07.2026 bis 19.07.2026) 
Pottum (Vertretung vom 06.07.2026 bis 19.07.2026) 
Schönberg (Vertretung vom 06.07.2026 bis 31.07.2026) 
Westerburg (Vertretung vom 22.06.2026 bis 28.06.2026) 
Westerburg 
Willmenrod (Vertretung vom 22.06.2026 bis 28.06.2026)

Wir sind ein erfolgreiches und etabliertes Unternehmen im Bereich Rohr-
leitungs- und Anlagenbau. Unser Kerngeschäft liegt im Bereich der Planung 
sowie Herstellung von Löschwassersystemen.

Zur Unterstützung unseres jungen Teams suchen wir für unsere Nieder-
lassung in 56470 Bad Marienberg zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) 
qualifizierte(n)

Einkäufer(in)
in Teilzeit, 20 Stunden/Woche

Ihr Profil
• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Erfahrung im Einkauf
• selbstständiges Arbeiten, Leistungsbereitschaft und Flexibilität
• gepflegtes, freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Aufgaben
• Verhandlung von Preisen und Konditionen mit Lieferanten
• Gestaltung und Abschluss von Verträgen mit Lieferanten
• Durchführung des gesamten Bestellwesens
• Rechnungskontrolle
• Koordination und Verwaltung der Monteurunterkünfte
• Koordination der Fuhrparkinstandhaltung (Inspektionen, Reparaturen etc.)
• Verwaltung/Ausarbeitung von Ausschreibungen und Neuvergaben
• Abwicklung des allgemeinen Schriftverkehrs

Wir bieten
• einen Job in einem jungen, motivierten Team
• sehr gutes Betriebsklima
• leistungsgerechte Vergütung

Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe
Ihrer Verdienstvorstellung und des möglichen Eintrittstermins an:

B-I-M Bachler Industriemontagen GmbH
z. H. Frau Carolin Bachler
Unter den Eichen 16 • 56470 Bad Marienberg
oder per E-Mail an c.bachler@bachler-industriemontagen.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!

 Diese und weitere Jobs finden Sie unter: jobs-regional.de

Helfer (m/w/d) für Abbruch- und Betonrückbau 

Zuverlässige Mitarbeiter ab sofort in Driedorf gesucht.
Erfahrung von Vorteil, aber nicht erforderlich.

Tel.: 02775 - 57 816 90
E-Mail: info@reeh-betonbearbeitung.de

Wir suchen ab sofort einen Fahrer/in (m/w/d) zur Be-
förderung von Schulkindern. Die wöchentliche Arbeits- 
zeit beträgt zwischen 5 - 10 Stunden und erfolgt auf  
Mini-Job-Basis. Kein Personenbeförderungsschein nötig.

ReinPlus GmbH
Reise- und Transportservice
Graf-Heinrich-Str. 7, 57627 Hachenburg
Tel.: 0 26 62 / 949 06 77
E-Mail: rein@reisepreisvergleich.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an b.prosser@ebener.de
oder kontaktieren Sie uns für weitere Informationen 
unter 02661-9140-20 oder 0151-514 32 775

Metallbauer
Bereich Endmontage & Schleiferei / Produktion

Konstruk.-Mechaniker
Bereich Feinblechbau / Produktion

Techn. Systemplaner
Bereich Metallbautechnik / Planung techn. Büro

Brinke & Breuer GmbH & Co. KG   -   Fichtenweg 15   -   56424 Staudt
Telefon: 02602 / 949831   -   info@brinke-breuer.de  -  www.brinke-breuer.de/jobs

Haben wir Dein Interesse an unserem Unternehmen geweckt?

Was Du von uns erwarten kannst:
- einen unbefristeten Arbeitsvertrag
- sorgfältige Einarbeitung auf die Arbeitsstelle
- einen modernen Maschinenpark
- Weiterbildungsmöglichkeit CAD / CAM

Was wir von Dir erwarten dürfen: 
- Eigenständige Bedienung unserer Fräsmaschinen (Heidenhain)
- Bedienung der BMO Roboter Anlage (Schulung erfolgt durch uns)
- Teamfähigkeit
- Verständnis für Zeichnungen, Arbeitsabläufe und Programmerstellung
- Präzises, selbständiges Arbeiten
- Qualitätsbewusstsein und ein Händchen für enge Toleranzen

CNC-Fräser / -in 5-Achsen DMG Fräsmaschinen

WIR SUCHEN

DICH !

METALLBAU MÜLLER GMBH

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

METALLBAUER (M/W/D)
FÜR MONTAGE UND FERTIGUNG

Ihre Qualifikation:
• Berufserfahrung
• Führerscheinklasse B
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Sorgfalt und Teamfähigkeit

Was wir Ihnen bieten:
• Betriebliche Altersvorsorge
• Steuerfreie Sachzuwendungen
• Dienstradleasing
•  Gute und Leistungsorientierte Entlohnung nach  

6-monatiger Probezeit, automatischer Übergang in  
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Interessiert?
Bitte senden Sie uns Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins per  
E-Mail oder Post an:

Metallbau Müller GmbH 
Dr. Günter-Henle-Str. 5 
56271 Mündersbach
Tel. 02680/9884-0
info@mueller-muendersbach.de
www.mueller-muendersbach.de

Schau dir unser Unternehmen an.
Einfach scannen:

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Eis in der Hand und Geld auf der Bank:
Egal ob Du gerade für den Führerschein, 
Konzert-Tickets oder den nächsten 
Urlaub sparst - mit einem Ferienjob als 
Zusteller (m/w/d) kommst Du deinem 
Ziel ein ganzes Stück näher.

Weitere Informationen und das Bewerbungsformular 
findest Du online unter www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 0171 6474125,
per Mail zustellung@wittich.de oder melde 
dich bei der kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Mindestalter: 13 Jahre Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/zustellung

*keine Anru
fe

 m
ög

lic
h

MACH MEHR MACH MEHR 
AUS DEINEM AUS DEINEM 
SOMMER!SOMMER!

bei LINUS WITTICH - verteile unsere 
Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Dachdeckermeister

Jetzt 
wechseln  
und  
sparen!

Fair. Zuverlässig. Regional. 

ERDGAS

HEIZÖL

STROM

Ihr Bellersheim-  
Energie-Team

0 26 81  
802 200

     Mehr Energie  

 vor Ort.

Peter SchaafRohr-Reinigung
Tel.: 02688 / 988 207

Hauptstr. 4 · 57627 Astert/Hachenburg

Einfach 
günstiger Strom
Der evm+ Energiepilot 
optimiert deine Energie-
fl üsse automatisch, damit 
du mehr Zeit und Geld für 
die wichtigen Dinge hast.

Einfach. 
Smart. 
Sparen.

evm.de/energiepilot

Jetzt 
gratis bei 

Solaranlagen 
deiner evm
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Sicherheit rund ums Haus
Immobilienschutz umfasst viele 
Bereiche und beginnt oft mit ein-
fachen Maßnahmen. Gut gesi-
cherte Fenster und Türen, funktio-
nierende Außenbeleuchtung und 
aufmerksame Nachbarn können 
bereits dazu beitragen, Einbrüche 
zu erschweren.
Darüber hinaus spielen Versi-
cherungen eine wichtige Rolle, 
etwa gegen Feuer, Leitungs-
wasser oder Naturgefahren. Ei-
gentümer sollten ihren Versiche-

rungsschutz regelmäßig prüfen 
und an die tatsächlichen Risiken 
anpassen.
Auch digitale Lösungen gewinnen 
an Bedeutung: Smarte Sensoren 
melden Rauch, Wasser oder un-
befugte Zugriffe in Echtzeit. So 
lassen sich Schäden früh erken-
nen und im besten Fall begren-
zen. Ein wirksamer Schutzmix 
aus Technik, Vorsorge und Versi-
cherung schafft Sicherheit und 
hilft, hohe Kosten zu vermeiden.

Energetische Sanierung 
gewinnt an Bedeutung
Die energetische Sanierung von 
Immobilien wird für Eigentümer 
immer wichtiger. Steigende Ener-
giepreise, gesetzliche Vorgaben 
und das wachsende Bewusstsein 
für Klimaschutz sorgen dafür, 
dass viele Hausbesitzer über Mo-
dernisierungen nachdenken.
Dazu zählen unter anderem die 
Dämmung von Dach und Fassa-
de, der Austausch alter Fenster 
sowie der Einbau effizienter 
Heizsysteme. Auch Photovolta-
ikanlagen und Wärmepumpen 
spielen eine immer größere Rol-
le. Zwar sind die Investitionskos-
ten oft hoch, doch langfristig 

können Eigentümer von niedri-
geren Energiekosten und einer 
Wertsteigerung ihrer Immobilie 
profitieren.
Hinzu kommt, dass energetisch 
modernisierte Gebäude für Käu-
fer und Mieter zunehmend attrak-
tiver werden.
Experten raten dazu, Sanierun-
gen sorgfältig zu planen und För-
derprogramme von Bund und 
Ländern zu prüfen.
Denn wer Maßnahmen sinnvoll 
kombiniert, kann die Energieeffi-
zienz deutlich verbessern und 
gleichzeitig die Wirtschaftlichkeit 
im Blick behalten.

in Bendorf bei Koblenz

Inh.: Jutta Wittich · Tel.: 01 60/98 90 69 30 
Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

€ 598,-
 Jedes neue 
Brautkleid

DANKE 

für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meines 80. Geburtstages. 

Es war ein sehr schöner Tag.

Dorothea Conze

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

IN IHRER REGION
WOHNENFamilienanzeigen

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Neubauwohnung: 
Bauqualität im Blick behalten
Beim Kauf einer Neubauwoh-
nung sollte die Bauausführung 
genau kontrolliert werden. Dass 
der Bauträger zugleich Bauherr 
ist, schützt nicht automatisch vor 
Mängeln. Eine unabhängige 
Baubegleitung durch erfahrene 
Bauherrenberater sorgt für eine 
neutrale Qualitätskontrolle. Re-
gelmäßige Baustellenbesuche 
helfen, Fehler früh zu erkennen 
und Verzögerungen zu vermei-
den. Käufer sollten sich daher 

vertraglich das Recht sichern, 
die Baustelle – auch mit fachkun-
diger Begleitung – zu betreten 
und den Baufortschritt zu prüfen. 
Werden Abweichungen festge-
stellt, kann auf die Einhaltung der 
vereinbarten Leistungen bestan-
den werden. Da eine fachgerech-
te Bewertung spezielles Know-
how erfordert, ist die Unterstüt-
zung durch Experten besonders 
empfehlenswert.

bsb
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Mehr Varianten  
und größere Reichweite

Volkswagen Nutzfahrzeuge er-
weitert die Transporter-Baureihe 
um weitere Varianten. Neu im 
Programm sind ein Pritschenwa-
gen mit Doppelkabine, der Kas-
tenwagen Plus für kombinierten 
Güter- und Personentransport 
sowie ein Kastenwagen mit L-
Trennwand. Je nach Modell ste-
hen Diesel-, Elektro- und für die 
Kastenwagen auch Plug-in-Hyb-
ridantriebe zur Wahl.
Auch die Elektroversionen wur-
den überarbeitet: Der Volkswa-
gen Transporter und die Volks-
wagen Caravelle erhalten eine 
größere Batterie mit 70 kWh 

nutzbarer Kapazität und eine 
optimierte Schnellladeleistung. 
Die Reichweite steigt auf bis zu 
374 Kilometer, rund 13 Prozent 
mehr als bisher. An einer 
125-kW-Schnellladesäule lässt 
sich die Batterie in etwa 30 Mi-
nuten von 10 auf 80 Prozent 
laden.
Zusätzlich zur staatlichen För-
derung bietet der Hersteller Prä-
mien:für den e-Transporter, den 
ID. Buzz und ID. Buzz Cargo – 
jeweils bei erfüllten Bedingun-
gen. Zudem gilt eine Hersteller-
garantie von fünf Jahren.
� rki/Quelle WMD

�Foto: we/WMD

Mazda CX-5:  
Mehr Platz und moderne Technik

Mit der dritten Generation des 
CX-5 präsentiert Mazda seinen 
Crossover-Bestseller in neuer 
Form – moderner im Auftritt, 
großzügiger im Innenraum und 
technisch deutlich aufgewertet. 
Das Modell zeigt sich mit ge-
schärftem Design und neuen Lö-
sungen für Komfort und Konnek-
tivität. Dazu zählen ein Bedien-
system mit integrierten Google-
Diensten, ein digitales 
10,25-Zoll-Kombiinstrument so-
wie ein 12,9- oder 15,6-Zoll-
Touchdisplay. Ab der Ausstattung 
Centre-Line gehört zudem ein 
großes Head-up-Display zur Se-
rienausstattung. Im Innenraum 

profitieren Insassen von mehr 
Kopf- und Kniefreiheit. Das Kof-
ferraumvolumen wächst auf 583 
Liter, bei umgeklappten Rücksit-
zen stehen bis zu 2.019 Liter zur 
Verfügung. Die maximale Anhän-
gelast beträgt 2.000 Kilogramm. 
Angetrieben wird der CX-5 von 
einem 2,5-Liter-Benzinmotor mit 
104 kW/141 PS und Mildhybrid-
System, kombiniert mit einer 
Sechsstufen-Automatik. Je nach 
Wunsch ist der Japaner mit 
Front- oder Allradantrieb erhält-
lich. Vier Ausstattungslinien ste-
hen zur Wahl, die Preise begin-
nen bei 34.990 Euro.
� rki/Quelle: Die Autoseiten

� Foto: we/WMD

Regelmäßig waschen,  
aber mit Augenmaß
Wie oft ein Auto in die Wasch-
anlage sollte, hängt vom Alltag 
ab. Wer viel fährt, draußen 
parkt oder oft unter Bäumen 
steht, muss anders pflegen als 
jemand mit Garagenplatz und 
Kurzstrecken. Wichtig ist vor 
allem, problematische Rück-
stände nicht zu lange haften 
zu lassen. Dazu zählen Vogel-
kot, Harz, Insekten und im 
Winter Streusalz. Eine sinnvol-
le Fahrzeugwäsche richtet 
sich deshalb nicht nach festen 
Wochenabständen, sondern 
nach Bedarf. Nach Schlecht-

wetter, langen Fahrten oder 
salznassen Straßen ist sie oft 
wichtiger als im normalen All-
tag. So bleibt das Auto ge-
pflegt, ohne dass unnötig oft 
gewaschen wird.
� red

� Foto: BTG

D e i n U n f a l l i n s t a n d s e t z e r i m W e s t e r w a l d

Fahrzeuglackierungen · Lackierungen aller Art · Smart Repair Fahrzeuglackierungen · Lackierungen aller Art · Smart Repair 
Unfallinstandsetzung · Karosseriearbeiten Unfallinstandsetzung · Karosseriearbeiten 

Glasschadenreperatur · Klimaservice · Dellen-DrückenGlasschadenreperatur · Klimaservice · Dellen-Drücken

Unter dem Fußpfad 3 • 56414 BilkheimUnter dem Fußpfad 3 • 56414 Bilkheim
    Autolackiererei.Schmidt@t-online.de    Autolackiererei.Schmidt@t-online.de

    06435 / 6060       0151 725 48725     06435 / 6060       0151 725 48725 
unfallinstandsetzung-westerwald.deunfallinstandsetzung-westerwald.de

Ludwig 
Wittgenstein 

Die Faszinationskraft des Autos beruht auf 
der Illusion, Raum und Zeit…

 beherrschbar werden zu lassen.

Auto | Motor | Mobilität
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Wasserstoff-Hochlauf

Wasserstoff gilt als Schlüssel für 
klimaneutrale Industrieprozesse. 
Besonders in der Stahl-, Chemie- 
und Grundstoffindustrie lassen 
sich fossile Energieträger nur 
schwer ersetzen. Grüner Was-
serstoff soll hier Abhilfe schaffen. 
Doch der Hochlauf verläuft lang-
samer als geplant. Elektrolyseure 
sind kostenintensiv. Der Strom-
bedarf ist hoch. Gleichzeitig fehlt 
es an Infrastruktur: Leitungen, 
Speicher, Importterminals. Politi-
sche Strategien setzen auf zwei 
Säulen: inländische Produktion 
und internationale Partnerschaf-
ten. Während Deutschland auf 
erneuerbaren Überschussstrom 
setzt, sollen Importe aus sonnen- 
und windreichen Regionen die 
Lücke schließen. Das wirft Fra-
gen nach Abhängigkeiten und 

Versorgungssicherheit auf. Ein 
zentrales Problem ist die Wirt-
schaftlichkeit. Grüner Wasser-
stoff ist teurer als fossile Alterna-
tiven. Förderprogramme sollen 
die Differenz ausgleichen. Doch 
Subventionen können nur An-
schub leisten. Langfristig ent-
scheidet die Kostenentwicklung 
erneuerbarer Energien. Hinzu 
kommt ein Effizienzargument: 
Wasserstoff ist kein Allheilmittel. 
Seine Umwandlungskette verur-
sacht Energieverluste. Deshalb 
sollte er dort eingesetzt werden, 
wo direkte Elektrifizierung nicht 
möglich ist. In Zukunft wird sich 
zeigen, ob regulatorische Klar-
heit und Förderinstrumente aus-
reichen, um Investitionen auszu-
lösen. Der Wasserstoffmarkt 
braucht Planungssicherheit.

Foto: stock.adobe.com - Roman

CO₂-Preis 
im Verkehrs- und Wärmesektor
Der CO₂-Preis im nationalen 
Emissionshandel für Verkehr 
und Wärme steigt stufenweise. 
Ziel ist es, fossile Energieträger 
zu verteuern und klimafreundli-
che Alternativen wirtschaftlich 
attraktiver zu machen. Das Inst-
rument folgt einem einfachen 
Prinzip: Wer Emissionen verur-
sacht, zahlt. Die Lenkungswir-
kung ist ökonomisch plausibel. 
Höhere Preise für Heizöl, Erd-
gas oder Kraftstoffe setzen An-
reize zur Effizienzsteigerung 
und zum Technologiewechsel. 
Investitionen in Wärmepumpen, 
Gebäudedämmung oder Elekt-
romobilität werden relativ güns-
tiger. Doch Preissignale wirken 
nicht im luftleeren Raum. Haus-
halte unterscheiden sich stark in 
Einkommen, Wohnsituation und 
Mobilitätsbedarf. Wer auf dem 
Land lebt oder in unsanierten 
Gebäuden wohnt, kann kurzfris-

tig kaum ausweichen. Deshalb 
entscheidet die Ausgestaltung 
der Rückverteilung über die Ak-
zeptanz.
Diskutiert werden Pro-Kopf-
Rückerstattungen, zielgerichtete 
Förderprogramme oder die Sen-
kung anderer Abgaben. Ökono-
misch sinnvoll ist eine transpa-
rente, nachvollziehbare Kom-
pensation. Sie erhält die Len-
kungswirkung und verhindert 
soziale Schieflagen. Hinzu 
kommt die Wechselwirkung mit 
dem europäischen Emissions-
handel, der perspektivisch auch 
Verkehr und Gebäude umfasst. 
Nationale Alleingänge verlieren 
an Bedeutung, europäische Ko-
ordination gewinnt. Der CO₂-
Preis ist kein Selbstzweck. Er ist 
ein Steuerungsinstrument. Seine 
Wirksamkeit hängt von Planbar-
keit, sozialer Ausgewogenheit 
und klarer Kommunikation ab.

DAS ISOTEC-INNENABDICHTUNGSSYSTEM 
SORGT FÜR TROCKENE KELLER

Wenn durchfeuchtete Kellerwände von außen nicht erreichbar 
sind, etwa bei überbauten Bereichen, stellt die professionell 
durchgeführte ISOTEC-Innenabdichtung eine technisch sinnvolle 
Alternative zur Außenabdichtung dar. Dabei wird das Eindringen 
von Feuchtigkeit in den Innenraum ebenso zuverlässig verhindert 
wie bei einer klassischen Außenabdichtung.

Im Rahmen der WTA-zertifizierten ISOTEC-Innenabdichtung er-
folgt zunächst eine mechanische Vorbereitung der Kellerinnen-
wand, um eine tragfähige Basis für die nachfolgenden Abdich-
tungsschichten zu schaffen. Danach werden ein Spritzbewurf 
sowie ein spezieller Dichtputz aufgebracht. Im vierten Schritt folgt 
die zweilagige Verarbeitung der ISOTEC-Kombiflexabdichtung. 
Abschließend wird ein Schutzputz als mechanischer Schutz der 
Abdichtungsschicht aufgetragen. Auch der Anschlussbereich 
zwischen Wand und Bodenplatte wird in das Abdichtungssystem 
integriert, sodass eine durchgängige und nahtlose Abdichtung 
gewährleistet ist.

Die „ISOTEC-Innenabdichtung für erdberührte Bauteile“ ist mit 
dem begehrten WTA-Zertifikat ausgezeichnet. Dieses bestätigt 
die Leistungsfähigkeit des Systems sowohl bei geringer Feuch-
tigkeitseinwirkung durch Bodenfeuchte und nichtdrückendes 
Sickerwasser als auch bei hoher Belastung durch drückendes 
Wasser. Damit schützt das System erdberührte Bauteile, wie Kel-
leraußenwände, zuverlässig zu 100 Prozent vor seitlich eindrin-
gender Feuchtigkeit.

Die Abkürzung WTA steht in der Bauwerkssanierung für die „Wis-
senschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für Bauwerkser-
haltung und Denkmalpflege“. Die Forschungsergebnisse werden 
in WTA-Merkblättern gebündelt und ausgewertet, auf deren Basis 
Produkte von unabhängigen Prüfstellen getestet und bei Erfolg 
durch die WTA GmbH zertifiziert werden; so wurde auch das ISO-
TEC-Innenabdichtungssystem in einem mehrstufigen Verfahren 
geprüft und ausgezeichnet.

Seit vielen Jahren überzeugt die Abdichtung von innen in der Pra-
xis und hat sich in zahlreichen erfolgreichen Sanierungsprojekten 
zuverlässig bewährt.
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Energie heute 



Wäller Wochenspiegel	 49	 Nr. 25/2026

Kooperation im Spannungsfeld 
nationaler Interessen
Der europäische Binnenmarkt für 
Strom ermöglicht grenzüber-
schreitenden Handel. Er erhöht 
Effizienz und stabilisiert Preise. 
Strom fließt dorthin, wo er benö-
tigt wird.
Doch nationale Fördermodelle, 
Kapazitätsmechanismen oder 
Preisbremsen können Marktinte-
gration beeinträchtigen. Unter-
schiedliche Eingriffe verzerren 
Wettbewerb. Gleichzeitig zeigen 
Krisen, wie wichtig Kooperation 
ist. Gemeinsame Netze und Han-

delsplattformen erhöhen Versor-
gungssicherheit. Kein Mitglied-
staat agiert isoliert. Die Heraus-
forderung besteht darin, nationale 
energiepolitische Ziele mit euro-
päischen Regeln zu harmonisie-
ren. Transparente Abstimmung 
und einheitliche Marktprinzipien 
sind Voraussetzung.
Die Energiewende ist ein euro-
päisches Projekt. Ihr Erfolg hängt 
davon ab, ob Kooperation stärker 
wiegt als kurzfristige Einzelinter-
essen.

Klimaanpassung 
und Energieinfrastruktur
Energiepolitik fokussiert häufig 
auf Emissionsminderung. Doch 
Klimaanpassung gewinnt an Be-
deutung. Extremwetter, Hitzeperi-
oden oder Niedrigwasser beein-
flussen Kraftwerke und Netze. 
Thermische Kraftwerke benötigen 
Kühlwasser. Sinkende Pegelstän-
de begrenzen Leistung. Hohe 
Temperaturen mindern die Effizi-
enz von Leitungen und Transfor-
matoren. Gleichzeitig steigt der 

Strombedarf durch Klimatisierung. 
Resiliente Infrastruktur berück-
sichtigt diese Faktoren in Planung 
und Betrieb. Redundanzen, de-
zentrale Strukturen und robuste 
Materialien erhöhen Anpassungs-
fähigkeit. Klimaanpassung ist kein 
Gegensatz zur Dekarbonisierung. 
Sie ergänzt sie. Ein widerstands-
fähiges Energiesystem schützt 
Wirtschaft und Gesellschaft vor 
Folgekosten.

Option für 
unvermeidbare Emissionen
Bestimmte Industrieprozesse 
setzen CO₂ nicht primär durch 
Energieeinsatz frei, sondern 
chemisch bedingt. Zementpro-
duktion ist ein Beispiel. Hier 
stößt Elektrifizierung an Gren-
zen. Carbon Capture and Sto-
rage (CCS) setzt an diesem 
Punkt an. CO₂ wird abgeschie-
den, transportiert und dauerhaft 
gespeichert. Technisch ist das 
Verfahren erprobt, politisch je-
doch lange umstritten gewesen.
Die Debatte verschiebt sich. Kli-
maneutralität erfordert Lösun-
gen für Restemissionen. CCS 
kann eine Brückentechnologie 

sein – vorausgesetzt, Sicher-
heitsstandards und transparen-
te Genehmigungsverfahren sind 
gewährleistet. Kritisch bleibt die 
Infrastrukturfrage. Transportlei-
tungen und geeignete Speicher-
stätten müssen verfügbar sein. 
Internationale Kooperation, 
etwa bei Offshore-Speicherung, 
gewinnt an Bedeutung.
CCS ersetzt keine Emissions-
vermeidung. Es adressiert 
Emissionen, die anders kaum 
reduzierbar sind. Die energie-
politische Herausforderung liegt 
in klarer Priorisierung und strin-
genter Regulierung.

Kommt das 
neue Strommarktdesign?

Der deutsche Strommarkt steht 
vor einer strukturellen Weichen-
stellung. Mit dem Ausstieg aus 
Kernenergie und Kohle ver-
schiebt sich das System von 
grundlastfähigen Großkraftwer-
ken hin zu wetterabhängiger Er-
zeugung. Wind und Sonne lie-
fern viel Strom, aber nicht jeder-
zeit. Genau hier setzt die Debat-
te um Kapazitätsmärkte an. Im 
heutigen „Energy-only-Markt“ 
werden ausschließlich tatsäch-
lich erzeugte Kilowattstunden 
vergütet. Kraftwerke verdienen 
nur dann, wenn sie Strom lie-
fern. Reserveleistung bleibt un-
bezahlt, obwohl sie für die Ver-
sorgungssicherheit nötig ist.
In Zeiten häufiger Dunkelflauten 
gerät dieses Modell unter Druck. 
Ein Kapazitätsmarkt würde nicht 
nur die Stromproduktion, son-
dern auch das Bereithalten gesi-
cherter Leistung vergüten. Be-
treiber erhielten Zahlungen da-
für, im Bedarfsfall einspringen zu 
können. Befürworter argumentie-
ren: Nur so lassen sich Investitio-
nen in flexible Gaskraftwerke 

oder Speicher absichern. Kritiker 
warnen vor Fehlanreizen und 
steigenden Systemkosten.
Die zentrale Frage lautet: Wie 
viel Sicherheit ist volkswirtschaft-
lich sinnvoll und zu welchem 
Preis? Versorgungssicherheit ist 
ein öffentliches Gut.
Ihr Wert zeigt sich erst im Krisen-
fall. Deshalb muss das Marktde-
sign langfristige Investitionssig-
nale senden, ohne Überkapazi-
täten zu subventionieren.
Jetzt konkretisieren sich die poli-
tischen Planungen. Diskutiert 
werden technologieoffene Aus-
schreibungen, Mindestanforde-
rungen an Emissionsintensität 
und eine enge europäische Ab-
stimmung. Denn nationale Al-
leingänge können Marktverzer-
rungen auslösen. Für Verbrau-
cher bleibt entscheidend: Ein 
Kapazitätsmechanismus verteu-
ert Strom kurzfristig. Langfristig 
kann er jedoch Preisspitzen ver-
hindern und Blackout-Risiken 
senken. Die Herausforderung 
liegt in der Balance zwischen Ef-
fizienz und Sicherheit.

Foto: stock.adobe.com - kbarzycki

Energie heute 

•  Demontage/Stilllegung von Tankanlagen und 
Ankauf/Umlagerung des Heizöls mit eigenem Tankwagen

• Tankreinigung

• neue Tankanlagen

• Kunststoff-Innenhüllen
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Rudolf Schilling

Unsere
  Produkte
   Formen
  Ideen

Bahnhofstraße 35 · 56462 Höhn
Tel. 0 26 61 / 46 46 oder 47 96

E-Mail: info@rudolf-schilling.de

Bedachungs-, Klempnerei-  
& sanitär-grosshandel

Steinreinigung – Terrassen,
Einfahrten & Pflaster. Unkrautfrei!
Saubere Arbeit zum fairen Preis.
Tel.: 01525-9011843 Immopflege
M&S

Stahlhofen am Wiesensee,

helle 4 ZKB-Whg., OG, 80 qm, gr.
Garten, PKW-Stpl., an solvente
ruhige Mieter ohne Haustiere zu
verm. Tel.: 02663-1676

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841

Baumfällung, Baumpflege,
Hecken- und Gehölzschnitte,
Mäharbeiten, Vertikutieren, Ent-
rümpelungen, Unkrautpflege u. vie-
les weitere erledigt für Sie zuver-
lässig die Fa. Baum- u. Garten-
pflege Alexander Kraus, Am Grü-
nen Hang 14, 65594 Runkel, Tel.:
06431/216934

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

Das Engelwerk Westerwald
Alltags- u. Haushaltshilfe mit Herz:
Putzen, Kochen, Einkaufen, Beglei-
tung zu Arztbesuchen, Behörden o.
Festlichkeiten u. Tierbetreuung.
Minibaggerarbeiten, Vemittlung von
Treppenliften, Beratung über priv.
pfleg. Tätigkeiten, Hausmeisterser-
vice u. alles rund ums Haus! Wir
schenken Zeit, Nähe und Lebens-
freude. Rufen Sie uns an - wir
freuen uns auf Sie. Tel.: 0151-
11690310

Haushaltsauflösung und
Entrümpelung, Zuverlässige, sau-
bere, schnelle Arbeit. Tel: 0162 -
7880347

Brennholz - Buche abgelagert
oder frisch in 25, 33, 50 cm oder
Meterholz gespalten ab 75 € Tel.:
06435/5158

Renovierungsarbeiten rund
ums Haus: Fliesen legen, Malerar-
beiten, Verputzen, Trockenbau,
Badsanierung. Tel. 0163/4610767

Achtung! 1A Handwerker,
Fliesenlegerarbeiten, Bäderkom-
plettsanierung, Fassadenarbeiten,
Trockenbau, Renovierungen aller
Art. Tel.: 0162-9646855

Maler hat noch Termine frei:

Fassadenanstriche, Innenanstri-
che, Putz- und Tapezierarbeiten,
Holzarbeiten mit Holzlasur, u.v.m.
Tel.: 0170/5503231

Sänger/in für Blues/Rockband
gesucht. Musik der 70iger und 80i-
ger Jahr. Probenraum bei
Müschenbach vorhanden. Kontakt
unter blues.u.rock@gmx.de

Altgoldankauf & Altsilberankauf
Markus A. Kreuzberg in der Juwe-
lier & Goldschmiede, Bismarck-
straße 8, Alte Kaiserliche Post,
56470 Bad Marienberg. Tel.:
02661-61133

Josef der Sammler kauft alle Art
von Antiquitäten, Pelze, Uhren,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Abendgarderobe, Besteck, Zinn,
Porzellan, Bilder, Münzen, Militaria,
Mode, Silber, Goldschmuck, zahle
bar. Tel.: 0157-85565727

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen-, Balkon-, Treppensanie-
rung. Nasse Wände? Feuchter Kel-
ler? Steinreinigung für Dach,
Fassade, Mauer, Einfahrt & Wege.
Steinteppich - die moderne Lösung
für Innen & Außen, fugenlos, robust
& pflegeleicht. Kostenlose Bera-
tung vor Ort! Tel.: 0163-4928623

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Hamdan Automobile/Diez,

Ankauf v. Gebrauchtw. + Wohnmo-
bilen, auch m. Motor-, Getriebe-
und Unfallschaden. Tel.: 06432/
645324, 0178/5646816

KFZ-MarKt

Haushaltshilfe auf Minijob-Basis

nach Winnen gesucht. Tel.: 02663-

3780

Stellenmarkt

Bellingen, neu renov. NR-Whg.,
4ZKB, 100 qm, 1. OG, Stpl., an
ruh. Paar mittl. Alters ohne Kinder
zu verm., Pauschalmiete 1000€,
Strom extra, 2 MM KT. Weiteres
auf Anfrage. Tel.: 0160-3561243

Wohnung in Langenhahn-
Hölzenhausen zu vermieten 2ZKB
1. OG, 60 qm inkl. Einbauküche,
PKW-Stellplatz, Garten mitbenutz-
bar, Warmmiete 720,00 € Kaution
3 MM Tel. 0160 5668228 oder
02663 6321

Westerburg Einliegerwohnung
50qm an Nichtraucher/in ab 1.7.26
zu vermieten. Wohnesszimmer mit
Einbauküche, Schlafzimmer,
Dusche, Keller, große Südterrasse.
Keine Haustiere erlaubt. 600€

WM, 1MM Kaution. Tel: 02663/
3344 Gartenliebhaber/in
erwünscht.

Haushaltsauflösungen&
Entrümpelungen. Wir räumen Häu-
ser, Wohnungen, entrümpeln Kel-
ler, Dachböden u. Garagen -profes-
sionell und zuverlässig. Alles aus
einer Hand mit eigenen Containern.
Kostenlose Abholung von verwert-
baren Haushaltswaren, Spielwaren
und Buntmetallen. Vertrauen Sie
auf 17 Jahre Erfahrung. Kos-
tengünstigster Anbieter auf dem
Markt. Tel.: 0151-41230503.

VERmiEtung

Junge Familie mit Kind und

Großeltern sucht ein schönes Zwei-

familienhaus mit Garten bis ca.

220.000 €. Rufen Sie uns einfach

an, wir freuen uns auf Sie. Buck

Immobilien GmbH 02661-63367

Im Großraum Westerwald

suchen wir ein Einfamilien-Wohn-
haus, Größe bis 250 qm. Garten-
grundstück erwünscht. Wester-
wald-Sieg Immobilien, Herr
Schlemper, Tel.: 02661-6852,
Mobil: 0171-7455496

Traumhaus gesucht. Gesucht
werden ca. 140 m² mit gepflegtem
Garten für 4 Personen in ruhiger
Umgebung. 5 Zimmer optimal. Bis
399.000,- €! Ab Baujahr 1990. Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Kostenloser Energieausweis!
Beauftragung Sie uns bis zum
30.06.2026 mit dem Verkauf Ihrer
privaten Immobilie, dann überneh-
men wir für Sie die Erstellungskos-
ten des vorgeschriebenen Energie-
ausweises! Jetzt anrufen und Vor-
teile sichern! Dr. Schmidt-Bovende-
ert Immobilien Telefon 02661-1336

Unsere Interessenten möchten
gerne arbeiten und wohnen in
einem Haus vereinen. Ein- oder
Zweifamilienhaus mit Einliegerwoh-
nung oder Nebengebäude. Mind. 2
Arbeitszimmer und ein Gästezim-
mer sind notwendig. Bis 499.000
€. Dr. Schmidt-Bovendeert Immo-
bilien Telefon 02661-1336

ImmobIlIenmarkt
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Samoborstraße 8 
56422 Wirges
Tel. 0 26 02 / 92 60 0

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr
Sa. 10.00 – 18.00 Uhr

Jetzt ansehen!

BESUCHEN SIE UNS! www.moebel-neust.de
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Das Rundum-Sorglos-Paket!
Mit klimaneutralem Heizöl energiesparend 
und umweltschonend heizen! 

HEIZÖL · DIESEL · PELLETS & HARTHOLZBRIKETTS · TANKSCHUTZ

Maria Hommrich 
Mineralölhandel e.K.
Bahnhofstraße 31 · 56414 Meudt
Telefon: 06435 1376

www.hommrich-brennstoffe.de

Ihr Partner für 
Wärme & Service

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

0160-90981343

RHEIN-LAHN

???

0160-90981343

56414 Wallmerod
Telefon 0 64 35  70 33

www.gorn-kuechen.de

- seit über 30 Jahren -

Altholz-Küche
aus der hauseigenen Schreinerei 

mit modernster Technik!

Mein Team und ich freuen  
uns auf Ihren Besuch!

Ihr Wolfgang Gorn

 

Ihre Küche –
ein Unikat der
besonderen 

Art!

INFOVERANSTALTUNGINFOVERANSTALTUNG

FESTE DRITTE 
ZÄHNE SOFORT
Fehlen Ihnen viele Zähne, tragen Sie eine heraus- 
nehmbare Prothese oder droht bald der Zahnverlust? 
Erfahren Sie, wie Sie mit festen Zähnen an nur einem
Tag wieder zubeißen, lächeln und leben.

Freitag, 26.06.2026
um 17:00 Uhr

Veranstaltungsort:

Zahnzentrum Westerwald

Bahnhofstraße 28a | 56422 Wirges 

Dauer: ca. eine Stunde 

Die Teilnahme ist kostenfrei und unverbindlich.
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Strahlende und zufriedene Patient:innen des 
Zahnzentrum Westerwald  

  

 

 

 

 

  

 

 

 

JETZT 
ANMELDEN!

Tel. 02602 9416-40

oder


